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|orrotensannneen fpeintn beendet | 
Die 2000 hie: 


Helgoland bleibt — re 


* um Uhr an den 
gen, wegen der Anffellung weib 
* Schaffner, nehmen wahrſchein 


ag Streik 


ne “Miu 


Er⸗-Kaiſer gibt vorerſt feine Erklür zungen 
mehr. 


auf, 


+4 
tina 


Arbeit mieder 
in einer Nachmi 
über Das zwilchen Vertretern 

am ai mahlich aufzugeben. —“ den — — 

tretern und dem Straßenbahnpräſi 

„United Vreb .) ı den tanley anderen Be 

Beben; Sollaud, 5. „Ich bin ein Privatburger, und #2  amten erzielte Wölommen abaeftiimm! 
ange id) in Holland bin, werde id; Feinerlei Grflarungen zur Reroffent- | { 

hung abgeben“, dieſe Potichaft hinterlich der vormaline Kaiſer 

Wilhelm im Schloſſe des Grafen v. Bentinck für einen Vertreter der 

„Aſſoziierten Preſſe“. Die Botſchaft wurde von einem General über-⸗ 

bracht, welcher als Adintant des Et-Kaiſers fungierte und früher Gon— | 

sernenr bon Wick war. | 
„Sie mülien meine Stellung vollfommen veritchen“, jagt die Bot- 

‚haft noch weiter. „Ach bin von allen Seiten mit kriminellen Anklagen 

bedroht, denen ich, wenn fie formell erhoben werden, Kede itehen mınE. 

Daher muR ich das Recht jedes Angeklagten in Aniprad) nehmen, bis zur 

tatiächlidhen Borbringung von Beiduldianngen mit jeder Grflärung z1- 

rückzuhalten. 

„Auch ſchulde ich der 
rung eine gewiſſe 
darcı welcde andere Fompromittiert werden könnten.“ 


| Die 


Arforiattona“ 


— 


rAfſociierten Preſſe“ und den ten 
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eute frih wurde ein Kompro 
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Schaffner aller 
entlaſſen 


weiblichen 
ſpäteſtens am 1. 
werden. 
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hatte empfohlen. 
ſung ſchon 


ſolle; 


dieſe Entlaſ 
Januar ſtattfin— 
—* Vorſchlag wollte die 

hugeſell ſchaft gar nicht er 


daß 
jettzigen dentſchen Regie— 


rene und kann keine Erklärung abgeben, den 
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Doriangen ft? den Erfaifer? 

Koperhagen, 5. Dezember. ine Mbordaung des Berliner Zulda - 
ten- und Arbeitsrats ift Jun Hang eingetrofien, und c& heiht, dah das mit Mldermen verlengen Ansfanft. 


Verkandiungen in Verbindung itcht, die in der dentichen Geſandt aft 
ſtattfinden und ſich auf den früheren Kaiſer Wilhelm beziehen. In einer 
Berliner Depeſche vom 2. Dezember hieß es, daß mehrere Soldaten- und 
Arbeiterkommiſſionen die Regierung erſucht hätte, den früheren Kaiſer in der mit der Beraiung des ſtädtifchen 
einem deutſchen Gericht zu prozeſſieren. Dazu wurde geſagt, die Regie Budgets für nächſtes Jahr beſchäf 
ruͤng würde dieſe Frage der Nationalverſammlung unterbreiten. Der tigt iſt, traf heute Vorkehrungen, un 
£ürzlidhe Beind des früheren deutihen Miniiters des Auswärtigen, Ad- | © einen gewiſſen en iß —4 
miral v. Hintze, in Holland, ſoll den Zweck gehabt haben, vom Kaiſer fir m he: für 
ieine tatiädliche Abdanfung zu erlangen, die andy jeither erfolgt üit. |örtl Verbefferungen zu fichern. 
IM. J. Faherty, der Präfident der 
| Behörde, hatte in feinem Voranfchlag 


noch ferner darum bemühen. 
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Yelgoland wird nicht verlangt. 


Yundon, 5. Dezember. 
der Mamnitionsminifter Winfton Spencer Churdihill in einer Mede cr-| 
Härte, entjdicden, dak eine Nüdgabe Helgulands an Großbritannien | aßgelepnt Der Ausſchuß beſchloß, 
ſeitens Deutſchlands nicht notwendig ſein wird. eine Entſchädigung über die Bewilli 

. I (m .. ”. * 4 

Die Iniel Helgoland, Früher in däntichen Veit, wurde im Nahre gung der Summe borlaufig nicht zu 

M Sau 1 cht 
1814 an Großbritannien abgegeben. Letteres trat cs im Nabre 1890 üı n | treffen und ihre Verausgabung ni 
ztauſck bedeutendes afrikaniſches Beſitztum an utſchla b. | zu genehmigen, bis Präfident 
Stans geaen bedeutendes afrifaniihes Beſitztum an Deutſchland a 
» gegen Dede ER rite ann an eutſe 13 Äh eine Qiite der 
— des ganzen Krieges war die kleine, nicht weit von den Mün-— on nepit den Taaegeldern 
dungen der E der Weſer und des Ki Kanals! lieg ende befe⸗ iehen und den Nroiekien. 
rate Aniel. ttender Deuti Marineſtütpunkt. Die I ie beichäftigt werden, 
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Abſchluß Die Ausſchußmitglieder eſte 
zu, daß die Stadt zur Durchführun 

mehrerer großer Verbeſſerungs 

projette die Sachverſtändigenen 

dingt braucht, verlangten aber/ Aus— 

kunft darüber, wie das Geld ver 


mwandt wird, 


a cite VBeſebung der tens 
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Keine formelle Klugzeugübersabe. 
“ondon, 5. Dez. Es wird zu feiner formellen Nebergabe dentſcher 
Heroplane formen, wie man zeitweilig erwartet hatte. Denn man fand! 
es untunlidı, die ettva 2000 Aeropläne an einer einzinen Stelle zu ver: 
inmmeln; und es tit zweifelhaft, ob DTentichland nberhanpt eine verläkliche 
Zahl Biloten für diefen Zwed zur Verfünung hat. 

Die Dentihen werden aber im 2erlauf ihres Nüdzunes nad und 
nach die Aeroplane aufgeben, und dieſe werden von den vorrückenden 
Alliierten in Obhnt genommen werden. 


Kronprinzen Abſchi 
Dezember. Meber Kopenhagen 
Rundſchau“ erſcheint die 
zrinzen Friedrich Wilhelm ar eer. 
Armee iſt durch 


haben uns 
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Lehzte Hoffuung geihwunden. 


lied Bopp ma morgen den 
Galgen erleiden. 
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„Meine unbeſiegt 


Entbehrungen 


in bewegen, 
Wir können Frankreich 
nit ſtolz erhobenem Haupte verlaſſen. Unſer Schild, unſere 
Zoldaten iſt unbefleckt. 
‚Mit tiefer Rührung ſcheide ich von Euch 
Euren mächtigen H 
mit unverlöjchliche ettern erzählen werden. 
Gott ſei mit Euch un 
Bon 
Prinz; Heinrich 
Amsterdam, 5. Te, 
findigung an alle Mi 
en, wort er, der „Sreuzzeituna“ 
„sc bin gez des Königs 
werde die Politik für Ordnung und eine 
teritiigen.“ 
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DINGEN, anzuerfem 


elle Regierun Schnee: heute abend wärmer. 
Luftwärme über 
Morgen unbeſtändig und kälter: 
Südweſtwinde, die morgen friih 
dem Nordweſten umſchlagen. 


dem 
friſche 
Freitagabend geht's los? 

Paris, 5. Dezember. Eine noch unbeſtätigte Meldung, welche ein 
Korreſpondent des Pariſer „Journal“ aus Zürich ſandte, beſagt, am Frei— 
tagabend werde in Berlin eine Terroriſten- oder Boſchewiki-Revolution e“ 
unter Führung von Dr. Liebknecht losbrechen! Liebknecht ſoll 15,000 
Mann, wohlbewaffnet, zur Verfügung haben! 

Es heikt, das die Bevölterung Berlins Band 
preisnegeben jei! 


— 


% “fir 2 — nos 
Ber! mil, ©. Leze moer. 


en Plünderer ſchußlos 


(Ueber Lendon 
sGruvppe 


verſpätet.“ Liebknecht und 
ſeine Anhänger von der Spartacu haben in den letzten Tagen! 
einen beſonders kräftigen Feldzug Premier Ebert und ſeine 
Kollegen gerührt, melde von der Zpartacıisaruppe befchuldiat werden 
„den Zodteind der deutichen Revolution, nämlich den internationalen 
Kapitalismus — vertreten durch Präſident Wilſon zu haben 
die Ablieferung von Nahrum: g⸗ mitteln von der Aufrechterhaltung 
Ordnung abhängig zu machen! 

„as ilt Verrat ge: gen die Revolution, 

Organ der obigen Gruppe: „jeder Berjuh, Nabrumg nad 
su fenden, mul als cine —* italiſtiſchen Anſtrengung, die Ziele 
ſchewiki zu vereiteln, bekämpft werden.“ 

Derſelbe Artikel verlangt auch, daß alle Offiziere entlafſen werden, 
und die Soldaten ihre Führer ſich ſelber auswählen ſollen. Auch ſollen 
die revolutionären Arbeiter ſofort bewaffnet, alle andere Organiſationen 
* ſollen — werden. | 
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Chicago, Donnerstag, den 5. Dezember 1918. — % 
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eſchränkung ſeiner Flotteuſtärke willigen! 


Amerikaniſche Militärkapelle in 
England gegen Beſchränkunag ſeiner Flottenſtärde 


London, 5. Dezember. 


dürfte ſich die Friedenskonferenz gehen mit der feſten Entſchloſſenheit, daß an unſe— 


nniere Seeverteidigungskraft aufrecht zu erhalten, in keiner 
Weiſe gerüttelt wird. Wir beabſichtigen nicht, was immer auch die unter— 
breiteten Beweggründe und Geſuche ſein mögen, uns Beſchräuknngen zu 


durch welche die britiſche Marine ihre erprobte und wohl 


20 an -.,n Iderdiente licberlenenheit zur Sce verlieren fünnt 
er ſtadträtliche Finanzausſchuß, —— NEUE We en Tonuie. 


einerlei Schiffszugeſtändnis! 


Kopenhagen, ezember. Auf ein Erſuchen Deutſchlands um 
Milderung der marinellen Bedingungen des Waffenſtillſtands verwei— 
gerte Admiral Beatty, der Kommandierende der britiſchen Großſchlacht- 
Zugeſtändnis bezüglich der Handelsſchiff— 
meldet das Wolff'ſche halbamtliche 
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5. 
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nn 


fahrt und der Hurdieefiiderei. 
Sureau in Berlin. 
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etreffs Nahrungsver 


Berlin, 5. Dezember. Der Selra der amerikaniſche loͤge— 
ſchaft in Berlin, Arthur E. Dunning, iſt nach Sva berufen worden, wo 
die Waffenſtillſtandskommiſſion in Sitzung war, um dort mit den ameri 
kaniſchen Militärbehörden und dem Nahrungsmitalverwalter Herbert E. 
Hoöoover zuſammenzutreffen. Dieſe Berliner „Geſelſſchaft“ hat ſich der 
Regierung der Ver. Staaten in Verbindung mit der geblanten Nahrungs 
zur Verfügung geſtellt. 


ſorgung. 
Handel 


9 


Rahrunastrawa ille in 


‚ Mus Köln wurde berichtet, 
Nahrungsm ———— Maſchinengewehre 
ht werden mußten, um die Menge ausceinander zu 


Schlimme 


\o] baa 1 5 


* PO aux 
ug IE, « ie 


Bam zii: 
in — * ge— 
treiben. Es ſollen 
Einige Lä 
große Nahrungsmittellager J 
da der Wohlfahrtsausſchuß energiſche Mittel zu ſeinem] 

Geringe Zuſammenſtöße zwiſchen Polizei und Radau— 
während der ganzen Nacht ſtatt. 
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ir wurden von WBolishanfen geplündert, 
verſch ſont, 


das 


machern ſanden 


An die Alliierten zurück. 


Depeſche der Havas-Agentur.) 
Doutſchen an die Alliierten 300 Millionen 
ruſſiſchen Schatzamt 


emoer. LS iDIYD 
>. N 1 
srarten 


entnahmen, ausaeltei 


% 
LI ge— 
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ſie aus dem tert 


dan 
welche 


wWilld 


Amſĩterdam. 
ſoll ſich der bay 
haben, 


1314 
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er Zationalverfanmlung weichen. 


Dezember, Einer Dopeſche 
Miniſterpräſident 


D aus München zufolge 
beabſichtige, 


— ee . ! 
riſche Kurt Eis dahingehend ge— 
daß | 

| 


ana naar! 22m 
verrammilung 


ner 
er ſein Amt niederzulegen, nachdem die 
Landesangelegenheiten geregelt haben wird. 
einer Rede, die er an den Soldaten- und Arbeiterat richtete, erklärte 
ier, die bayriſche Regierung ſei durchaus eine Yestrennung| 
Deutſchland als ganzes, deſſen Sicherheit durd die Errichtung eines | 
Hesttaates erbalten we 


rden tonnte. | 


li! 
dt 


gegen 


um 


Frlit 


—— ohne Ausrüſtung! 


Amſĩterdam, 5. Dezember Zwei und eine halbe I 
ſterreichiſchen Armee ſind auf dem Rückzuge von der 
einem Lager nahe Heilbronn aufgebrochen und ließen ihre 
riiſtung im ſo meldet die „Kreuzzeitung“. Unter d 
Batterien großer Haubitzen 


iviſit ten 


wertlicen Fre 


OCT | 
ot 
ganze! 
zurück- 


und 


Stich, em 
nen Material befinden ſich zwei 
Kanonen, ſowie 6000 Pferde. 


Ganze Zarenfamilie 


* 2* — 
getötet: 
Vondon, 5. Dezember. E 


Sme D —3 der Exchango 
daß in Bee 
he Familie jet don 
Nachricht Tritt Ttch aut die Music 
it, der auch nrttetlte, Die ganze 
rmordung in einem immer 


Telegraph Co 
r Stadt Kiew berichtet wurde, 
—— ermordet worden. | 
eines Früberen Nammerdieners E 
samilie hätte mehrere Wocen| 
dcs Kloſters bei Ekaterineburg 
ſie ſei ſehr ſchlecht behandelt worden. Am 17. Juli ſeien 
le Mitglieder nach einem Keller geb racht und in ihm erſchoſſen 
zar habe gebeten, ſeine Gattin in ſeinen Armen ſierben 
was auch bewillt at wurde. Die Tochter Tatiang ſoll nur ver 
yorden, dam aber durch Kolbenſtöße getötet worden ſein 
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uf X 
das 
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dur 


Spanien hat neues ae 
zeniber, 3 it dem Graf Stomano 

alen Aubrer, gelungen, ei names Tpantiches 
olebem ſich aber mir politiſche Anhänger 


Kabinet wurde bereits ut! 


Miss: 2. 
IKaorıd, 9, Le 


dem bekann— 
—5 zu bilden, 
Grafen befinden. 
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Das heitte n 


ag vereidigt. 


| 
5 |: 
Su Gerichtshof, in dem -Uecher-! 
‚ireter der ftäbtifchen Fahrordin, ingen| 
— ilt werden, wurde geſtern ber! 
Automobilfahrer Edward Hiliwein, | 
1267 Eiybourn ve, 5* und in 
Dienſten von Harris W. Huehl ſte—⸗ 
| Hend, von der Anklage, in trunfenem 
Zultande einen Unfall an Milmaufee 
Ave., Canal und Lafe Str. verfihul: 
det zu haben, freigefprochen. 


Kurz und Neu. 

1500 

Alice 
Die 


Lite: | 
lue 


Wohnung, Ver. 
Dakenwald Abe. it Frau 
Broton an Leuchtaas eritidt, 
Poiizer ilt der Anfiht, dab a 
lioer Zufall vorliegt. 


Kojet die „Bonntaspeit“; 


ihrer 


N. 
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London. 
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Winſton Spencer Churchill erklärte wäh-— 
rend ſeiner in Dundee gehaltenen Rede nuter Anderem: Wir werden in 


die 


Taucher 


gen 


hinein, 
em 


1100) 


Zuſtellen, 
arzt 


angab und die Geſellſchaften 


Hulkes Zr. behaupten, 


gegen an, daß er Zyankali im 
vielleicht Selbſtmord 


| haben 


Selbſtmord vorlag, ein etwas 


wird 


Zeit der Unterſuchungen 


„Seine Scenrity Yeagne nd andere, 
Verbände beſchuldigt. 


Neuer SEchatzamtsjekretar 


rt von der „Milociierten Broffe” und den „United Brei Affoeiations“.) 


Waſhington, D. &., 5. Dezember, Gruemmmmg des Nungrefabgeord- 
neten Barter Glak von Virginien nls Schasamtsiefretär (Nachfolger don 
Herrn MeAdoo) wurde heute bekannt gegeben. 
Waſhington, D. C. 5. Dezember. Nm Abgeordnetenhaus bean- 
tragte der republifantiche Abgeordnete Arear don Wisconfin, ein Komite 
mit Interfuchung der Nolle zu beanitragen, welche die „National Security 
‚Neagne” umd ähnliche Organifattonen in der politiichen Stanıpagne. bon 
[918 fpielten, mit befonderer VBerücfjihhtiaung der von ihnen erhobenen 
'Anflagen gegen Kongrejmitglieder, durch welche deren Loyalität ange 
griffen wird 
einer Node 
organiſiert 
verleumd 


— 
x 


beſchuldigt Herr Frear Verband, zu dem 
worden zu ſein, ihn als einen bequemen Deckmantel 
ertiche Angrirte auf öffentliche Männer zu benützen. 
National Security Yeagne“, fante er weiter, trachtete, die Nic- 
von ungefähr 300 Abgeordiieten berbeizufüßren, die fie als’ dis- 
iopal auf die fehivarze Yiite aefegt hatte. AYufolge der von der Liga aus: 
Ipegebenen Yiteratur find die Mdvofaten Elibu Root, Nlton Parker und 
‚Charles Yodefer Beamte derlelben md nahmen als folde Veamte au 
In der Nähe des Vorortes Sum- der Kongreßkampagne von 1918 aktiven Anteil, um die Wahl eines fü- 
mit fuhr morgen ei ft genannten „loyalen Kongreſſes“ herbeizuführen. — 
in einen 88 Fuß n Herr F behauptet auch „auf Hörenſagen und guüten Glauben“ 
Keil mit bit, dal die a Unterſtützungsbeiträge von „Geſchäftsintereſſen, die 
und als Kriegsbprofitmacher bekannt ſind,“ erhalten habe. 
„Die erklärte er am Schluffe feiner Auflage, „it eine mäd- 
. ‚tige uwerantwortliche New Yorker Korporation, anmaßend und uname— 
5 in ihren Methoden, eine verleumderiſche Schmähung des Pa— 
iotismus unſerer Beamten und unſerer VBürgerſchaft, feindſelig gegen 
beiten Intereſſen unſeres Landes.“ 


Alles wohl an Bord! 


ag ſeine Nachforſchun Wen Port, 5. Dezember. Die Regierung, reſp. das Flottenamt, ſteht 
ſoweit ohne Erfolg. mit dem Dampfer „George Waſhington“, und ſomit auch mit Präſident 
ſuhr Wilſen ſelbſt, beſtändig in drahtloſer Verbindung. 
in jenen "Steinbruch! Gine Aunfenbotichait meldet: „Alles on Bord vun „George Bail- 
trohdem auch damals ington“ wohl.“ Das iſt aber die einzige Botſchaft, welche bis mittag iom 
Taucher ſeinen rund durch- Komite für öffentliche Austentt befannt geneben worden war, 
juchte, fonnten iveer das Gefährt, | Es läßt ſich indeß noch ſagen, daß das Schiff gut vorwärts kommt 
die Leichen feiner JIuſaffen de⸗ Keine Meldung liegt über Stürme vor, welche, wie es von anderer Seite 
funden werden. heißt, von der nordantlantiſchen Küſte wüten ſollen. 

Au Bord von „George Waſhington“ (rahtloſe Preßdepeſche). Präſ. 
Wilſons Schiff war Donnerstag vormittag 450 Meilen weit anf See und 

Schnelligkeit von 17 Knoten pro Stunde. 


Geht der sas⸗ auf den Grund. | hatte eine jtetige 
Wilion wird DPapit bsfuchen. 


an ſgeſorde rt, Unterſu 
.Reinhardt einzuleiten. 

Paris, 5. Dezember. Ans dem Vatikan wurde über London berich— 
tet, datt der päpitliche — siekretär Cerretti in London die Ankunft 
des Präſidenten Wilſon erwarten wird, um mit ihm einen Beſuch des 

Papſtes in Rom zu vereinbaren. So weit es bisher erſcheint, läßt ſich 

ſind oder nicht, hat Leichenbeſchauet kein Einwand erheben gegen eine Interredung zwiicen dem Prafidenten 

Hoffman dem Staatsanwalt ein Wilſon und PBanit Benediät, der große politiiche Wichtigkeit beigemeffen ° 

Schreiben zugeſtellt, in welchem er wird. 

hr, I fat a Muınplenonhart no} . 

war Die — — Fried ens 

ßgeſchworenen zu unterbreiten 

und dieſe zu veranlaſſen, eine genaue Paris, 5. Dezember. 
nachdem bereits 25 Sotels 
lonferenz 


Unierſuchung vorzunehmen. Es wird 

bekanntlich behauptet, daß vi Rein— zu tun haben, 
melcher ührigens geſtern vom um das Doppelte und 

Storoner entlaften worden ift, 


hardt, 

mit 2 find höher 
willen Ilnfallsverficherungs = Gelell: !arnfaches 
ſchaften gemeinſame Sache machte, — mehr. 
das heißt, daß er bei; 


BE Ss auf! 
leiten Unfoll urückzuführende ı 30: 
vesfälien eine 


andere 


In obigen 
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sie 1 RRE 
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ur 


Die , 
ar Steinbruch ae/aten. — 
nerlage 


Steinbruch bei Summit ſchon wie 
der Schauplatz eines Unglücks. 


heute 
tiefen, zu 


gefüllten, 


rear 
—— 9031773 Li 
großten Waoſſer 
aufgegebenen Steinbruch hinein, 
Inſaſſen 
Tod gefunden. 
waren und woher 

Fa it 


Die Ortsbehörde h 


er every | e Liga,“ 
wahrſcheinlich Be 


Wie 
Der 


haben 
ihren 
ihrer 
wagen 
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tannt. 


nicht I ie 
at einen 
Chicago berufen, 


noch 
aus der | 
heute Nachnitt: 
begann, 


Schon vor 
traftivagen 
und 


Ja zresfriſt 
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taatsanwalt 
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chung gegen Dr 
Zweifel hinaus feſt— 
ob die gegen den Koroners— 
Dr. H. G. W. Reinhardt er— 
hobenen Beſchuldigungen begründet 


Um über jeden 


an 
auıc 


” 


nferenz braucht 25 Hotels. 


Die it ui Vefuchern überfüllt, und 
für Alle, De irgend etivas mit der Friedens 
belegt wurden, Find Die Breiie in den andereit 
Dreifache geſtiegen. Auch die Pebensmittelpreife 
geworden und in den Reſtaurationen und Hotels koſtet ein 
Frühſtück, beſtehend aus Kaffee, Brot und Butter, einen Dollar 

Mittags- und Abendmahlzeiten, bei denen durchaus nichts Be— 
ſonderes geboten wird, werden mit drei bis vier Dollars berechnet. Der 
Al — der Beſucher iſt außerordentlich groß, und bis jetzt weiß man 
Todesurfadhe! noch richt, WO man Ddeir vielen bimdert Jeitungasforrefnondenten, die er= 
fo vor; nt werden, Unterfiunft verschaffen im. 


Verpflichtung, denHinterbliebenen uns * 
Bei der amerikaniſchen Beſetzungsarmee. 


eine Entſchädigung zu bezahlen, be: 

wadrte, Am Belonderen handelt es = 

ich um den Fall Hulfe Henry . Bei der amerikaniſchen Beſatzungsarmee in Deutſchland, 5. Dezember 
| ebenſo Die Epigen ter amerifantichen Streifräfte find jett Schon ein — Stüd 

{delte, pad der Witburg bimaus, 16 Meilen nördlid von Trier. 

Fabrit der Ver ihrem Einzug in Trier wurde die amerikaniſche Vorhut, die ni 
Sorporatien Ihren ſtählernen Schlachthelmen und ihren jeſt geſchulterten Gewehren ein 
her- eindrucksvolles Bild bot, von der Bevölkerung mit mürriſchem Schweigen 
da- begrüßt. Die Amerikaner blickten weder rechts noch links und ſahen ab— 
igen ſolut leidenſchaftslos drein. Aber in Trier und allen beſetzten Dörfern 
rt u wahrte die Bevölkerung muſterhafte Ordnung. 
vorliege. ' An bisher von den Ameritanern unteriudten  rbeinifen Blägen 
fand man die Nabrimgsverforgima in antem Yıliand; an einigen Pläßen 
hatten Zoldaten- und Arbeiterräte Cbhut iiber dielelbe, an anderen der 
Bürgermeiſter 


Flo 


—V “7 ” 
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Stadt 
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der 


ar 
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wie der Ar ide 


bei der 


der ihn behar 
Arbeit it Der 
Stewart Speedomeier 
tene Verletzungen Den 
beiführten, Dr. Neinbarbt 


ika 
J — 
Tod 


—* 
fand und daß daher eine 


Verſchiedene andere Koronersärzte 
zugegeben, daß ſie gelegentlich 
eineEntſchädigung vonVerſicherungs— 
geſellſchaften erhielten. erflärie 
Dr. E. R. County, dom di 


So 
daß ma 


ttenperſonal wird verringert. 


einem Fülle $100 und in einem au 
| berit $90 aab, dab er das Geld aber 


gab befannt, 
Kriegsperſonals 


Dezember. Flottenſekretär — 
Ermächtigung gegeben worden iſt, 20 Prozent des 
Flotte, etwa 100 000 Mann, zu entlaſſen. 

Die Leute ſollen ſo raſch wie möglich, aber mit gebührender Rück 
ſicht auf die Bequemlichkeit des Dienſies, heimgeſchickt werden. 


daß 
der 


an das Rote Kreuz. beriebunasıveife 
den Verein Chriſtlicher Junger 
Männer abführte. 
Koroner Hoffman weilt den 
dacht, daß von ſeinen Angeſtellt 
irgendwelche Geſetzwidrigkeiten 
übt wurden, entſchieden zurüc. 
ſei möglich, ſagt er, daß in vereinzel 
ten Fällen, in welchen währſcheinlich 
anders 
Wahrſpruch abgegeben 
ieſes ſei aber nur geſchehen, 
wenn es galt, das religiöſe Empfin— 
den der Hinterbliebenen zu ſchonen. 
Sobald die Großgeſchworenen mit 
Unterſuchung begonnen haben, 
ihnen auch der Fall Schmidt 
unterbreitet werden. Fred Schmidt 
vurde eutſeelt unter einem Kraft— 
100 geit aufgefunden, und man nah Is 
au, Dal; Das verflüchtiate Gafoltn ihn, 
Iiötete. Der storoners arzt Dr, 
monds Telfte dad 1 
ai Speryi tung, fo id ein H 
ſchlag vorliege. Di N 
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Teilweiſe Sperrung der Weizenausfuhr. 


Waſhington, 3. 


mittelverwaltung verkündete der 
fuhr nach Weſtindien, Merilo, 
werden ausnahmsweiſe Lizenſen nur 
Getreidekorvoration empfohlen ſind. 


Dezember. Nach einer Beratung mit der Nahrungsr 
Nrieasbandelsrat, dab die Weizenmehl 
Mittel: and Sidainerifa verböten jei. 


dann anzgeitellt, wenn fie von 


mild 
Es 


8 


der 


autender 
wurde, di 


ſüdamerikaniſche Streitfrage. 


Jr — 
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Say 
amttS, Dezer 


Argentinien, 5 ıber. ic amertfaniihe Ne 
Beru in Nenntmis gelegt, dal; e3 in feinem Bernühen, eine 
in den Provinzen Zacita und Mrica herbeizuführen, 

vo Ancon beitimmt, auf die freundliche Zuftinmiing 
aten rechnen fünme, zufolge der nadt Santjago gelangten 

Veriton über den Motenaustauid; zwilchen der peruaniſchen und — 
niſchen Regierung. Gleichzeitig wurde, dieſer Darſtellung zufolge, De 
mitgeteilt, amerikaniſche Regiernn hi. F 


Buenos 
gierung hat 
Volksabſtimmung 
wie es der Vertrag 


= 
ver Ber. Staaten 


- 


Nay 
der 


Zt; 
Dt 


ppm den Wer, Staaten day die < 
ne! 


nicht anf eine Erörterung der früber pernanijchen. und nadı dem 
mit Chile mit dieſem annektierten Provinz Taravaca einlaſſen RR 


Ale türfischen Schiffe üb°rgeben. 


Konftantinopel, 5. Dezentber, Die ganze türkische, IT, in 
den Sünden der Alliierten; fie wurde am: Goldenen er tiert. 


ei 
er; 


Die Sinatliche In— 
duitrietommiffion ließ Diefen Befund! 
auher acht und Sprach der Witwe die 
ihr geſehzlich ——— Entſchädi⸗ | 
gung zu 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 5. Dezember 1918. 


Bitte, die jet fanft, faft befcheiden | Stidterei der Stores fah man brüden 
8 d pon ihren Lippen kam: auf der Häuferwand die Sonne. Hier 
Booa ‚Willſt Du mit uns ſpazieren ſchien alles lichtlos bis auf den Mar— 

fahren? Kurt und ich kutſchieren in morleib der Venus, der ſich ſchim— 

Crackers den Engliſchen Garten, nicht wahr, mernd von dem Hintergrund der 

| Kurt?“ dunfelroten Vorhänge und Tapeten 
Frifch nebaden — Fi „Wie gerıı, Liebe Abiaail,“ Tagte| hob. 
| Mannıhardt jo höflich-Tiebevoll wie! Abigail ging dem boblen 
|fonft in Gegenwart fremder, „aber | Raume auf und ab. Durch die Stille 
!Graf und Gräfin Leefen find ange: !und Kühle Tchien er fich ihr zu er: 
femmen. Sie rechiren natürlich da= | meitern. Gie fam fich wie ein ber- 
rauf, dab ich mich ihnen widme. Sch; laufenes Kind in der Einfamteit 
wollte mich gerade für dem ganzen | bor. 
Tag bei Euch verabſchieden.“ Und dieſe Beklemmung auf ihrer 
Graf Leeſen war ſein Klient, deſ- Bruſt würde ſie noch erſticken laſſen. 
ſen Geldgeſchäfte er beſorgte, und Wenn ſie hätte ſchreien dürfen — 
Abigail wußte recht gut, daß dieſe laut — gellend! Kein Wort — nur 
geſchäftliche Beziehung, vom Grafen Töne, wilde, verzweifelnde Töne! 
in liebenswürdigen Formen unte- Und ämmer ſiand die Venus 
halten, von Mannhardt zu einem ſtumm und hoch und ſah über ſie hin— 
Freundſchaftsverhältnis aufgebauſcht weg. Solche Marmorruh, zu erlan— 
wurde. Das war ihr immer namen- gen! Erlöſender Gedante. 
los lächerlich vorgekommen; in dieſer Sie ſetzte ſich dem Steinbild ge— 
Minute erſchien es ihr höchſtens als genüber. Sie ſtarrte lange und un— — REES — a er 

leine Eitelkeitsſchwä fie es der ümmelten Göt- - u.‘ i A 
nn wenn fie e nee berftümmelien Go 150 Ueberzieher für ſofortige Räumung, 

Und ſein Geſicht, das heute, wie Ein Gedicht fiel ihr ein, das ſie seele re 
immer, durch die nicht günstige Diez | einft irgendivo gelefen. Mecdhantich 
pofition der Züge neuaierig wichtig | Tprachen ihre Lippen es laut: 
ausfah, betrachtete fie wie ein nie ge⸗ „Die Du mit weitem Blick 
ſehenes. Ueber des Lebens 

Sie hatte gar nicht gewußt, daß er Kleinliches Treiben 
Kurt ſo liebe und ſich heimlich ſo viel Still hinwegſchauſt, 
mit ihm beſchäftige. | Erbabene, 
| 
| 


Männer-, junge Männer: 
und Jünglings— 


inter-Ueberzieher 
821 824 


Cheſterfields, einfach- und doppelknöpfig, form- und ſemi— 
form⸗anſchließende ſowie Ulſterette Modelle. Sie kommen 
in blau, grau, braun und fancy Miſchungen. Alle Größen. 


Satſumas, 
und ſaftig — 
abgeliefert — 


des das Dutzend 
Für nur 


19e 


Sandſchuhe 


Gefließte Caſhmere Damen-— 
Sandſchuhe, 2 Claſps, nur 
in ſchwarz und grau, 
Win uber Suede Mittens 
für Kinder, mit Pelz be- 
jet, geflieht, in Braun 
und Tan, morgen 
69 
Chamoiſette⸗Handſchuhe für 
Damen, in Grau u. Braun, 
mit breiter gejtidicr 
Stitching, zu 


Bänder 


Reinſeidene Moire, Taf⸗ 
feia und Satin Bänder, 


Auswahl von heilen und 


dunklen Dresden Bän- 


— — — 


dern, 4 Bis 53% Zoll breit | 


— 256 Werte, bie 1 8 ec 


Aunrze Stüde von Ar. 1, 1% | Sürteln und Taichen, 
und 2 double faccd Satins m. orin und verichtedenen an 
Zaffeta-Bändern bon feinerfven, werden regulär verfauft 
Qualität, wert bis zu ſpezie 
8c, die Yard zu für n 


s N) °g > r 
Die Kleideritoffe 
3 Kilten frabrifreiter yon Kleider 
Stoffen, einihlichlih fein i 
der» und Storm⸗Serges, 
Elotb3, Melrofe Wlot 
Beilings ctc., in Cream, © ! i 
und Hsarben, in Längen bis ſowie ir 
Darb3, 1.00 und $1.25 Yarde, 7: 
Werte, die Pard.........- 'die | 
2 Kiiten Habrifreiter don reinwollenen nad MWorited NRicider- 
ftaifen und Suitings, reinmolicnen jranzöliihhen Serges, 
Serged, Snitings etc., viele nauublauc, fdtwarge und andere 
Farben, das Doppelte wert, in Tüngen bis zum 112 Yard — ftart gewobene Tuelität, die fin) ausgezeichnet tra- | — Ben — u 
um 2 Upr Nehmiitags und folange der Norrat —— 19 gen wird, am Freitag die Hard zu noch Jemand mithaben wollt —— Ende dies Spiel 
dad Stüd zu 2%, 39c, 48c und bie ’ — — — nehmt Mary. Bemmingens ſpen⸗ Und ertöte mir 
1.87 5.77 $1.57 dieren bo} nie einen Wagen für bie | Alles Verlangens 
| Damen. | Drangende Kraft, 
Gorduron Velvets für Suits und Mäntel, populäre Brei— | Er Eopfte Kurt zärtlich auf den Gieb ihn, ic) fleh' es 
es) Göttin, mie geb in, 
zu guu edeulen — geſeß Ai PFreiſen. gen, wert 81.50, die Hard All... hoben hatte, einen flüchtigen Huf Deinen olympifchen Frieden. ,, 
i . a auf die Wange. Kurt war wieder hereingelommen 
| Gie fand und jah ihm nach, traus | und hatte nad) Kinderart andächtig 
Inmentranten rig und mutlos. War es ganz zu dem unverſtandenen ryihmiſchen 
ſpät? Ganz unmöglich? Wortfall gelauſcht. Er ſah, daß 
„Ich will mich anziehen laſſen, ſeine Mama die gefalteten Hände er⸗ 
Mama. Darf ich den neuen Sam- hob. | 
ı metfittel anhaben?“ | „Mama,“ jagte er altllua, „dag i | 
na | verfehrt, was Du beteit. Bonme betet | Sie fiel neben ihm in die Aniee. 
Das Kind lief daboır. ıander?. Lieber Dott in Himmel) „Noch einmal!” rief fie, „noc) einz 
Adigatl fah Eh im Gemah um. mein — Laß ein dutes Tind mich |mal!” und faltete die Hände über | 
till, prachtvoll und Fonmenlos Tag} fein — Lak mich teine Sünde tun |feine feinen Fäufte. 
da toie immer. Durd) bie bunte | — Dat ih tan in Frieden ruhı.” (Fortiegung folgt.) 


Kckordbrehende Schiffbautatigkeit. 


| Bam Srundeigentumdmearit, 


> c Yı.e 44 i 
keine abgeliefert; " 


(nır 4 Pfund an 
einen Hunden), 
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WO start MabısoNa= DEARBORN STS. 


Mäntel und Kleider 


Plüſches, Zibelines Thinchillas 
Plüſches. ibelines, Chinchillas, eine groze Auswahl von Mu— 
lours, Thibet3 und Miihungen, in MosÄ stern, reguläre 10c 63 
\den mit ganzen und halben Gürteln, | Werte, au een. c 
mit großen Patch- oder Slaſh-Taſchen, Weihe Iaponette_ Initial. 
beſetzt mit Sammet, Beaver oder dem-⸗]J Taſchenucer ſur nner, 
— — 
in allen gewünſch — ———— Deileke 
und einzölligem Saum — 

} 

ı 

! 


Taſchentücher 


In einer Ede beitidte und Ini— 


no, Nal-Zafbentügrer für Damen— 
„IL? 


a 4 u: PR 5 
we 


i GBrö⸗ 
üßen für Damen u. 
Mädchen, für nur 


83. 97 


Eine Gruppe 
| attraktiven 

dern, paſſend für 
Straßen od. Nach 
Trachten, 


ti 
| gemadht aus Seide 
’ 


; ten Karben, 
wert 15c, das 
Stud zu 


Initial-Tafdhientüher für Da- 
men, mit fhöner eingefränzter 
Inttiale und viertelzölligem 
Saum, bier Stüd in einer fü» 
nen Bilde» Shadtel, reqaulär 
verfauft au 50c, die 

Schadtel zu 


Für Hänner 


50€ SHofenträner fir Män« 


von 


stilel- 


Winter- Anzüge 
520 $23 


Staple, form-anſchließende und ſemi-form-anſchließende Mo— 
delle in blau, gran, braun u. f'cy Miſchungen. Alle Größen. 


—— * 
nttags 


„Schade,“ ſagte ſie mit unklarer Offenbare mir 
Stimme, „ich hätte es ſo gewünſcht.“ Das Geheimnis 
Mannhardt ſah ſie an. Er er— Deiner ewigen Schön. 
fannte natürlich, daß diefer Ton jeher) Keines bitteren Wehs 
berfchieden war bon dem gemohn- Zudende alte, 
beitömäßigen „lieber Mannharbt“, Und keines Lächelns 
| Seidene Four-in-Hanb Stravat- ben et ſonſt hörte, und ſah auch, daß ** Verheißen 
fen fir Männer, offene Enden, I] Hr Angeficht einen ganz, ganz an= Hebt Dir die Lippe. 
| in febe büoisen Diuften, aut [| dern Ausbrud_ trug, al3 wenn fie) Sprich, ift bie Ruhe 
für Sreitag offeriert JO, fonft jagte: „Schade, ich hätte e3 fol Deiner Schöirheit 
u 3 gewünſcht.“ Er fühlte inftinttiv, | Höchite Vollendung? 
daß Abigail in diefem Augenblid es ! Dder verivanbelte 
|jaum erjter Mal mahrhaftig fo] Deiner Erjcheinung 
| Göttlicher Friede 
Dem Aug? fich, 


| meinte, | 
| Aber das ftaunte er an, wie ein! 

Fremder etwa die Mertwirdigfeit | Wenn Deinem Leibe 
einer Landfchaft anftaunt, die ih! Arme entwüchlen, 

meiter nichts angeht. | Die Du voll Sehnfudht 

‚ Etwas dazu zu jagen mußte er Oder wehrend erhöbeſt? 
nicht. | Uns hat die Gottheit 

| ‚Na, denn adieu, Kurt. Das) Hände gegeben, 

imagjt Du wohl, mit Mama aus: | Nach dem Glüd zu greifen, 
fahren. Unb wenn hr durchaus | Den Schmerz zu erfalfer. 


ner, in (höner Ürlimadne- 


fhantel, gemalt aus bici. 


nr +, 2 I. ar > 
Poplins,. Yongees, 
Corduroys, 
Juſw., viele 
nd Toon 

art 
geralteit 
c in Ichivarz, navy, | 
jredenen eren Kar: 


su $5 


tem 2iste-Gewede mit are 


ten 2eder-Enden, ein iMd- | 


ER 

Serge 
N An, 
davon 
beſetßzte 


> Bit 


nes Weihnadts- 


N 
ode idere ſind geiment, zu 


wodelic, andere 
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, Knaben-Mackinaws, $14.50 


Stoffe, die Wind md Kälte abdalten, de Muster Tommen in 
weiten Sfating Te- 


Es jind eng gemobene 
tief grauen und braummen Plaids. Neder Mantel tit mit großen, 
ichen verichen. Größen 8 bis 18 Nabre. 


KRunben: Anzüge, 512.50 


Jeder Anzug hat zwei Baar Beinfleider 


u > 0 on ET} ir ' 
ZSeidenſtoffe für Weihnachten 
Einfache und Novelty Seide, einſchließlich Satin Meſſa— 
lines, Chiffon Taffetas, Louiſines, Creve de Chines, Pop— 
bet — mff: Fongess cic., Schöne Sireifen, Platd3, Ched3 und 
Bis au ap naurierte Effekte, belle und dimile FarbenzSiombinatio- 
} T Vaijts, Clirts, Mänielfutter; regulär 

4 


nen, fir Atleiver, 
51.19 & 97 
. C 


Nefter und 


Kleiderſtoff 


einzelne Partien von 
* A 


ec tings 
ob 


cin 


Lg 


Die Anzüge find geichneidert nad) den nennen Trend Modellen; in grauen, braune 
und grünen Muitern; die Beinfleider find ganz gefüttert. Größen 6 bis 18 Sc 


vertauft zu $1.59 bis 
zivet großen Partien, Nard zu. 
Kleider-Satins, 36 Zoll breit, fhwarz und alle vo- 
pulüren Streßen» und Nbend- Schettierungen, aute 


— 
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MARSHALL FIELD & COMPANY 


BASEMENT APPAREL SECTIONS 
for MEN - YOUTHS · BOYS 


The Store of the Christmas Spirit 


Reiter von allen Arten von Nlciderftofien 
nen und Moritch Storm 
und PRlaid3, Euitinas u. f. tv., in Yäı 
bis $3.00 vom Stüd, alle mtarlicrt für 


Snitings, in rei 


nen Gh 


tt. nwollc« 
Zerges, fran Serge ch 


75° 


Sreitag 


vwre%s 


EUER BENE 


Warmes Unterzeng 


Geripote baumwollene Damenleibchen, a 


Weberzicher für 
Männer Qi jlıent, alle Größen, für Damen, beiept, mit 
für morgen zu zdigen, ”- u 


Für Freitag oife- Een NN A 175° 

rieren koir eme 2 = nemifchte —— u wi 1 " { Schivere Sorte Bad» 
BD 2e Snits für Damen, oher Hals, Roben, ir en m, 

bejondere Gruppe lange Aermel, Knöchel-Längen — en. em 

Männer ⸗ Ueber— reguläre Größen — re: — — 

röcke in ſchönen fpezicll zu ..... 1.87 nn 52.47 

Moden, viele da-f_, z en * 

von find Ülſters Schwere gerippte baumwollene Männer 

mit Eonverible Unterhenden und -Hoſen, ge— —004 

Kragen, jlient, alle Größen, zu ill 

— Geriphte baumwollene gefließte Leibchen —00 

mit einfachen 


- und VBeinkleider für Kinder, an 17e 9 ua 
oder Gürtel» N) ll) 


gebrodgpdene Größen, fir nur... 

Schul ie Ri. 
Schuhe für Kinder 
Rglücklicher Einkauf von Kinderſchuhen bringt dieſe guien 


n ſind hochfeine 


Beine Enton » Schürgen 


— — 
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Henry C.Lytton® Sons 
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Der einzige Baſement-Verkaufsraum, ausſchließlich wohl— 
| feilen, zuverläſſigen Männer- u. Knabentleidern gewidmet. 


— - 
Abigail Fiich einen Schrei aus! 
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| But elegante Wohnhänier verfauit. — 
Börſenwahl und Vörſeneſſen in Sicht. 
Die Schiffbauhöfe an unſeren In-le mindeſtens ſechs M in Wis | William N. Rumely nn m. 
ITandfeen haben in dem furzen Zeit fpruc. |, Qoreman das große % ohnhaus 

raum vom Nuguft 1917 bis zum 1.| Das erſie Schiff, das füt Kriegs- 750. Wichigan Vonlevard, Brumd 

November 1918 zu einer Gefamtflotte | bebürfniffe von unferen Schiffsban: | 45 Ba oub, zu 335,000 eripor- 
Ginabam » Bandihürzen || von 487 Schiffen 181 Fahrzeuge ge | höfen gebaut tourde, var der am 30, |ben beim Verlauf der Fabrik an der 
ia ne N liefert und Ducdh biefe überrafchende |Auguft 1917 vom Stapel gelaſſene Nordweſtecke der Weſtern Ave. und 
zu |Leiftung unjerer Regierung in ben 


—— ———— ee ee 
|Frachtbampfer „Limoges” mit 2930 | 29, Strabe zu 555,000, 

jo überaus 

problem 


- . . . * * a 7 3 * FR | —8 

ſchwierigen Transport- Tonnengehalt, den die Toledo Schiff: | Frau Hazel Kleinhaus hat ihr TeI 
anertennenstverte | baugeiellichaft für Frankreich baute. Wohnhaus an der Südoſtecke des 

Dienſte geleiſtet. | 


iehr ; ; 
Vor dent Kriege hatten wir 14!Öreenwood Boulevard ımd der : 
Nach Ausſag B 


Vorſitenden der Schiffbauhöfe an den oberen Seen, Foreſt Ave. Evanſton, Grund 180 
Schiffsbaubehorde, Edward N. Hur- gegenwärtig ſind es 21 mit 31,000 bei 256 Fuß, mit 8330,000 belaſtet, 
ey, waren es nicht allein gute Schif— 
Rieſige Erſparniß-Atlraklion au 
Männer-Anzügen und Aeberziehern 


Küden, eininc 
ber Meberröde 
find ſehr ele— 
gant und mit 
—— 
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on ———— Shane g: 
Werte; eingeſchloſſe Schuhe für Kinde 


Neguläre und hochgeſchnittene Moden, einfache und 
* verſchiedene hübſche Farben-Kombinationen 
gemacht aus fei Saas r i — — — 
nen St n 
Stoffen, in tat 
ſächlich allen ge— 
wünſchten Farben 
34 bis 44. prächtige 


— J 
ver n uch Top, Sehr 
vcı ‘ 75, ur 


er obne Abſätz 


Belour Flanell 
Groͤße mes 


Dreiiing Sacanee 1. 
Damen renulär 1; 
für morgen 770 


I 
a „Di 

2 oO > 
bı3 8 ) 


in Größen bis 
$11.50 Werte, ipeziell zu 


! — he N 5 Flannelette Nachtgowns, 
N” == in rofa a8 tn blauen 
u Eee 


sy “B 2 — B 
| „Hama, datt ich heute mit, 


Eine Lüge 2dDu ausfährfi? Bonn 
Tr meh. Sonſt muß ganzen 
Aa — — zuhauſe bleiben,“ flehte der 
Kleine, ſeine Aermchen um den Hals 
ſeiner Mutter ſchlingend. Hlief, als 
Abigail preßt ihn heftig an ſich. 
„Natürlich,“ ſagte ſie, „wir fahren 
gleich. Herr von Bentheim wollte 
doch gerade weggehen. Schauen Si 
doch, lieber Bentheim, wie Kurt ſei 

nem Papa ähnlich ſieht.“ 
„Ja,“ ſagte Bentheim, ſein Mo 
wieder einklemmend, „es iſt 
ſehr erſtaunlich.“ 
— 


nocle 
Es war etwas in dieſen einfachen 


arxg⸗ e des 


VCH 
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Arbeitern. Die hauptſächlichſten der- zu 560,000 an einen durch den An— 
fe, die da gebaut wurden, es waren ſelben ſind die in Buffalo, Chicago, walt Ruſſell Whitman vertrekenen 
auch ſolche darunter, die den größten Cleveland, Lorain, Aſhtabula, Tole- unbekannten Liebhaber verkauft. 
und beſten der ganzen Welt ebenbür- do, Detroit, Port Superior, Mani- Für die am 18. Dezember ſtatt— 
ſtig zur Seite geſtellt werden können. towoc, Green Bay,. Sturgeon Bay findende Wahl der Chicagoer 
betr Diefe 181 Stahlfchiffe repräfentie= | und Dulutd, Minn. IWrimdeigentumsbörie find folgende | 
in Die Gtirit befallen Batte, | reir einen Gehalt bon 611,935 Ton- Außer den eingangs erwähnten Kondidaten aufgeſtellt worden: 
Nachts bei mich defeffen | men; aber es tt nicht allein die Un=' 181 jchweren Frahticiffen muß aud) |; Bräfident, William S. Bond; Vize 
ausaeleat, weil Bonne; zahl der Schiffe und Schiffstonnen,inod; auf die Herftellung von 160 |präfident, Arthur W. Draver; Se 
Bava aus Klub | Die alle bisher bagewejeneSchiffäbaus | leichten ftählernen Fahrzeugen mit |fretär, Kay MeCord; Schameilter, 
ı tätigfeit überflügelte, e& iit auch die) 534,535 Zonnengehalt durch dieſe Harvey L. Schmitz; Direltoren, 
Schnelligkeit in der Herftellung ein- | Sähiffbauhöfe an den oberen Seen |NXudion &, Stone und Arihur Lü— 
zelner Fahrzeuge, die den Schiffbaus | hingemwiejfen werben. Dieje find nad) | Hera, 
ı Höfen ber oberen Seen einen Weltruf norwegiſchem Mufter gebaute Eins| Yıır nüditen Donnerstagabend 
ee a ES 3000 | beider — Fuß Länge und wird die County· Grundeigentums 
To Frachtſchiff „Crawl Keys“ Fuß Breite, zumeiſt für Bauholz und hörſe im Hotel La Salle ihr jährli— 
17 Tage nach der Kiellegung vom Kohlen beſtimmt und für irgend eine | hes Kiebesmahl veranfialten. Rrof 
‚Stapel gelaffen und biefer Dampfer , Dauerfahrt verivendbar. Da Mit Dennis von der Northiveflern Uni- 
—— ſpäter fix und fertig te = — Sea Tperfiäh, Generaldirefior John Var- 
— Schiffsbauhofe den Norweger Schiffs⸗ rett von dem Allamerikaniſchen 


wenn „Einmal, als ich krank war, hait 
ä hat Zahn- wdeweint. Und als ich neulich 
| S ich den Loch 
Papa 


rir 
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Roman von Ida Boy-Ed. 


il 
dem 
(11. Fortſetzung.) 

Bentheim erhob ſich kalt, gefaßt, 
wwie ſie; grauſam lächelnd wie ſie. 
cure Abigail,“ bemerkte er, „Sie 
Maben ein ſehr kurzes Gedächtnis. 
Soll ich demſelben nachhelfen? Aber 
ich denke, das wird kaum nötig ſein. 
Sie werden ſich ſelbſt eripnern, daß 
Sie mich nicht mehr fortſchicken kön— 
men, wie etwa den dummen Bengel, 


„Und weiter noch?“ fragte Abi 
gail, ihre trockenen Lippen mit der 
Zunge feuchtend. 


\ 
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i Kinder 


Kine Bargain-Gelenenheitohne 
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un BER 


er Breis tt eritanınlich nie: 
as Daupilächliche bei die: 
en Ipeziellen Verkauf aber, 


Gleichen. 


8 
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8 
zu 


drig, d 


ER 


der vorhin bier bald Sie, bald die 
Heine Gemmingen anjchmachtete. 
Darf ich milfen, was fo jäb Ihre 
Gelinnung gegen mich geändert 
bat?“ 

© „Als ih Mary jab, fiel mir Gem: | 
mingen? Wunih und Warnung tie- 
ber Ein. Dies ilt die Urjache!“ Das! 
bei ah Abigail nach ihrer Taichen= | 
zubr. | 
Weib!” raunte er von Zorn über: 
Smannt und erfahte ihr Handaelenf. 
Während fie jich ihm entrang, tief 
Zine Kinderſtimme: 

„Mama, Mama!“ 

Und über ben teppichlofen Citrich 
eines Mebenzimmers hörte man das | 
Klipp Happ Kleiner Schritte fom=! 
men, 

„Der... Kurt... bier!” rief 
Mbigail und jah Bentheim trium- 
phierend an. 

“ Der Leine Burfh Lam zwiichen 
#Bortierenfalten hervor, lief auf feine 
Mama zu und Hletterte auf ihren 
ze, unterftüßt von ihren Hän- 


N. 
= „Mein Schelm, wo fommit Du‘ 
Herr Was millft Du? Ei, wie Du‘ 
heiß Bill,“ Tagte Abigail und itrich| 
ibm die blonden Härcen aus der 
Stirn. | 
Miene und Ton waren lauter! 
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Bartliäkeit. Joroslan Bentheim ver=' 


ſchlungen haltend. 
Bentheim, ſchien ſich eir 


4 
Worten, in der Betonung, im Bid 
dabei, Abiaail traf ivie eine töt- 
liche Beleidigung. 

„Aber Sie haben Recht, ich wollte 
ja gehen.“ ſehte er leicht 
„Neine gnädige Frau ... ich habe 


8 
un 


die Ehre.” — 


Gr verbeuate fi, als 
einem großen Bali: 
wildfremben Dame. 
grüßend das freidebleich 

Er aing langlam 3 
e ihm nad, il 
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feit um- 
zögerte 
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art 
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12 ic 
befinnmen und fehrte zurüd. 
dicht an den Sfjel, auf deifen Kante 
Abiaatil mit dem Kinde hodte, 


Gr tret 


Ihre Blide wurzelten ineinander, | 


lange, jehr lange, 

„Du haft mid nicht 
taunte er. 

„Rein! 
fen Lippen. 

Nun manbte er jich 
und eig. 

„Was jaate Herr von Bentheim?“ 
fragte Kurt, 

„RihtE ... nidis.. 
wiljt Du mich lieb habe? 
maaft Du lieder den Bapa oder mich 
leiden?” fragte fie, vor ihm fnieend. 

„Der Papa,” faate Kurt, und 
baumelte mit den Beineıt. 


maYtuY I 
geliebt? 


Kurt, 


hinzu. 


ter niederhingen. 
rundum die Gehänge zu zählen. 


“ſagte ſie tonlos, mit blaſ—⸗ 


ſchweigend 


Kurt, 


ag war. Und immer hat er Bonbon 
für mich in Taſche. Und als ich mal 
logte, dab er mir keinen B 
Du neulich bei T 


man blos, Kurt 


uur, 


ı Menfch werden und brave Menichen | 


lügen nicht.“ 

Das zitternde Wetrb froh auf fet- 
nei Knieen noch näher an das Kind 
heran und legte das Haupt meben 
ihm auf die Stuhltehne. 

Kurt ariff nach den Berlei 
gen, die bom Halsfragen feiner Mut: 
Er bemübte fi, 
„Eins, zivei, Tieben, neun...“ 
ter reichte er mit feiner fühnen 
lenordiiung noch nicht, 

Sein Händchen Tuchte fich einen 


nn 


ie ı 
ante Dttile, er fagte | 
„Du mußt'n braven 


gehän-⸗ 


wei⸗ 
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Der Ruhm dieſer Arbeit gebührt 
den „Great Lake Engineering Works“ 
in Ecorſe, Mich. Andere bemerkens— 
werte Leiſtungen waren die Fertig— 
ſtellung des Frachtſchiffes Jake Nar— 
ka, mit 3530 Tonnengehalt, durch 
die „American Shipbuilding Co.“ in 
Cleveland in 84 Tagen, der „Corſi— 
cana“, 3400 Tonnengehalt durch die 
Schiffbaugeſellſchaft in Manitowoc, 
Wis., in 25 Tagen, und des 3500 
Tonnen-Frachtſchiffes Late Deval 
durch die American Shipbuilding Co. 
in Lorain, Ohio, in 24 Tagen nach 
der Kiellegung. Derartiges nahm vor 
der Kriegszeit in jedem einzelnen Fal— 
Schiffsbauhöfe an dor Pagifiklüfte 
Schiſſsbauhöfe an der Utläntiſchen Kü 
Schiffsbauhöfe an den oberen Seen 

Zchiffshauhöfe in den Golfſtaaten 


Japaniſche Schiffsbauhöfe 


Zuſammen 


Durchſchlupf zwiſchen dem Polſter 


und der Wange ſeiner Mutter. 


+4 ‘ 
ap. 
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„Laß nur, laß nur,“ murmelte fie. 
„Oh — da iſt Papa,“ ſagte Kurt, 


ſein Antlitz der Türöffnung nach 
dem Muſik-Salon zuwendend. „Tag, 


Papa.“ 
Abigail ſah empor. Zum erſten 
Mal erſchien ihr das Geſicht ihres 


Kindes durch die Aehnlichkeit mit 


dem Vaier nicht entſtellt, ſondern 


das Angeſicht ihres Gatten verſchönt, 


„Mama, Dein Deſicht iſt ganz: 


Eine Zuſammenſtellung der einzig 
daſtehenden Geſamtlieferungen des 
Vereinigten Staaten Schiffsbaues 
vom Auguſt 1917 bis 


Schiffsbauhöfe 
Schiffsbauhöfe 


Pazifiktüſte 

der Atlantiſchen Küſte 
Schiffsbauhöfe an den oberen S 
Schiffsbauhöfe der Golfſtaaten 
Jabaniſche Schiffsbauhöſe 


un 
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Lieferungen bis 
Dltoberlieferung 


Selamtlieferung 


Dazu fommen no 20 Schiffe mit 


Bauern verfhloffen waren, wurde bie 
Nufgabe, diefen Schiffstnp zu bauen, 


'den Echiffbauböfen an unferen obe- | 


ren Seen übertragen, und diefe haben 
diefe Aufgabe glänzend gelöft. Diefe 
kleineren, ſchnellen Frachtſchiffe fah— 
ren nun zumeiſt zwiſchen England 
und Frankreich und im Küſtendienſte 
Weſtindiens und der Neuengland— 
Staaten und fie haben jid) überall vor- 
züglich bemährt. 

' Den bemertenswerteiten, bisher 
'unerreichten Rekord im Schtffäbau, 
der auch zu Vergleichen anregt, ilt 
der des Tetten Ottobermonats, ven 
' mir bier folgen lafjen: 


so Schiffe 190,400 Tonnen 
17 102,000 


ii 
> * 73,000 
{ 33,200 

17,808 


79 Chifie 416,408 Tonnen 
11918 ergibt intereflante Zahlen, bie 
Beachtung in der ganzen Welt ver: 
dienen, 


1. Rovember | 


1,149,085 Zonneit 
678,090 
461,535 * 

14,000 
73,052 
2,376,362 


416,408 


zonnen 


2,792,770 Zonen 


Iwac3 von 507 Schiffen mit 2,893,- 


Verband ımd Go. Harding von 
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| Koma find die Feitredner. 
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Nathan Kaufmans Nachlaz. 


— 


Das Teſtament des in Coronado, 


* .- . . > 

|Siüdfalifornien, vor mehreren Ta— 
gen berjtorbenen Nathan Kaufınan 
aus Marquetie, Mich., ehemals 


Präſident der Congreß Sotel Co,, | 


wird von der Witine, Mary, benivit 
weten Breitung, angefochten werd 
Ida iyr von dem Nadıla von $710,- 
000 nur $100,000 ausgeworfen 


nr 


(Ten foll, Arau Naufman md ihr 
‘Sohn aus eriter Ehe, Edward Brei: 


tung, haben int Oftober, wie da: | 


mals beridytet, Kaufman auf Ver: 
'redinung der Verwaltung des aro- 


| —- 
| Ergebnislos. 


Die Unterſuchung der Koroners 
geſchworenen, welche die Urſache des 


Todes von Dr. Malcolm MeNabb, 
Waſhington Part Court, feſt⸗ 
zuſtellen bemüht war, kam mit einem 
ſog. „offenen“ Wahrſpruch zum Ab⸗ 
ſchluß als Folge einer von Hilfe: 


4957 


| toroner Michael Walfh gemachten 
| Empfehlung. Dr. MeNabb murbe 


cell, | 


Itporden find, während der Reit den | 
|Gejchwiitern des Erblafiers, außer 
drei von Ihm übergangenen, zufal- | 


Ken Vermögens der Frau verklagt. | 


was am lauteiten fir Die Er: 
ſparniſſe ſpricht, ind Die zus 
rrläffiaen Stoffe, jtarfe Arbeit 
rd hübschen Moden tn Dieler 
Bartie bemerfensiverter Anzüge 
und Ueberzieher zu $13.7D. 
Swenter Goats für Männer, — 


Stridgarn, in V=:9als 


Shawlkragenfaſſ.; blau, grün, 


grau und maroon SA 05 
zu ® 


asus sazamım 


Männer -Weinkleider in No: rus 
Caſſimeres u. Cheviois, 


gemuſt. Effette 
Du 54 95 
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Wollene Madinnws fir Mün 
ner, ſchwere Winterſtoffe, dunkle 


Plaids. Gürtel und 59 75 
Q - do 


Kinaben-Anzüge mit einem Baar voſen 


Dauerhaftigkeit ſi 


ſteds. 
geſtreifte u. 
Jrößen 28 bis 
Taillenmaß, zu 
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Henpichube für Männer, lobfar: 
big, Regul. Munſonleiſten, Ober 
teile aus ſtarkem doppeltgegerbt. 


Chromeleder, Goodyear 5 45 
* 


welted Oakſohlen. . 


= 
Ki 


Stoffqualität und ihre 
große Erſparnis. Schwere Winterſtoffe, in 


mit abnehmbaren 
“56,95 
ET. * y 


Flannelette Sleepers f. Kna— 
ben, in roia ır. blauen Stret: 
fen und in einfach weiß 
Srößen 2 bis 8, 


Nhre gute 
chern eine 
dunklen Mifchungen, neue Kallons 
Sirieln, viele haben gefütterte 9 
Sröken 6 bis 16, zu 


Iuvenile Novelty Anzüge wurd 
Ueberzieher in einfarbigen u. 
gemuſterten Stoffen, Plaid 
od. einfach. Futter in Ueber 
ziehern, Novelty Muſter und 


Cordurohs in 84 65 
es . 


a En m m m I 
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| Overicas Kappen für Kna— 


I . - 
| ben, mit Innenband, $1.15. 


Anzügen, zu. 


jpottiich die Lippen. Er wußte,| Das machte Abigail vollends ner- 

fie ihn nur mit diefer fonft nie vos. Sie umfchloß mit ihren Hän- | 

igten Zärtlichkeit für das Kind | den die Heinen ftrammen Beine. 
wollte. „Weshalb?“ 
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weil eö dem bes Stuaben alich. _ leinem Gefamigehalt von 101,000|700 Zonnengehalt erhielt, eine er-/am 29. November in feiner Woh— 
auf den Knieen vor Kurt zu finden, Xonnen, die in der erften Woche im |jtaunliche Leiftung für einen fo bes nung mit einer Schukmwunde im 

Mannhardt war erftaunt, Abigail November abgeliefert wurden, womit | jehräntten Zeitraum der Herftellung. | Kopf tot aufgefunden. E& ergaben | 
und noch mehr erftaunte ihn bielalfo unfere Handeläflotte einen Zu: fich feine Beweife für Selbftmord. 


an 





—XX IN 
Dieseine Sorte. die Sie ımmer erkauft dalen, trägt seit jeher den 
Namenszug v von Chas. H t’lietcher und tüber dreissig Jahren 
Urner seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich vor Niemandem darin täuschen. Fälschungen, Nachahmungen 
uu0 „Genau so gute “sind. our Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit aer Kinder. Auf’der einen Seits etwas Erprobtes, aut der 
?uıderen ein biusses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist eı» harmloser kErsatz für Kıcınusöl. Paregoric. Tropfen 
una Sootbing Sveupe. ksenthält weder Opium noch Morpbir aoch 
andere Betäunnngsmittel. Seitüber Areissig Jahren gebraucht man 
es Deständig gegren Verstopfung. & &lähungen. W indkolik und Durch- 
ia:l, »» Deseitigt die dadurch entstandene kieber haftiekeit, und, 
sndem >» Magen un? Darm reguliert, hilft »s zur kınwerleibung 
der Nabrungsstoffe und verleiht gesunden und aatürlichen Schial, 
Der Kinder Panazee, ier Muiter E'reund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
, Trägt den Namenszug von 


ist sei 


Se 


t über dreissig Jahren in Gebrauch 


THF CENTAUR COMPANY NW YORK C TY 


Buih TZempie Theater. 


Direltor Conrad Seidemann. 


Auch die üb 
vährten Händen. Charak 

ae ftellten auf die 

ne Paul Gebring als pomphafier, 

ofen würdiger Amtmann, Frl. Zange 
eſſen unſchöne, dafür um ſo 

ochter. Richar L 
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„Die Lieder des Mufu anten“, Volksſtück 
mit Geſang in fünf Akten von Kneiſel. 
Alte Volksſtü 
beim hieſigen Deutſchtum— 
auf Gegenliebe und werben au 
jucht. Der aejiriae Abend machte 
Ausnahme dieſer —* el. 
das iſt zu wer. Di 
Zuschauer, bie erichienen iva 
ledten ein paar genußreiche 
im deutſchen Muſentempel. 
wurde Di — flott und ai ge | niefer oft abgerundeten Mozftellu 2 
tpiel® ofe Dunner veritebt jich dus | S 
— Keule Ted ag wid regen Zuiprud) des 
borzubereiteit zur bolleı 
Aufführung zu brinaeır, 
rlich bie Hauptrolle, 
föpfiaen, bartberzi ſtol Re kr 
auf Feine Tage in ein junges|. aune er Ben 
Blut vwerliebter Bauern Martin |, ı lei 


Szene. 
Fa De . | Am — zahlreiche 
Winter, und er ſpielte ihn gl— änzend, | o PIESRER 
indem er den 


Giaenfinn „amen der hiefigen Gejellihaft ein 
u .. 2* . . 
des Alten. fein ‚| Weihe acht enefiʒ für die Mitglieder 
gegen den fah 


des 5. Das hierfür 
deſſen angeblich —— die Freunde 
tyranniſches 
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Fr. Johanna 
Mutter Werner, und 
Hauſſig, Fritz Ster 
gen ib und Ernit Uhlen 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 5. Dezember 1918, 


Beilte feinen Brudi. ' 


Ich zog mir dor mehreren Jahren beim He 
ben eine& NKofferd einen fhlimmen rich au 
Die Doltoren fanten, meine einzige Hoffmumg 
uf © Peilung beitche in einer Operation, Vru: 
Sänder balfen mir midts. Sihlichlid itieh ick 
auf Eimas, da® mid fcönell und vollftändig | 

ilte, Sabre find vergangen, ohne dab nein 
& Biinmer | 
nann fehwere Mrbeit verrichte. Keine Overation 
leine Unannehmlichleiten wa⸗ | 
cen damit berbunden. Ah babe nidi3 zu ber 
"'aufen, aber ih will ausführlihe Mitteilung 
Iabon ımahen wie Ihr ohne Operation voll- 
tändig aebeili werben fünnt, mweın br an 
nich fchreibt Guaßne AM, Bullen, Carpenter 
35 €, Miarcellus Ave, Manasatan, N. S. 
Zch neidet lieher B efe Not a aus und zcint fie 
taend melden Anderen, die einen Bruch \,abeit, 
Ihr fünnt dadurch ein M 
nindeſtens der Bruhn inne und ber Dutälcrei 
ınd Gefahr einer EC peration Einhal — en. 
Anzeige. 


sält it 9 Berfpredungen sicht, 


Beſchwerden zeigen, daß Gasgeſell— 
ſqaft Mißſtände nicht abgeſtellt hat. 
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Geſundheitskommiſſär 
da Zahl der Influenzafälle wieder 
ſteigt. Stadt drängt auf Wieder 
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Arbeitet neue Verkehrsordinanz aus. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß für 
örtliches Verkehrsweſen tat geile 
durch einen Unterausſchuß 
Schritte zı 


Vertehrsorbinan,, 
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& egner De r jüngſt abgeſägte 
ktehrsordi — zu Worte — Da— 
bei ging er von der Anſicht aus, daß 
die abgeſägte Maßregel eine gute 
Grundlage für eine neue Ordinanz 
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bertſon veranlaßt ſieht, das Publi— 
tum zur Vorſicht zu ermahnen. Statt 
beſſer wird die Situation ſchlechter, 
wie der geſtrige Bericht über die 
Zahl der neuen Influenzafälle er— 
ktennen läßt. Danach wurden dem 
Geſundheitsamt 273 
Influenza und 54 neue Faäͤlle 
Lungenentzündung gemeldet. 
Influenza wurden 17, 
infolge Lungenentzündung 15 gemel— 
det. Der Geſundheitskommiſſär er— 
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Unterſuchung der Tätigkeit d 
Spekulanten zu beginnen. Es wur— 
den ihm dafür vier Geheimpoliziſten 
zugewieſen. Alle Theater, 
Verbindungen mit Spekulanten 
nachgewieſen werden kann, 
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Stenerrate, 
ſichern, die Chicago 


Die Börſe 


erhob geſtern 
Grundeigentumsbörſo. 
lerflärte, jie werde 

'höhungen befämpfen, bis eine ge 
naue Unterfugung aller Bedürf 
Inijje der Stadt vorgenonmten wor 


den ſei. 


alle 


— — nz »-- -— 
Bombe.sattcetiiaie. 


Bewohner eines Apartmentgebäude 
ficberhaite Aufregung a 
der Vorballe des 24 Woh— 
Inumgen enthaltenden 
gebäudes an Fullerton 
und Eleveland Ave. 


Non 
yIal 


zur Entladung gebradt. 

die Erploſion verurſachte 
beläuft ſich auf etwa 8500. 
Bewohner des Gebäudes 


Die 


I 
AlUı 


jebt, Find aber mit den b 
Schreck davongekommen. 
maßt, daß das Attentat als 
gegen den zu keiner Gewerkſchaft ge 
hörenden Hausmeiſter des Gebäudes 
verübt worden ſei. Die polizeiliche 
Unterſuchung iſt im Gange, 

Eine zweite Bombe wurde von 
meelfjährigen Zeitungsträger 
ouglas Marſhment. Nr. 1136 W. 
Ontario Str., Oak Park, vor dem 
Laden des Zeitungshändlers Wm. 
Brunn, Nr. 7437 W. Madiſon Str, 
Foreſt Park, gefunden. 

ſteckte ſie in ſeine 
und ſchleppte ſie 
ſich herum, ehe 
vater E. Henry zeigte. 
ſer benachrichtigte unverzüglich die 
Polizei. Detektives der in 
Oak Park holten die Bombe ab. 
der Wache wurde feſtgeſtellt, 
die ſechs Zoll lange Röhre, di 
Durchmeſſer von drei 


zen 


de 
— 
2 


Der Junge 
Zeitungstaſche 
ſtundenlang mit 


W. 
J 
Wache 


‚sau 
dal; 
‚eiien 
mit einer Zündſchnur verſehen war. 
Brunn erklärte auf Befragen, 
ſeines Wiſſens keinen Feind zu 
haben 

ö —— 
Ameriean Unity ECtub. 


Der American Unity Club wird 
Samſtag nachmittag um ein Uhr ein 
Gabelfrühſtück im Hotel Sherman 
veranſtalten, bei dem Bundesfenator 
Medill MeCormick und Paſtor Dr. 
Rubolph U. John Reven halten wer- 
dei. 

—— 
Skatturnuier. 


Der Chicago Skatverband gibt 
‚ fommenbden Sonntag ſein 
großes Statturnier im Morriſon 
Hotel. Als Skatmeiſter wird Ad. 
Plaß amtieren, welchem Ed. Emme— 
rich, Geo. H. Gellert und Walt. 
Giben behilflich ſein werden. 


um 


Anfangszeit und der Sites 


find diefelben wie bein ersten Tu: 
nier. 
— ⸗ ⸗— 


| ++ 


Perſonal · Aachrichten. 
— 
— Herr und 
(finden Die 1 
ihrer Tochter 
! Scelig, zur Zeit 
‚ ttermeiiterforp3 
ten Mrmee, au. 
nächiten 
Houſe. 
werden. 


Frau Gabriel 
cmmende Vermählung 
Anna mit Philip 
Sergeant beim Quar— 
der Vereinigten 
Die Hochzeit wird am 

Sonntag im 
639 Aſhland Blod 


* 
—. 


‚ gefeiert 


est ist noch eine Gelegenheit, 
einen ausgezeihneten 


KdJahre alten Bouthon Kisten 
per Ballone 


8 zu kaufen. 


Wartet nicht, denn Erhöhung der Preiſe 
fann unerwartet eintreten. 


Old Ouincy No. 9 Co. 


Cha. 28. Deubler, Rrop. 
150 8. Randolph en 


negenüder City Hall. 


den Ichonunaslos behandelt | 


— 1355 


Rezirfsetienbabndireftor | 


au der! 


lanten ti Iheaterfarten wurde ee | 
zwiſchen 


Gorrily 


SM, Vrcon wurde beauftragt, eine | 


denen | 


werden | 


nn rg 


Stadt mehr Eimmahmen zu | 


Stenerer: | 


in | 


pariments | 
Parkway 
wurde geiter | 
Abend gegen zehn hr eine Vonibe | 
Der durch | 

Schaden | 


wurden | 
zwar in fieberhafte Aufregung ver- 


Man mt 
Proteſt 


er ſie ſeinem Groß— 
Die⸗ 


ie 
ten} Z3oll! 
halte, mit Schießpulver gefüllt und 


zweites 


Poſner 


Samuel 


Aſhland Club 


—— — m 


Aſſortierte 
Cream 
Caramels 


——— 
0 En AIN |; u DE 


Nsoit= oder Tele 
phon Peftellun 


Sr. LE 


Vfu nd 


Stamps find 
eine zujäß- 
lihe Erfpar- 
ni an allen 
Einkäufen. 


Damenn. Maädchen 


500 hochfeine Dawen-Wintermäntel, Cordurey, 
Veivet, einfache Farben oder Miſchungen, Mäntel 
in einer hochfeinen Answahl von Moden, Stoffen 


md Farben, alle ſind geſchneidert nach der unene— 
ſten np⸗to⸗ date Mode, paiiend für Damen nnd Mädchen, jowohl in heilen wie : Imst 


len Schattierunaen, große Nranen, breite Manicetten nnd Novelty T Ta⸗ 
ſchen, viele ganz gefüttert. andere zur Hälfte gefüttert, Gr. 16 bis M. 


—— Garnituren, 810. 90 


Tiger vol 


ſes zuſamnme 


Spezieller Ein 
100 Pelz 
M 


duff. Animal 


Ki bon 
2 Vie 
gefüttert. 


vrone 


ui 


Sets nehy oder 2 . Ioti, Ä 
m eide 


Si \ 
BR jemi 


Ner und 


N: 


ü———— — — — DETUPEITITEE SWEEEEE IT” AEE E  AETTETTT 


Scidene Märrerhbalstradten Filz— Sfipyers 

Sehr ſpez. Ver— 

kauf von F Slip⸗ 
ſiedenen 


per 

Faſſons und Farben, 
* 
Damen 


für Männer, 


a69e 


Seidene Waiſts 


Servier-Trays 


Oi * 2* 
«iz Vreite ofſfene u 
tGlas 
—i12 —— 
Nr ke 
füttert, Auswahl 
13 Holz: oder Mejtinagriffen, 
u 
ee.) 
Be ee a 
HN in einſchließlich der 
EEE e 
' I Standard 1 


Mahagoni 
iſh. Fitted mi 9 
und mit ke 
3, 111 LErIA) 


ſc 
— N 
mtl it 


mne 
rere Größen 2 
ere 8 Weihn 75 


wariel, zu 


hudecher iacht 


u. 
iv 


Ainder, 


> niedrig 
D. . 
— ——— — * 


N — plattierte 8 
Kali 


Groͤße. 


Tip 
mir 


% 


rores 
Crepe de Chine und 

Vongee, in allen populä— 

Schattierungen, eine 

große Auswahl von Faf— 

18 Groöß en bis 44, 83 
384 Werte, zu 


1.98 


Berfauf von Puppen 
belleideie 
Gharatter » Ruppen, 
mit 1m —— 


zeugg 


ren 
zZierungen 

Formen, * Bild, 

3oll I 
hübſche 


ſchenk 


hoch ſehr 


sv ‘35€ 


uur 


M An ter 


14 3,4% 
Gonen Huͤbſch 
Kinder, 
Serie, 


Natürliche 
Velz⸗Tets für 
reauläre 83.50 
hübſche Mufis, mit 
Schuur garniert, und 
Novelty Hals-Scarfs, 
zu nur 


82.98 


carf Sets 


art 
ſtopftem 


ward! 


per, ın 


sum gelleide 


54.50 ſchwere Blanket 


Roben 


S 
A 


Graue Flannelette Rompers 
für Kinder, zu 79Ie 


Unterzöde tür 
Kinder, mit Muslin-BWailt— 
beitiefter Flounce > ezack⸗ 


tom Rand, 7Vc Wer 
Da NER Be 


Neiße Flannelette een 
iür Babies, 39€ 
Flaunelette Sacques für 
Vabies, geſteppter hand 
Kinder⸗ und Miſſes Sweaters, ein 
mit Sailor- oder —— einige 


d 
beſte init 
beited «alla: 


ale 
vali, 


Uuiler 
irn dazu 
Männer v. jeder 
Ztatur ein ver 
N wWeih 
hent.. 


Beltehi aus Kappe m. 
dazu vaiſendem Zcart 
von brufhed Wolle, in 
weiß mif ve 


richtevent 
farbigen Ztreifeit, amd 
eintarbia 


' s i daS von 
| X s 95e aunfwärt 
wa 

EN N 62, 


esiannelette Ki 


Anzüge und lie 


Flannelette 


nit 
kacıtsacı 


% 


sn r ze 


ber— 


—— ——— — — 
ad 2 


= 


Vie Ueberzieher 
ſind im Alter von ? 
bis 8 Jahren, warm 
hübſche Faſſons. 
Anzuͤge in Grö— 
ven 6 bis 17 Jahre, 
in Wildungen nd 
Gorburong, 1 


56.85 


— — * 7 = | i — —— 
ne a EEE EEE —— — — — — — — —ú ó s —âû — * 


monos AR — 
In geblümten Entwürfen. 
mit Satin Bandings beſetzt, 
Empire Faſſon, großes 
timent von Farben 


läre —* 91.5 


Werte 
nur 

Jay Seide Bodices, 
morgen 


5 


Reinwollene 
Knaben-Sweaters 


eift und 


und 


Die 


Belt u 


einfach 


ü 


— — — —— — — 


— 


Anner-Handſchuhe 


— 
Sued 
url 


rauch, 


1: 
ou 


Rogers' R. B. Brand 


2 

Leder, fuͤr Stra 

ů iardig cd. grait, Zr 4 j i 
— = u IreHter, \ cl ind Yırucıte 

Lawn Taſchentücher * 


In Cade eder 


EN 
20. DTrerxger 
pryya 


> Je UL 


[ Mufter, 
jeder in einer gefütterten 


Schachtel — ſpe 39e 


ziell zu 


v 


Larm Taſcheninrcher 


Männer, mit Fancy Block Damen, mit fancy Ecke 
Initials, 6 in Bor, ſpez. beſtickt und in 
* für morgen 21 | garben 6i 


ty 


: 
Nor, zu mm 


t 


Initial 


a 


anne nme 


Caſh aud Carry: 


i's Clam Chowder, reguläre 35c Büchſe, 25c. 
Milch, Daniſh Pride, nur 12 Büchſen an 
Dutz. kleine Büchſen, 756; 4 Büchſen, 25c. 
e Büchſen, Cal. Sardinen, in Oel oder 
erte Worceſterſhire Sauce, Ausw., 14c6. 
Butterine, Pfd.Kartons, 36e. 
ezielle Kombination von ausgewähl— 
valität, 2 Fund, 4öc; Brd., 23c. 
hl von unſerer 65e Qualität Gun— 
Orange Pekoe oder Oolong, das 


KGebleihter und brauner 


Breite, 


Burnhan 


Küchen-Crafh 
Evaporated 


2de die Yard, Freitag 
190 
* einen Kunden, 


J 
zit ball j 
‘ — 


Volle wert bis 


Die Yard zu 
Outing Flanell, ertt 
beſte Qualität, ler 


Honor 
ler Grund, auch = 


Ida Y 
Lachs, he 


Kafſees, unſere 


Große Doppelben⸗Größe Blan 3 
fets, aran | obfa r Naracaibo 3 


woeiß, ze u warıne ft wab:ilreiter, nett ı 
alte Blar , rc A, 85 bedruckt ante Quali 
8 im Freitag die Unswaäbl— 


tag 
gebleichte nahtloſe 


tote 
ermel 


FR — 
in und 3özälline Kleider « Percaies,K IE = x. 


Tec 
‚ podder. F. 
Pfund zu ie 
Worth's White Naphtha oder beite Familien Wei: 
Seife, 10 Stücke, 45e 


Ic. 
Tomaten Buree, 


MO Mm 
aan 


ur 
DIL 


Musi 
Tapan 
yapvan, 
das a 
72x0ötl. 
geitüder, ertra Qualitat. 
toff dreizölliger Zfandard Andi 
am Freitag Das larriert, blan und 


| i Freitag 


1.50 m ie — Zuits 


als, lange 


Schürzen Sing sam, 


t 
Yllta 


13, oder Mi: 
Baſement. 


€ 


Snits für 35.00 ſchwere Flanellhemden für Männer— 
»81.9 dunkelblau u. befeſtigte 82 95 


vollerSchnitt, nicht alle Gr., 
und 87.00 ſchwer gerippte wollene Union Suits für Männer, in natürlicher Farbe, alle Größen, 54. 65. 


B. & M. Vork and Bea 


123. 
os 


jüt Kinder, 


Jahr en. 


g s 5 (ads 
uerkraut, Büchſe, 


Buln 


Hoher Ha Aermel, Knöchellänge op Sitz, Größen bis zu 12 


84.50 und 8 
ſchwer u. warm, 
Kragen, weiter it. 


82 1.98 
hoher Hals, 


arınellos, 


5 ſchwere fließgefütterte — 
lange Aermel und niedriger Hals, 
reguläre und ertra Gri öhe BA 


Q Tell, 


56.00 


2.00 SQ 


51.50 and 51.75 jchwere fliege: 
fütterte Leibchen und Veinkleider 
für hoher Hals — — 


r 
53.00 fichwere Flanelette Hemden für 
Münner, itterichiwere, blau und 


Khaki, wetter voller Schnitt, sl. 35 


—— markiert zu . 


81.50 und ſchwere 
baumwollene fließgefüt terte Un 
terhemden und Hoſen für Män 
ner, Ecru, Natural und weiß 
m allen Größen - 
su nur 


Dame 
Mermel und — Reibchen — 


ute Wi 
gute W 


11 


Staa⸗ 


x 3 g i . 

+ + l % 
Großer Schub - Berlauf 
Zwei große Bargains fir morgen. 

Schuhe für Männer und Tamen, einjchliehlicd: Trade 
Darf Brands, zum Schnüren und Sinöpfen, glaliertes 
nattes und Calf Ratentleder, fir Dielen Verkauf reduziert, 


523.98 


Schuhe für Knaben, Miſſes 
nad Kinder, Kid undCalfleder, 
Knöpf- und Schnür-Faſſons, 
auf Tiſchen, zu 
nur 


Morgen Werfauf von F 
für Männer und junge Männer 


Kid, 


in Mi— 
langer 
Cheſter 


Schwere Ulſterettes, 
ſchungen, weiter und 
Schnitt, auch Staple 
fields, in Oxford oder ſchwarz, 
mit Sammetkragen; alle Grö— 
ben 35 bis 44; vorzügliche Wer— 


te — Eure Aus: $15.50 


wahl zu 


Knaben-Slippers Gebt 
ihm ein Paar Slippers; ſie 
kommen in Filz und Leder, in 
verſchiedenen Faſſons u. Far— 
ben; ſo niedrig mar 

liert wie 
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Eriaeinı tägiie, außsensumen Gunuingh, 
 Meraubgeber: “THE ABENDPOST COMPANY“ 


Poblisbes datly «zcept Sunday. 
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mussen" 
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Nummer 2 En Sen aa 
m hun © 
ſouri ART 
—— und Canade ifi der Preis. 
euniegelt”, bie einzelne 


as Beoond Class Matter u 18 at the Pest Ofiee 


A ge 


, 
{ 30. Jahrgang. — Ar. 288. | 


An die Poſtabonnenten. | 


DaB Datum, welches die Kufitabonnenten neben ber | 
Ndreife auf user Heitung finden, zeigt an, wanı dad Abonnc» 
Bteut abläuft. Die Kegierung verlangt, dah der Abonne- | 
mentöpreis im Voraus bezchlt werde. Damit feine Unter | 

ung in der Zufendung der Heitung eintritt, werden Daher | 
‚Reler, melde die Zeitung Durch die oft erhalten, erfucht, 
Abonnement ihon vor Ablauf zu erneuern, 


f 


r spublifaner und Ameritaner— und | 
„Andere. h 


Herr Yames NR. Mann, Vertreter des zweiten 
(Ehicagoer) Kongreßbezirts bon Illinois und lang- 
äbriger republifaniiher Führer - Saufe in Naib-| 
ngton, erklärte am Dienstag: „Seitens der Republi« 
faner wird fein gemeinfamer Neriuch gemacht werden, 
ben Präfidenten zu behindern, während er ‚drüben‘ iit. 
ch meine, das amerikanische Volt würde feine Sym- 
bie haben für irgend weldye Beriuche, dem Präfiden- 
en Nadelitiche zu verieten, während er in einer jo 
—— Angelegenheit abweſend iſt. Perſönlich habe 
ich nichts übrig für irgend welche der Reſolutionen 
bezüglich der Abweſenheit des Präſidenten, die im 
Senatie und im Hauſe auftauchten. Ich kann nicht 
verhindern, was Einzelne im Hauſe zu tun entſchloſſen 
ſind, aber die republikaniſchen Mitglieder des Hauſes 
werden als Geſamtheit gewiß nichts tun, dem Präſiden— 


| wollen, 


klar, daß fie 
gebracht 


| Ode n Gas Co, erwähnt, die ihren Freibrief durd; die | Preisaufihleg 


die Illinois 


> 


| . 
die jekt in den act bis 
vphondrähte (2) angele gten Tunneln ein 


hielten, der ihnen die weitachendften Zugeftändniffe mo“ 3 Maul aufg'r | 
gegen Zuſicherung eines Fahrgeldes von 5 Cent für aa g’fluadt, und net ichlecht, über den 


ı aller diefer 
fortan 7 Cents al3 Kahrgeld berediuen wollen. 


Abendpoſt, — Zonnerbtag den 5. — 1918. 


— — — — en 
— — — EINE „ Bu 


„Körnel“ — ſich, dem Präſidenten der Ber, 
Staaten zu fagen: er dürfe nicht daran denfen, für 
Amerifas Rıuhın und Interefie, für Gercchtigfeit und | 
die Wohlfahrt aller Nationen einzutreten, fondern | 
müffe in eriter Linie und allemal Englands Intereffe 

im Ange behalten, Enalhnds Forderin gen untericrei- 
ben, und damit fich felbit und dem amıerifaniihen 
| Gefil hlein's Geſicht ſchlagen. 


| 

| 

Republifaner, die reden und handelt wie „unfer“ | 
| 


uni 


Sanes R. Dann, find gute Republikaner und gute 


Amerifaner. Die Anderen mögen fich nennen, was fie 
gute Amerikaner find fie nicht Und ſie 
enen nicht, Republikaner genannt zit werden. 


——— 


Oeffentliche Privilegien. 


Bor „ahren hat einmal ein Chicagoer Alderman | 
setrefts des Wertes öffentlicher Privilegien und deren 
Sri hei an Brivatforporationen erflärt: | 
ſelten vergegenwärtigen Gemeinweſen ſich den Wert! 
(derartiger Privilegien. Erst nachdem die danıit be- 
trauten Unternehmer durd ihre Ausnugung zu Mil: | 
lionären geworden ſind, wird den Munizipalitäten 


| verdi: 


die Einwol hnerſchaft um große Einkünfte 
und dafür nur Dienſileiſtungen eir getauscht | 
haben, die jte felbit beffer und billiger zu leilien ver- 
mögen, in der Tat Iciiten follten.“ 

Wie wohlbegründet diefe Darlegung fit, 
cagos Bevölferuma währen 
Gelegenheit gehabt zu 


Der Menſch g'wöhnt fi an all’. 
Und wann oam ebbas no’ a fo z’mi« 
bat ChisIter i£, wann ma no’ a fo drüber 
d der Ictten zwanzig Jahre! jehimpft, ma gi "wöhnt ft! dra’ 
erproben. 3 fer nur die) mann ma much. &p i8 ed aa mit den 
auf d' Hochbahn 
| Buficterung billigerer Gasraten in Sonkurrenz mit|gang’'n. Was i3 do g’fluadht und 

r Veople's Gas, Liaht & Cofe Co, erivirfte, fid) | g’weltert worn vo’ alle Leut; wiaı 
jedoch nadı wenigen Nahren mit diefer vereinigte, und|bam eahna d’ Zeitung'n ins Zeug 


|das zu befämpfende Monopol wider herfielfte: ferner \g’legt und g’fagt es jet a Schand; 
ſich erbot, ‚und Staatzunmwalt, Rorporationsanz | 


— & Tunnel Co. die 

Telephondienit um ein Drittel bi illiger walt, Stadtrat und wer woaß no' 
die _bejtehende Fernſprechg eſellſchaft zu Ben, all's ham proteſtiert, 
dieſem Dienſt aber nur ſo geringe Aufmerkfa * zu— und prototolliert, daß es kracht hat. 
| teil een lich, dab er Ichlichlich- ganz J 7, und|* 
zwölf Fuß hohen, Kite Tele: loſt'ts, 
höchſt loh- Leut fo an Tao’ 


automatischer 


* b’ 
als 


zahlts 3! No, und jetz 
dran g'wöhnt 


en 

nenden Frachtverkehr mit Eiſenbahnzügen 

ſchließlich die Straßenbahnen, die nach Vereinigung derſö —* n.aa nur zfrieden fein. 

Nord, Weit und Südjeite-Linien, einen SFreibrief er-' X’ bin aa vaner bo’ bö Leut g’iven, 
iifen ham; v’ hab 


vam abzwad'n. 
wia der Burga= 


100 
N yab v 


zwanzia Meilen ntachte, und die jekt die Beibeh altıng | Ertra Gent ” 
Zugeſtändniſſe beanſpruchen, obwohl ſie Proteſtiert 


Yur net g'ſchimpft. 


——— — wa 


argumentiert | 


Aba d’ Hodhbahn hat g’fagt: 6 Eents 


betreibt; | eb’S allmeil a fo g’wen wär — md) 


| moaft a, argumentiert, hab i’" mwia ber| 


en — — nun — — 
— — 


der Nachlaß des verſtorbenen 


3 | teiten nachkommen. 
22 vpon der bankerotten Nichols— Finn: 


Ds 


| ? bo ?Treid! De 
jagt: N —* * Ehr! J' "pitr, Rreditbuche der Bank ſteht. 

Fr tanfer "dmal * Entſchuldi Von den 86,400,000, die zu Be: 
gab: , obe ına hätt'n mia bentt, dab | Sin der Maifeverwaltung als Der: 
163 Hraufen wär’n; ma ham dentt, ’ | bimdlichkeiten der Bant — wur⸗ 

9020 5 

R irgend an anders Kalb, Seen © den, find $1,932,000 ober 0 vn | 
‚Gahna do her, Herr Zapfen-Nazi. zent bezahlt worden, fagte John 
Rauchen ©’ aa, Herr Zapfen: Nazi? 
PBrobiern S’ amol do Sort’n. Steden 
|\&’ Eahna aa alei’ a paar Hänbvoll 
in Sad. Mit was tuent n ma Gahna | 


gfatuig jet‘, Here Zapfen- Ragit : |den fönnen. Das Örumdeigentum | 
| J. bin mit 'n feſten Entſchlußz Lin: wird nicht zu dieſen gerechnet. 
ging'n, dera ausg'ſchamten Slaf n 
ganz g'hörig mei’ Meinung 5 ' ſag'n. 
Aba der noblige Empfang hat ‚mi —* 

glei' püll milder a’ftimmt, }eine & Leut MeAboo ſagi feine Rede vor den Vieh— 
fans, dö Hochbähnler. Drum hab i' züchtern ab. 


halt ganz böfti gjagt: „D ge — Der Zuſchauerraum des Interna⸗ 


'8 Publ t A 
2 Io: eo. or ee . ſo tionaien Am phith aters war geſtern, 
Affenſchand ia, je, wo ch’ a | z ien. Abend ber Bierbeausitel: | 
teier i®, aa no’ mit 'n Fahrgeld aufs | © n dritten Abend . 

ichla * Und weil i* für mei’ |Tung, nieder dicht mit einem Pub! * 
dlag'n — tum beſetzt, welches den Vorführung— 


"prtid halt, = — 3 3.) gen mit dem gelpanntejten Intereffe 

und ’3 vor 'n Ausrauben 3 I&.Igen, folgte und fie mit dröhmendem Beifall) 

drum fimm i' halt zu Cahna, um 3 | Belopnte 

‚Teban, was z machen ſben M In der Klaſſe fürLaſtzweigeſpanne 
„Do fan me ganz derſelben Mei— nn Gewicht zwifchen 3200 und 3700| 


Ye pfen-Nazi,“ hat ma 
un 4 Kr . Antwort | fund trugen Swift & Co, den eriten 
gehn, „; Ma mir ham ’8 alliveil für | und ameiter Preis bavon, ber dritte! 


f wurde Charles Griffin zuerkannt. | 
unſre Pflicht g'halt'n, 'n BR An⸗ drei reife sobre 2 
's ausz'rauben. p 


,,&, Wilfon für Laftzweigeipanne 
Gewicht von iveniger als 
Pfund. 


Herr 


20 Prozent können feiner Anficht | 
nah bimmen Monats friſt bezahlt | 
werben 
I ftände, Die leicht | flüſſig gemacht wer— 


— — —— — 
Mehr Siegespreiſe. 


a | 


’ 


\3’ helfen und 
Aruzitürken! i' moan halt, eahm 
helfen, daß es ausg’raubt wird.... 
Kreiz no’ amol! foa’ i’ mi’ denn heut 
gar net richti' ausdruck n.. . no. Sö 
wer'n verfteh n, was t’ fagen will.” 
„Ja,“ hab i' g'moant, 
woll'n do z'wegn den Cent.. 
„Aaa do, Herr Zapfen⸗ Nozi i 
hat er mi' unterbroh'n, „ham | 
aff’rat dö gleiche Meinung. Ma mir 
woll’'n dem Gent. Und ’S freit" ung,| Einer von zivet Männern, die furz 
dab ma’n Publikum durd) an Manır nach Mitternacht dem Poliziften Ti- 
twin Sö aner fan, unfre Seiten|mothy Rafferty an Late Straße und 


R im) 


d 


ält Schapamts sjeiretät MeAdoo von 
| der Reife nad) Chicago und feiner für) 
„aba ma heute abend geplanten Aniprache an! 
„pen Viehzüchterb.rband ab. 


— —— 
Mord im Herzen. 


| 
| 
| Yirzeigenagentur, die mit $75,000 im | 
| 


Blad, Anwalt der Bant, und weit ere 


mit Hilfe greifdarer Be Mi 


3800 | 


Die Krankheit einer feiner Töchter! j 


here Senator Zohan Waage und Teinem Kraftwagen überfahren und 
anors | netötet. Der Lenter des Gefährtes, 
Fred U, Duffe ihren Verbindlich: W. E. 
Dasſelbe gilt Avenue, wurde nicht verhaftet. 


Allen, Nr. 6232 Marſhfield 


Tobesanzeige. 


eınden und Velaniien die Po. 
Ü icht, dab; mein lieber Gattı 
lieber Valer und Schwiegerve ter" 
Rudolph Hooge, 

Roter de3 entfchlafenen Carl Hooge, im 

Aiter bon 71 Nabren und 4 Monaten 

entichlafen itt. Die Veerdigunga findet 

ttatt am Sreitag, Den 6. Dez., um 1 Ubr 

30 vadın., vom Trauerhauie, 143 €. 

Yrtelfian WUpe,, mit Mutomobilen madı 

dem Wehtania-Gottesaaer, Am Stille 
eilnahme bitten Die tranernden Sins 

ter ıltebenen: 

Eliſa Hooge, geb. Refſal, Gallin. 
J. Hooge., Frau Henury Rombont, 
Rinder.. Senry Rombont, Schwieger 
ſohn. Fran Lissie und Kran Emma 
Hoogc. Schwiegertöchter, nebſt Enl 


Otto 


Eitlels 


Todesanzeige. 
sreunden und Belannien die tronrine 
Kadıidht, dab tmfere liebe Mutter, 
Großmuticor und Urgroßmutier 
Elizabeth Rothbauer, geb. 
Alter von 88 Jahren enifchla jei 
ma auı Samstag, D ] 
‘0 born, vom Trauer 


Ma ah, 


Beerdig 
um 9: 
salbı: * * 
Afſifſi 3 * em 
bon da mit 
ſfazius⸗Gottes« 
bitten die trauernde 
Frau Marı Rauider, Frau Thereia 
Klauier, yran Anın Marn Naufiher 
und — ————— Kinder nebft 
15 Ent nd 14 Urenteln und Ber 
wandteı t, 
Nitalich des 
Mutt 


of 


Im ftilles Wei 
n Hinterbliebenen: 


Dritter Or)ens 


er Goltes Verein. 


und des 


Thomas 


Zodesan— eige. 


elannten die tram 
im gelichter Gatte und 
Vater 
Gast — 
3 verſtorbenen 
im Alter von * N 
Veerbigung a Samstag, den 7. 
3 Uhr pe ut., bom Zrauerbaufe, 
N. Springfield Pipe, mit Auto: 
! Deere Friedhof. Um 
eileid bitten die en 


Vater de Henry Gronow, 


en ent ihlafen iſt. 


Dez. 
0423 ? 
nadı 

ſtilles 

Hinter 


trauernd 

bliebenen: 

Anguſte Groͤnow, Gatiiı. 
Adler. Charles, 
lin und 


Fran Aunag 
Max, Fran H. 
Alired Gronow, Kinder. 


EHRE 


Etavliert feit 1351. 


Henn Shöilkoyf Sons 


Delikateſſen — 


—— 


nahe Frauflin Strake. 
Tel.: Franklin 5356. 


Neue getdortn, Upritoien uud Birnen, 
Neue Feigen und Taiieln, 


| Neue Hafelnälle und Hrafitnüfie, 


J Ungar. 


| 
| 
| 
| 


Ruh» mu 


Sühe und bittere geidälte Mandeln, 
Echte Eier⸗RNudeln. 
Aummel, Buchweizen Grütze. 
Neue Dillgurken, 
Roienpaprita, getr. Vilze, 
Kandtäfe Limburger Güte, 
Schwelzerkäſe, Liederlrauz Kaſe. 
Satami, Certelatwurſt, 
Zungen⸗Blutwurſt, Laudiäger, 
Kaviar, mar. Aal in Wilce, 
Neue holländ. ——— 
Geräucherter X Lachs in Scheiben 


Weisser Kleeblüten-Honig 
5 %iD. Steine $1,85, 10 Bd, Kanne 33.50. 


Import Bouillon-Würtel 
20€ da3 Dutzend 31.225 bas 100 Miükrfel, 


Frische Linsen 
25e dos Pfund, 


Camembert-Käse 


Bde die Büchfe, 
Solbidoflon* 


— 


Todedanzcige, 
Breunden und Belannten die traurige 
Nahricht, dab meite liebe Gattin und 
unfere liebe Mutter 
Frau Viarie Schneller 
am 3. Dezember geftorben iff, Die Be- 
erdigung findet pribatim am Donner“ 
tag, den 5. Dezember, vom Hau fe —* 
Schweſter Frau M. C. Seegart, Nr.625 
Clarence Ave., Dal Bart, SL,, nach dein 
Roſehill-Friedhofe ſtatt. Um Hilfe Zeit . 
nahme bitten die trauernden Hinter—⸗ 
bliebeien: 
Kohn 2, Schneller, Gatie. 
Marie uud Gnrtitian (U, 
Eibirien) Ehneller, Stinder. 


Melchior, 
S. A. in 


mido Bi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten bte 
rige Nachricht, lieber 
und Bruder 
Private John Jaſeph Stumps 
am 27. November in Fort Baharo, Rew 
Rexifo, geſtorben iſt. Beerdigung ſin— 
det ſtaif am Samstag, den 7. Deg., 9 
Uhr morgens, von 1023 South Oaltcy 
Boulevard aus nach der Holy Trinith⸗ 
Kirche. wo ein feierliches Requiem 
Hochamt zelebriert wird, von da mit 
Autos nach dem St. MarienGottesacker. 


trau⸗ 


dahß unſer von 


Nie hat Korporationganwalt, und mit n vorlegen derf’i. Nehmen ©’ a friiche ‚ California Une. begegneten, begrüß⸗ 
gleiten Erfolg wia dö Herr n. Aba Zigarr n, ſchenier'n S' Eahna nel! ten, ben Schergen mit ben Morten: 
3 tuat ma jet; leib, ba i’ mi’ bo’ ber } „Sie werbe ic mir faufen!” und gab 


Und je {ofen & zua: | 
großen Maff’n hab verleit'n Iafien! „Vor all'n Dingen möcht i” fon | zivei Revolverjchüffe auf ihn ab. Eine 
a de3 Eigentums der Gefellickait nicht zu dem |atam Schimpfen über a fo a brave 
| Brei " bered i tict, 
|; 


der „Wächter md Anzeiger“ 
die Nupbarfeiten-Sommiiiton von Ohio der Clevelan- 
der Beleuchtungsgeſellſchaft dieſer Tage einen Rein. 
gewinn von 8 Prozent zugeſprochen. Dabei iſt dcr |? 


ten Verlegenheiten zu bereiten oder ihn tır irgend einer berichtet, 
“4 


Mieife zu behindern, folange er mit der Löfung einer | 
Aufgabe beſchäftigt it, welde für die In tereiien des 
amerifaniichen Bolfes fo lebenswichtig iſt. Ich meine, 
er jollte die Unterſtützung des Kongreſſes finden, ſoweit 
jene Intereſſen in Betracht kommen, und bin der 
Anſicht, daß ein parteibolitiſcher Streit nicht erlaubt 


Herz und Frau Nicholas Stumps, El⸗ 
— tern. Teb, Nidwlas Stumps, Kath⸗ 

Todes “ nzeige. reen, Mary, Suſan, Geſchwiſter. 
eunden elannten bie trauri 
7 m Ii el rt 


ige 
Tater ımd 


TE 


Todesanzeige, 
Freunden und Belannten bie traurige Yu 
vicht, dab mein geliebter Gatte und unfer 
' ber Bater und Wruder 
Andrei Schubert 
8diſon — *04 18* * 
— re geſtorben iſt. Beerdigung oam Sam 
8 — sl * cee anahme LILVT. dez. * 1 9:50 vorn. vom X 
Gieonora ists, Tochter, Beler und Wi 5 r., nad der Herz Zelu — 
Emma Sternberg, Schwiegerellern. tc,, wo Neauiem Hohn 
bon da mit Mırlod nach d 
E35 korien:botle: ader, Um ftille Zeitira Me— 
bitten vie trance enden Hinterbliebenen: 
Joſcphine Schubert, geb. Kirchner, Sattir 
John, Anna, Gerrge, Barbara, Henn, Mar. 
naret, Agnes, Zoleph, Martin md Elisabeth, 
slinder, Son Schubert, Uruber, 
Louiſe Dieball Um Sitze bitte Stewart 400 aufzuruſen. 
J fr 
57 Nah ren ‚far ıtt im Hervin bers be 
Die Deerdigung findet Nlatt NE R 
Samstag, Dei, un? Ihr nachnt., hont 
Zrauerhaufe, 4457 Trafe Abe. nach dem <t.| 
ftille Zeilnahme bitien | yr 


ftatiert wiffen, dab do Preiserhöhung | der Kugeln fehlug auf die Gürtel: 
zu dem es dieſe urſprünglich erwarb, Gollſ chaft. Jeh ſiahg iin | don van Gent nur borübergebend 13.“ | fchnalle des Häfcher® auf und praltie 
| rn ern zu einem ſolchen, der der inzwiſchen ſtattge— ʒammfreſſeriſch Publikum is „Oottjeidanf,“ hab i g'ſagt. —* Ehe der Beanite fich noch von fei- 
werden follte, ihm in der Erfüllung feiner hoben Auf: habten Wert bar terung des Material8 entjoridt. Der! und lota jelbftlos, wia lamperlfrommt „Nir 3’ danten,“ hat er g’moent, |ner peinlichen Weberrafchung erholen | 
gaben Hindernd entgegei eten, oder der übri gen | Reinpro rt iſt aaa beträchtlich höher dem 8 Bro- jun nd iota nobel d’ Hochbahng ſollſchaft „Und dös is no' lang net all's Net! tonnte, waren der Revolverheld und 
Welt den Eindruck zu geben, daß das amerikaniſche zent. „Welch große Vermögen die Munizipalitäten in 18. Aus ’n aulus bin !’ a Baulus, nur in Geldfadhen fan ma liberal, |Tein Begl eiter iiber alle Berge. 
Volt in den Fragen, die den Zuede ber Kell be: | dieion Lande aerade su wenfchenfen, indem fie Fri jpg. ans 'n Nazi a Bazi vorn. 3a, Mit | fundern ma ham uns aa entfchloffen, | BE 
treffen, geteilter Anficht ift.“ legien für öffentliche Betriebe erteilen,” bermertt Hierzu ı ‚fen d’ Yugen aufgang'n. Und 5 18)’ Puhlitum auf alle andre Art entz | Gefäprlines Experiment 
Man mu die Umstände, die fie veranfahten und | die genannte Zeitung, „ergibt fich ır. X. darans, dah;| Inet mehr als billig, ba mann 15 | gegenz’Temma. Co zuam Erempel| — 
unter denen ſie abgegeben wurde, kennen, dieſer Er. im vorliegenden Falle Elebelands Verluft fich auf nicht, Denkt sat, na fei dürt gigeiter alS folln dd Wequemlichteiten fürs | m einmeitern Mninerfität ehlebierte 
Elärung Mann’s beiondere Bedeutung beizumelfen, weniger als neunzehm und eine halbe Million Dollar |]? a Hochbahn, urd no vill beifer Publitum arg berbeffert mern. D’| * yme] —* —* * erpl —— 
bezw. es zu verſtehen daß ihr beſondere Anerkennung belauft. ua, baß ma, manı. ſei' Unrecht Sit fol aus alle Wagen verfehtwin: | gel —* * * e - — 4 
und Zob wird. Denn ceigentli iit es ja ganz und ei'gſehgn hat, ergeht. wis zuagibt, pen, Mir ſehan dös in uniern jeb’cen | —“ at F Stu zu Bu 
gar jelbitveritändlidh, dal; alle Mitglieder des Son j fie bei einem Profit von neun Prozent unter Anrech⸗ daß ma a frech’s Luaber is, o blöd, '3 | Zeitalter als a Ung'rechtigkeit an, daß zn J * re 
zreſſes, gleichviel welcher Kartei, wie alle guten Dünger | nung bon Zinjeszins in fünfzehn Nahren abjolnt jchrl: | Names und a ganz unbantbar's ® nur d’ Hälften vo’ unfre —— s —* ke * Die de ° Tüidkte 1 befindet 
ich voll und ganz hinter den Bräfidenten ftellen, der | denfreie Befikerin des Vetriebes geweien fein.“ Gſöhf iibahaupf, te nt nna Reli ham foll'n, fteh'n 3’ derf'n. Dö| CH a = . —— — 
ſich in einer ſo außeroxdentlich wichtigen Miſſion außer Die Lehren, die ſich aus Vorſiehendem für Chi a, 818 — Leut In, aba was wo ſitz'n müaſſ'n, zahl' ee do’ aa ee ſich in ä BER e II | 
Bandes begibt. Man nm willen, welder En fang | can g0 ergeben, find augenfällig, — fie folite aaa (ill ma mah'n? Und weil s netigente, Alte Pafſagier foll'n ſieh'n a en. | md Gelgwilern 
bem Präfidenten im Kongreß wurde, als er am Vor» |nahhaltiger einhrägen, menn man erfährt dar da che D’fgeiben is, baf ma mur bo derf'n. Auf do Art aehm aa glei’ no’! Br Dad Granisofpitai, tube fanft nacı (teren Beiden 
abend feiner Abfahrt dort erichien, vor den Vertretern Fahrgeld auf den Stra ———— 86 4 n a» |oam felber red't, till 1’ meinsg’inegn amof fo vüll in a Wagerl eint, De# Du trugit gebuibig, biez 
en und Gedanken zu reden, | 1, ak Mai — ea» Schr I mei’ Perſon ausnehmen berbo”, usa Ms Erfak für 9 Sig fol in 
achit auf drei Cents herabgeiett werden wird. r 


AT pi ac ı bin t sr Gottes renden 

bes Nolfes von feinen Rlän Die) meel und a frech's Luader zi fei ha. | chf, dur bin zu Gottes 
, Kon V n + hy . y a meel un e r i. Abe 

ſoweit das ihm unter den Verhältniſſen ratſam ſchien. | Straßenbahnen dort Befinden fid) nämlich in ftädti- | fiir bö andern keut fürs große Pu: ‚an jeben Wagerl zwoamal ſo vüll 


IM at Iden nrülfe 
at — 3 in ge : en 
Wwir geben dich in Goltes Hände 
| * DE ichem Befig, und die anfehnlichen PBrofite, die fie hei ] — fir eud, do gilt's halt. Handriemen ang'macht wer'n als wia ur, x made, wie es im nelälll. 
‚„ Mle Nationen, die beireundeien, wie die Feind- | billigen Fahrpreifen und Untonlöhnen für die Stadt- Und wann mein Artifel q leſen habt. 4 prin fan, Ind ma geb’'n ton | aan eh ne — — — 
lichen hatten ſich bereit erllärt, auf Grund der von kaſſe ergeben, bilden gewaltige Argumente gegen die |naca werds fagen mücffn: ’3 tuat!‘ Ruah net, bis ma bas Ziel erreicht licht die Ausgaben, da in ihm Viele a | Pigung meiner Lieben Gattin ER 
bem Präfidenten flar umd deutli ich befannt gegebenen | Arsführungen, mit welhen die Wrejie, eg Ye J leid, daß ma ſo ham ſei' könna ham, u uns ſcho lang uam np en |, mentgeltlid oder zu ermäßigten | - ' Babeite Dad geb. Gall, 
Beitimmungen Frieden zu ihlichen, und europätiche | dermen und Strahenbahnadvofaten Chicago Mähler | araen fo a brabe, liabe STältjchagt, | IM Fublitum vorg ‚Idmebt i8: Na Hasen behandelt werden, Aus die- Todes — * — — 
Siaatsmänner aller Nationen hatten ſeine perſönliche und Wählerinnen irrezuführen ſuchen. als wia 's d' Hochbahn is, und — — — PBaffagier: D 'iom Grumde veranitaltete der Dar |ricı "Dal mich geiieöter Calte u lee Be 
Reilnahme an der Sriedensfonferenz als ‚unerlüßlich | Der Freibrieh, unter dem die hiefigen Strafsen-| foll nic toieder baflier'n. zeug folln eppas ham für ihr Geld. | nen-Silfsperein des Sotpitals and | der Fater und Großvater | 
für einen geredhten Weltfriedensichluf“ verlangt. Der | bahnen beitehen, Iäuft in at Nahren ab. Kait jedel 5 Din nämlid in mein Bl inben „D DBentilationsfrog Ham unfre iin diefem Jahre einen Weihnacts- ,, üter An — aa, 
Bräfident hatte beſchloſſen, dieſem Bil ichtachot su ont: | Verpflichtung. welch e die Geſellſchaft vor zwölf Jah⸗ Ei Ir net bammit 3 "Trieben Q 'wen, was | | Ingeniöhr wiffenfchaftich g löſt, in— berkauf und zwar wiederum im | Deae nad fur, 
Ipredjen, und erihien am Montag vor dem Kongteh, |ren übernahm, bat fie, wie von ihr felkft sugeneben, | er Stabtrat, der Staatsanwalt, der | Pem baß ou’fad) d Fitr'n von b’ Wa-| Haufe von rau W. Seipp, 1547| Sn. 
bas formell anzufündigen. Man follte meinen, dai; | nur zögcend, teilweife oder garnicht erfüllt, Vetretfs Rorporationsanivalt und all fo Leut, ‚gen ausg’henkt ier'n. Dös fichert an! Dearhorn Ave, Die an ımd für fich | ateh it 9 
er unter diejen Umständen bon den verfammelien | der Gründe diefes Sontrattbrud® herriht Meinung: s. was vo' ſolcherne Saden nir ber Ueberfluß, vo ſeiſche Luft, und auf? do dau ſe ſehr geeigneten Räumlichkeiten —J——— diien Die Irauernbe 
Volfspertretcen mit einer Wärme amd ürmiichen | verichiedenheit, die Tatiadhe felbjt ift unbeftritten. Sie ſteb n, g’fagt ham. Selber, hab | Keil verſchwinden nacha aa dö las |des oberen Stodwerfs waren ge— 
Begeifterung hätte begrüßt werden follen, wie der- | erklärt zur Geniige die fürzliche Ablehnung der Fi ifher- | denkt, muaßt bb G’fdict a’pad'n. gen, wo in an jeden Winter bei Null- ſchmackvoll, einfach und doch voͤr 
gleihen nic guvor einem — wurde — in | Gapitain-Bus bien Stragenbabnordinang; mit ihrer |llnd drum bin i’ ins Kontor von pr |petter baherfemma, baf unfre Wagen |. ehm ausgeſchmückt worden, und böobnen, 
Wirklichkeit zeigte ſich die Mehrheit kalt und ab— übertriebenen Wertbemeſſung des Eigentums der Hochbahn gang'n, dö Sach —J | vüll zvüll g heizt ſei'n. die Beſucher, welche aus Damen 
mweijend und darauf bedacht, dem Pröſidenten durch | Straßenbahnen und Hochbahnen, $Ojähriger rei. | und unsern Publitum den Gent ; „Strena ern ma brauf ſehgn, und Herren der Heſellſchaft und | 
feindjelige3 Schocigen und ahtweifende Geberden ihre | Lriefdauer, Fabrpreiserhöhung und Berehmmg bon fparn. Aba ia g’fagt, i' Hin Ba: d’ Wagen net überfüllt wer'n. Inuch einfacheren Leuten beitanden, | une mn Telamten pie men 
Mikbilligung feines groben Entichlufies auszudrüden. | ia Cents für Umſteigekarten. In Austauſch hierfür | mei’ niederträchtiae Anfichten über Sobald ’3 a fo voll is, daß abjolut |fauften Ichhaft, fo dab vorausjict- | Sater, Codu umd Bruder ———— 
BIS die Anhänger des Präfidenten, gerei zt durch bie wurde den Fahrgäſten, wie jchon 1001 Mal zuvor. !d’ Hochbahng ſöllſchaft bekehrt wor'n. und unter koane uͤmftänd neamds lich nicht weniger als 810,000 er— John Ruhr 
falte Haltung der Mehrheit. von Zeit zu Zeit in „beifere Neförderung” verfprodhen, Und dies ange-| % Hab mi’ alfo auf d' Socken mehr Platz hat, wer'n höchſtens no’ zielt ſein dürften. Außer der Gojt— ee 
Beifallrufen ausbradhen, wurden die Bienen fichts des ; Zugeitändniffes ber jtädtiichen Verkehrs — Z'erſcht bin v’ a wengerl im zehn ober zwanz'g Perſonen mehr geberin Frau Seipp war e3 befon- | Nadm. > Ur, vom Zrauer a 
anderen nur no abweijender und Fränfen „Es miſſion, dak die bezüalichen, faft aleichlautenden Be. Dorzimmer abg’jeifen, um mi’’ ver: cinipfeffert; dẽs is aba all's. Doch is ders Frau Henry Bartholomay, ‚An Milles Heileld bitten die trauernden Si 
war“, ſchreibt ein alter Waſhingtoner — ondent, | ſtimmungen in der —— — — Ordinanz ſich nicht ſchnaufen. Unterweilen is ai ver von es d’ Fahrgäſt erlaubt, aufs Dach! Präfidentin des Damen-Hilfäver- | ktulenenen: 
„Die niederdrüdendite Stunde, Die ich je mit einen | oder mur nad Fangjährigem Nambfe in den Gerichten | bö grohen Hochbähnler aus 'n Alfer- 5’ fteigen; net auf unfers, aba auf dös eins, die fi im aufopfermder und | ds En Nee um 
amerifanijhen Stongreh erlchte.“ Cs hätte die er- erzwingen Hohen ——— 0 Üheifieften auffifemma; aba all ham von unfre Wagen; ’2 foft’t aa nur ;licbenswürdiger Weile um Alles be | Amer, Sermoifter meuir 2 
— —— ——— enoen Gehchiche der Jetzt iſt die Rede von einer neuen Ordinanz, von dergleichen tan, als en mi net. |Tech3 Cents, a £ 

ie einem bejferen Sandel mit den Straßenbahnen, beife- | Wart’ts nur, hab i bentt, 'timmı „3 Bublitum i8 ———— Einbil- 


| 
ı 
i 
28 
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Bitte Feine 


Tode F i Fr 
Vorwärts —— — von ‚Sngtenom. 
Sen Beamten und Mi dern zur Nacrid 
bat unfer Mitgfie d 

Andreas Schubbert 
geſtorben iſt. Die Mitglieder ſind erfucht, am 
Freitag abend in 7018 Loomis Str. zu erſchei⸗ 
nen um dem verſtorbenen Bruder die legte | 
| Ehre zu erweifen. 
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VIER 
Später, al3 Senat ımd Haus \ En 2 . 6 — Verkaufstiſ ı Da-> 
ft der Arbeit für da3 Wohl = ahe has getrennt | zer n Verſtändnis des Publikums u.ſ.w. Vergebliches | Ihe’. Nach 'ra Zeil en hab i juo dem | dung g’ftraft, ma täten 3’ wenig Füg: ee = Bir, Hräule C, Bir, | 
bingaben, d ben in beibe söehe des Sande Vemühen! Chicago hat gelernt, dah e&, um fih bon Dfficebua, wo im Vorzinmer g’fchlas laufen laffen, und ma fan a’fragt men Frau Birk. Fräulein E. Birl, 
ingaben, da wurden in beiden Häuſern Anträge ge f 7 l a Menfé A. F. Madlener, Rob. Kochs, Oſten— 
ge g He : fen h t foll bö Herren | worn, twia lang ten eigentlt’ | 
. dolitiiden Treibereien, der jtaatlihen Kommiffion für | Ten at, gjagt, er follt bo Her 9* eig ⸗ 
En Er. die bittere Feindſchaft gegen den Fri) Nupbarfe iten, zen it der Qogis Haie und | me Iden, i’ fei do. ba er i8 mit ’ lauf an dug un müaht. Ma darin! — Fr. Ned, 9, Seifert, W. | aeiton 
5 \ ( gislc — zn 9 Y (Gm 
enten brutal zum Ausdrud bradten und — fo will den ſtadträtlichen Kuliſſenſchiebern der Verfehr aunter- | ®' ſcheid auffitemme, dö Herr n —* fan ma ’n Publikum enigegenkemma, vuer gens, R. — J. Schwill 
ei — — ————— — Mangel au gel mungen zu befr eien, mir ei ven Meg ai t: Die Ber | 0 Taat: Z? Wer is 1’? X’ is neam junb d' Direktion hat b’fchloffen, pjund Fräulein Alma Schmidt über- S 
8 a Li ' h 13 1 ra t vU - SL > En 2 p —X an nebeie 
onalität, Batriotismms md guten Imerifanertu im ſtadtlichung der Straß enbahnen. Diefe Hit in acht Kad. | ind ti’ —X machen, daß i' verſchwind. Leut ſoll'n unbefchräntte echt | PIERRE. _ — berfammeln, um bei 
sefennen lieben. Und noch Andere?. Glaubte da dod) a ae ae Jeh bab #° mi’ i ham, auf an Zua 5’ warten bis daß : Ehre zu erweifen. 
E 4* od Nrenen iet Ma Ahricheinlichfeit, ſondern unter „seh aba hab T mi ın met * 1 SD! 3 5 D Ehicago Turugemeinde —— % a nion, 
ein Senator — Senator < Sherman, der a # a als Wer: | * EGröß Entries? d hab er ſchwar mwer’n, 8 “ a Imior 
Indien Des Bolfes von Xllimois, aclten mil me faufenden Ordinanz eine Gewihheit, wenn der fo- sröpn aufgrihtt und hab g’fant: T 1 2 u Karte 
— —— ſelten will und leider enannie Tractien nicht angegriffen und ee rl, glei’ gehft iwieder eini und! _ „ALS geb'n ma d’ Leut für nur | Borfeier des Tamenvereins zum Beiten —— > 
muß — zu der fahrt dcs ——— ſa ı mit | nen 9 if der Stranenbah 4 der Bapfe n:Nazi, fer draus ı ſechs Cents, Herr Zapfen-Nazi. Und der Weilt nachtsbeſcherung der Turnhalle Todesan eine 
&3 ift bef x * —* n urſprünglichen Aukauf der Straßenbah-⸗ 8 Turnhalle 
ſen: iſt ekannt, daß ß die Geſchichte von Nationen Ob die Stadt hen, und rt hätt a Wörtl mit eahna | da zua 13, wia i’ ſcho glei' am Unfang ! Di Ehica J ind ch Freunden und Bekaunten die trau 
dert de BE ) Stadt aud) beit | | ie Chicago Turngemeinde Wird) zit, dat ein bielacliebter Gatte md unfer | 
berandert wurde durdy den Ku eines finnlihen Me je | ü d 1 t. hat | —* hab', dö Fahr reiserhöhung A Fr ie | 
: iR l etrieb übern ehnten ſol taa dann kon der Bürger⸗ Te en, und äwar Jofor Dös ya F p ihre diesjährige Weihnachts feier ver- lieber Vater 
bes“, Dies zur Grundlage und Begründung der Be. heit Chicago: gr H hie nn Fang ar —F bie & — zog' n. J glaub, dö Herr’ n ham am | ‚von van Gent nur porübergefend. ı bunden mit Beicheerung der Turn- Jacob Ehamburger | 
. von ( Neagos entſe n we Jene, die befurch— ing Der ZUME| am 2. Dosenber im Al 
heupfung, „en Europa jet für den ‚Bräfidenten die en, dat bolitiiche San dhabung den Betrieb verſch blech ı Shlüffelfod) zuog'loſt, denn d’ Tü- Denn ſobald ma 's irgendwia z'weg-⸗ ſchüler am zweiten Feiertage, Don— in Seren enii 
ganze amerikaniſche Atmosphäre, die ihn umgeben | 5 eu Tönne, fi * — Ina — dat hin Iren 13 aufg’riiien wor’n und ’ 3 fan) | bringen, ſchlag' n ma um 3tmwoa Centi nerstag, Den 26. Dezember, im gro— jet 2 tt a m st 
7 onne, ſeier are gewieſ ie S ra⸗ Sul ö 0 nad, don r 
Eben Ent De a Be —— dürfen dendahnangelleliten zu einer der fiäriflen Gewerke glei ihrer ſechs auf amoal auf ven- uf, ober um no” mehr.” Ihen Saal der Norbfeite Turnhalle| Sir. was der ©t. 1. Nirche 
m uf ab: „Bir + n Nerf s dic v vie art * 9 Pr 2 N oe = $ 
⸗ ihren biat follten ihn nicht in Verfu- |ihaften vereinigt find, und nicht mur int Stande, foı „| men ! rn * * er über n = abhalten. Zum Zeſten dieſer Be— 
r ) ( r } 
Der Brüfident gain: it — dern bereit ſein werden, politiſchen Grabſchern gehörig dern giſtolpert. ſo eifrig war'n ſa gich .M ſcheerung veranftaltete der Damen-| 
Are PEONDenE ging —— 1 mißtönigem, gehäſſi-⸗ Ta ne Aal Kahlarıtan iin 3 entfchuld’gen und mi’ ind Komtor | verein aeftern nachmittag und abend, 
gen Gezeter in den Ohren, Der große „Nörnel“, — [uf de gierigen Finger zu Flobfen. Viel fehledhter u einiz’füh'n, und der Präfident hat, 2 * 
„Anerifas größt eher en —— g können die ran nbahnaejellimaften den |" BEE. EN wie das feit vielen Jahren üblich ge: 
’ ——— er her Tienſt kaum geſtalten, und in dem Bewußtſein, daß weſen iſt, eine Borfe eier im Speifefoal| „it dat; untere lede Tanıe 
mies — Tonute "hi 8 nicht verfneifen, dent Kräfi- |ikre — J ber gegenwärtigen Or-| ö Fo der Turnhalle. Dabei famen allerlei! a Miieeinh 
enten am Tage der Abfahrt, feine (des ‚Rörnels“) |y;, ein End ht. bil Vet —— ma! fhulte MWärter vorhanden wären, | yon den Damen ‚Tetbit geitiftete präch- | mac furzem Keinen im Alter bon 73 Ich 
Inſtruktionen zu geben. Er ſagte durch die Pre ſſe ir ahnlich * * een eitelftubent * J 2 mie Beſchuldi baran fehlt es aber, bor Allem jeit | tig ie Breit nur Verteilung und Jung! Nomaien . {m Herrn emtichlaier 
bes Randes, die ihm zum Teil ja zu Füßen lie Sm ° iu wi der B Ü ll i cv u: m cm Koroner eſchu igungen der Influen za⸗ Epidemie, bei | lch er gun ‚Finde ‚tait am Zan 
A hen egt, dem * — Y ur . J l t ve cher und Alt ver gter fig [ id t. | Dezember, un ]j libr 50 nahm 
nt : ee ee etrah jenbahn und bau’ nur zu, wir wollen fch’n wer | N ergnugien 10) qleid) QUE | nano 1742 98. 20. Sir. nad 
Bräfidenten, ja nicht su pengenten. va „Das britiiche | ärker wir oder Du!“ fo arofe tachfrage nach ihnen | Einer von En Uppel ; zubereiteten — Maͤnne irche vom oa 1 
Raiferreidh die größte Alotte der Welt unbedingt nötig | Be ee Das Staatsamt für üffentliche herrſchte. ._ find, wie Das Schrei= | Abendmahlzeit ſprack befonders idia Goliccacer 
hat, und daß wir ihm das Re auf cine ſolche ootte | | Bohlfabet hat Fein don Storoner) den Befagt, die Zuftände in der Wızs | piefe Herren au. Kir reichhaltiae lin. ——————— 
üt 42 16 5 a. us >» pr - er . * — er ne EN * 
ohne Weiteres augefiehen Ben. „Er iaate dem Brä Glänzende Zukunft für Tel. — Der „London Peter M. Hoffman geitellten Geludh, | ſtalt durchaus zufriedenfie llend. terhaltung our ebenfalls beitens ge:! A 
identen weiter, var „die Briten fetöjiwerftändtich die | yinancier”, ein angeſehenes Finansblatt, pri pbezeir | d 15 ber Sta atsirrenanftalt in — — ſorgt; * —* Mitwirkenden be⸗ 3 md Pefonnten die traitrine Tat | Tu Ile 
don ihnen eroberten Sto olon; en auch behalten müſſen,“ dem „König Oel“ cine gl nzende Zukunft. Das Dunning gemeldeien Todesfälle einer Wertloſe Schuldſcheine. | IR nden fi Die Damen Bera, Settin, | riwt ere liche Zoi en wetter | Pinco N urn N [ 
ba feine (des Präfidenten) berühmten „vierzehn | Mist Hit der Mein ig. daß die nächſte Generation das Unterſuchung zu unterziehen, da elikte. TA. Sievers, Schulze, Walter, Kremſer — Dinsdatene Tors 
Bımkte* nichts taugen und keiner Beachtung wert Verſchwinden der als Kraftquelle für offenbar verfchiedene bon ihnen auf) Feröindlichleiten, welde die Grabanı- | up Schweiger und Herr Johannes | Sam were a a es rohe und Heine allen 
ind und aus tauiend main ein amertinniier Sol-| md Eifenbahnen erleben wird. Del wird au Mißhandlungen feitens der Wärter — — Schulze lieferte die Inftrumental-! Traueroante 1080 en an N ſur Vereine und Famitienfeſtlichteiten. 
jemals etwas von ihnen hörte. Der „Körnel“ |der Sohle treten. Dann werden natürlich die Stohlen- ı zurüdzuführen feien, yolge neleiitel, Zu den Beltänden der Graham mufif. er Dofa irauernden Ginierb 1 fies 'Yiberale Vedingungen. Nachzufragen 
agte dem Praſidenten Tr. Staaten, Wem er | preif nicht wahr? Yuch das nicht, denn —— und den Befund in einem an Gou-Bantk gehören Schuldverſchreibun Der beitehend aus den Ettern und Geſchwiſter. Ei Ben valter oder 
son hinübergehen miühie, fo Tolle er gehen. aber nur | die Kohlenbarone weniger Sohlen für- |verneur Lomben gerichteten Schreis |gen, melde niemals werben bezahlt | 7 Carr, Präfidentin; Otte Trentid, 7: 
um Sa und Amen zu Sagen, zu dem was die „andern“ damit die Nadtrage nach im arößer | beit dargeleat. Wie e& in dieſem werden, erklärte geſtern Maſſever- F. Fichtner, Ida Elli— 
beſchließen und beileibe nicht um eiwa „den Spiel » Broduftion, nd dann ift doch Ficherlich ein ! beißt, ift von den 20 von Herinwalter Willtom E, Nibiad vor Ge: | Wip und A. Ballmann 
richter ſumvire) zu ſpielen“. Er unterweiſt den Trä neuer J nd glänzender Vorwand zur weiteren Er— Hoffman angeführten Todes fällen | tichtöreferent Dean. 3.3. iit, nad; | hi Alle Vorkehrungen höchſt umfich 
fibenten, dab cr das Wort , ‚Freiheit der Meere“ vo höhumng der Koblenpreile gegeben, der prlichtichuldigit | mur einer durch die Mißhandlungen | Niblads Musfage, der Stongrehabge: | tiq aetioffen. 
auszulegen habe, daR Enalande Serr daft iiber ausgenünt werden wird. Die einzige Radikalkur ſeitens eines Wärters verurſacht wor⸗ ordnete John W. Rainey nicht in der 
bie Dicere in feiner Meife. beeinträchtigt werden fönne, |wirrde aber darin beitehen, dab in Zukunft auch be— den; dieſer wurde verhaftet. Drei Lage, der Bankerottmaſſe ſeine * Als bie neumjährige I dary Flat-⸗ 
für den Ball, dab es fi veranlakt fchen follte, fie) triediaende Methoden zur Heizung der Wohnhäufer | der Yale hätten fich vielleicht Ders | Schuld von $40,000 zu bezahlen, |tery, Nr. 916 W. 55. Str, geitern | —— — 
in einem anderen Fall geltend zu machen. Kurz, der mit Oel gefunden werden würden | hüten laſſen, wenn genügend ge⸗ und ebenſo wenig lönnen der frü⸗die Straße kreuzte, wurde ‚fie von | Srant Sowan, Sefrelär. 
} 





Fir Gefhäfts: und Gefellfchafts- Gebraud, 
Blaue „unfiniſhed“ Kammgarn-Auzüge, 


peziell markiert, 330 


Was Stil, Behagen und Dauerhaftigkeit betrifft, wird ein 
Mann wahrſcheinlich mehr befriedigt werden und beſſeren 
Wert für ſein Geld erhalten, wenn er es in einem dieſer J 
Anzüge anlegt als in irgend ciner auderen Art von Kleidern. 


Dieſe Anzüge ſind von einer ſolchen Schwere, daß man 


ſie in jeder Saiſon des Jahres tragen kann, und ſie | 


jind unferen fchärfiten Angaben gemäß gemacht worden 


Fr Ballen und Ausführung, Stoff und Mode, finden Diefe 


Anzüge den ausdrüdklichen Beifall Tanjender von 


Männeru, 


die hierher kommen. Andere Anzüge aus blauem „unfiniſhed“ 
Kammgarn, 335 bis 860. 


MARSHALL FIELD & COMPANY 


Der Laden fir Männer. | 


Die Belagerung. 


von Joſef Sermannsparier, 


Humore zke 


Es 
lingst Ein Tag, wie 
nicht „alle Tage” antrifft. 
ie ien die Soune hernieder und ein 
winzig Heiner Sonnenftrahl wurde 
dur das gegenüber liegende Fenſter 
in mein Atelier hineinflettiert. Der 
tleine Sonnenftrahl genügte aber 
vollſtändig. Ich ſah meinen Dackl 
an, mein Dackl ſah mich an, und nach 
dieſer Otularkonferenz beſchloß ic) 
für heute, trotzdem es erſt Vormit— 
zags zehn Uhr war, Feierabend 5 u 
machen. 


tag. 


man ihn 


fennt afßer unfere Sprade nicht, 
darum bitte ih, mir biefe jprachliche 
Sntonfequenz nicht weiter nachtragen 
zu wollen. 

Sch fee meinen Hut auf, nehme 
den Dad! an bie Leine und begebe 
mid? pon meiner bier Treppen hod 
atleaenen Nalhülte auf die Straße. 

Wirklich ein wunderſchönes Wet⸗ 
ter iſt heute! 

Ein Wetter zum Schulden machen! 

Schulden machen? 

Ganz richtig, das Geld langt für 
ven ganzen Tag ſo nicht mehr. 
Abends nüßle ich doch irgendwo 
pumpen, machen wir daher die Ge— 
ſchichte lieber gleich, denn: „Pumpen 
am Morgen fpart Kummer und Gor: 
sen“, Beim Punpen muß man Tic) 
immer zwei ragen vorlegen: eritens, 
men pump’ ih an? und bamı 
miebiel? 

Wer vielleiht glaubt, man geht 
einfach zum nächſten beften Belann- 
ten hin und jagt: „Sie, find ©’ fo 
aut und leihen Sie mir fchnell zwan: 
zig Mart,” und 


um 


nem jtatt zwanzia vielleicht fünfzig 
Mark, der ift ara fchief aemicdelt. 
Zum Pumpen aehört cbenio Talent, 
wie zu etimas anderem. Den Herrn 
Srivatier Meier z. B. darf ich nicht 


unter hunbert Mart anpumpen, fonit | 
die Achfel | 


fieht er mich traurig über 


an und bentt fich, da3 muß ein elen= 
der yretter fein, tvenn er wegen eis | 


ner folchen Kleinigteit in Verlegen: 
heit it. Meinen yreund und 

N. darf ih aber nicht über brei 
Mark anpumpen, denn ber teunt fic) 
fchon beffer aus und weiß, dab er 
feine drei Mark eher und viel Teichter 
zurüd erhalten fan, als 
haupt über hunber 
fügt. Xch dente alfo, es ift d 
ich gebe zu Freund N., pump’ ihn um 
fünf Mart an, leb’ zecht ſparſam, 
dann langt es vielleicht; morgen kann 
ſchon wieder etwas pa iſſieren. Ich 
muß etwas laut gedacht haben, denn 
mein Dack ſieht mich plötzlich ſo ei— 
gentümlich beim Namen N. an, wie 
wenn er ſagen wollte: „Wie magſt 
nur zu dem hingehen, der hat ja z'erſt 
nichts.“ Macht nichts, hingegangen 
wird doch. Auf dem 
Atelier begegnet mir Fräulein Ama— 
lie B. mit ihrer Mama; ich werde in 
der liebenswürdigſten Weiſe zu ei— 
nem Spaziergang nad Großheſſel— 
Iohe für Nachmittags zivei Uhr ein- 
geladen; „ven Abend verbringen wir 
dann auf bem Hofbräubaugteller, 
mein Mann twird fi fehr Freuen, 
wenn Sie mitlonmen“, Tagt 
3, Mehr als die freundliche Ein: 
ladung von Seiten der Wlama, tun | 
die leuchtenden Augen Amaliens; Tie | 
it aub ein gar 
ſchwätzt allerliebſt, kurz, e8 veripricht 
sin wunderbarer Nachmittag und 
bitto Ubenb zu werden. Mit dem 
beiten Dante für bie Einladung, dem 
üblihen „Guten Appetit“ und Gruß 
in Herrn Gemahl, verabſchiede ich 
nich. Und nun raſch zu N. daß mit 
der nicht auskommt. N. 
am ſchwerſten anzupumpen, und es 
gehört Ihon ein aemwiffes Genie dazu, | 
aus ihm etwas herauszubringen. Mit 
wahren Raubrittergedanfen jtürıne 
ich in fein bier Treppen hoch gelege⸗ 


as 


war ein wunderſchöner Früh—⸗ 


Warm | 


Feierabend iſt ja in diefem 
‚alle falſch ausgedrückt, Feiermorgen 


ſeitdem ich das 


wer dann weiter | 
glaubt, der andere führt wie ein ge: | 
öfter Big in die Tale und aibt ei: | 


Maler | 


hundert | 
Markt, abgefehen davon, daf er über: | 
ert Mark nicht ver: | 
Beite, } 


Wege zu feinem | 


Frau | 


zu netter Kerl, 


ift immer | 


Dritter Aloor. 


|fchnaufe ich etivas und Klopfe dreimal! 


Irafch bintereinander an die Wtelier- 
| jüre, 

Unter Malern, ivenigitens 
aroßen Teile derjelben, 
mwifje Yörmlichkeiten, infofern, als 
der im verfchloffenen Atelter befind- 
liche iogleih mei, wer eigentlich 
draußen if. E3 ift dies ein Erten: 


einem 


der yreimaurer. Der Schlüffel drebi 
jth berum, Die Türe geht, immer 
noch ſehr vorſichtig auf, ich trete ein 
und es entwickelt ſich, nachdem ſorg— 
fältig zugejperrt ı md der 
wird, ungefähr fo (aendes — 

„Was inollen denn Sie da?" 

„Hab’ nur ein wenig nachſchauen 
wollen, wie weit Sie mit Ihrem Bil— 
de ſind.“ 

„So.“ 

Ich trete näher an 
betrachte ns Bild, das 
Sagen nicht mehr asjehen habe, an 
dem N. aber Ichon ein halbes Jahr 
malt, und feit drei Monaten ein me 


die Staffelei 


ten war, ſchweige denn in den letz 
ten vier Tagen. 

Donnermetter, da haben Sie aber 
lebte Mal dba ivar, 


verdammt piel aearbeitet.“ 


Scheint kritiſch aufgelegt 

zu ſein, ich werde ihn mir aber aus 
ſeiner Reſerve ſchon herausholen. 

„Die Figuren ſind ausgezeichnet 
gemalt, beſonders die erſte, die das 
Blumenbouquet hält,“ bemerkte ich. 

N. preßt ſeine Zigarre feſt zwi— 
ſchen die Lippen, ſtößt mächtige 
Rauchwolken heraus, und beginnt et— 
was nervös an der Landſchaft her— 
umzunudeln. 

Antwort keine. 

„Die Landſchaft haben S' erſt die 
letzte Woche ſo umgeſtimmt, wie ſie 
jetzt iſt,“ ſage ich, um nur das ekel— 
hafte Stiliſchweigen zu bi echen Wenn 
„der Kerl nur reden würde! 

N. legt plötzlich ſeine Pal 
‚nimmt die Zigarre zmijchen feine 
angen Finger, horcht ı leife- 
ten. Geräufh an bie Türe 
beginnt; 

„Mir it da heute etwas fehr 
mes pafjiert.“ 

„Aumwen!“ dent 


er 
M ia 
N etwas 


ette weg, 


bei den 


hin 


Nr * 
ums 


ih, „wenn dein 


etwas ſehr en pafliert ift, bat | 


r zahlen müffen!” RN. fährt fort: 
„Da kommt heute ınorgen in meine 
MWohnun: in meine Wohnung! 
Denten Site nur die Gemein 
Koblenbändler und brinat die auit- 
tierte Rech mung für die Stohlenliefe 
run Winter. Ich finde e3 über- 
| haupt unverfhämt, wenn die Leute 
‚einem gleich immer die quittierten 
|Rechnungen bringen, wie wenn 
das Geld nur fo da hätte, kurz 
aut, der aibt die Rechnung der 
din, und die dumme Gans hat’3 
| zahlt. sc habe ihr und meiner — 
die größten Vorwürſe wegen ihr 
Leichtſinns gemacht, kann aber 
der Tatſache nichts mehr ändern. 
Ind ma3 u das Dumme daran 
tit, e3 war bag ganze lebte Geld, das 
ich für dieſen Monat habe. Jetzt h 
jtch heute die blonde Marie, 
für dieſe Figur ſitzt, herbeſt 
ihr, weil heute Samstag 
Modellgeld auszuzahlen. 
ich tatſächlich kein Geld 
muß ſie ſo abſpeiſen.“ 
„Wi ſe 224 
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us 
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* 

mu 
q 
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‘ 
Ö 

) 


an 
an 


h> 


f 
o + 
ilt, 


iſt, 


sr 
ill 


. r .+ 
mehr und 


ſen Sie was? ich 
ſen Sie ſie einfach nicht her 
fchon i it: 


unterbra 


iſ Tach 
ihn, af 
ein, bis morgen friegen 
genbioo eins.“ 

„Das Geſcheiteſte iſt's; aber id 
be mir ged dacht, wie ih Sıe a 
hat be, ob Sie mir vielleicht 5: 
Mark leihen könnien, bis überm 
‚haben Sie fie wieder!“ 
| „Mit dem beiten MW 
muß ſelber erſt ſehen, o 
heute nachmittag für 
treiben kann,“ erwiederte ich. 

Wir ſtanden noch ein wenig 
Atelier herum, ſchimpften über 
ſchlechten Zeiten, als plötzlich 
Dadl zu knurren anfing. Ich wollte 
mich entfernen, aber Freund N. hielt 


— 
* 


—⸗ 


ch ha 


Sehen 


1 
9 
U 


n mtrrhi» 
a dLNUL, 


ille ich 


re 2 
iin 


mich + 2 


die 


| | fo fieht Diele 
berrigen ges! 


Dackl 
nungszeichen, ähnlich dem Händedruck 


Sclüffel ; 


| Hal, 
| m. 


ich jeit vier | 


auf 
fentlicder Hortichritt micht zu bemer: | 


“en haar 


Uhr: 
ſitzen 
11 


Marie 
ſcheint an ee Bistuit zu nabbern, | 
auf Relognoszieri ing aus. | 

Marie Scheint das Vergebliche ihrer 


'mas tit od 
‚näßer, it 


und 


Kaſſierer die blo 


yon 
beit, ver | 


ıme, 


uenı 


die mir 


das | 
Jetzt habe 


an sig m 
org 


wir, 


rauch? 


| 
| 
|< 


nes 


I 
„Wenn Sie jebt hinuntergeben,” | D 
fagte er, „es wird bie blonde Ma:! 
rie fein, bie die Treppe ——— e 
ja, dab Sie aus dem|l 
Atelier fommen und mei, daß ich dat 
bin. Sie müfjen jo lange ivarien, 
bis fie fort it.“ Schtoeigend ſetze ich 
mich auf den Diivan, nehme meinen | 
zu mir, ber jeßt fchon wieder 
bedenklich zu knurren anfing. 

„Daß Sie das Miſtvieh aber 
rade heute mitbringen müſſen,“ 
ſchelt N. 

Da klopft es. 
cheiden. „He 


e 
"te 


Anfang? aanz be 


N., Herr N!" ruft 


y* 
Ai 


ieine Stimme, 


Den Dad! nehme id 
Schoß, um ihn die Schnauze feit zu: | 
zubalten. Er wehrt fich zwar wie ein 
3 gelingt ihm aber nicht, Tich zu 


auf den] 
— 


* — 
err N., ich 


, Märler. 


ich fon, mad, daß Du 

— “knurrte N. 
"End dh acht die 'Berfon, N. 
und ich aud). 


Aber was iit Das? 


atınet | 


Wir hören nur | 
F— dann ein Ge— 
räuſch, wie wenun Jemand ſich auf die 
Treppe ſetzt, die Treppe yet wohl ae- 
narrt, aber nur eiima 
? ſieht er 


-iite, 
Lil 


9 
8 


4 reh 
Dure 


Schlüſſelloch. 


* 
„un 
did 


„Wahrhaftig, dort ſitzt ſie!“ ſeufzt 


J Ich 


bald zwölf 
zu lange 


es iſt 
ſie nur nicht 
um 


wenn 
bleibt, 


(+3 
Viertelfiunde, und es rührt fich nichts. 
jibt mie angewurzelt. ſie 


an 


Da hord), end 


142209 
wieder. 


Wir atmen 


lich tnarrt die Trep— 


pe 
erleichtert auf; 
as, das Geräuſch kommt ja 
att ſich zu entfecnen. Wahr- 
haftig, es kommt noch Jemand. 

N. das Schlüſſelloch. 
der Kaſſierer der Genoſſen— 
der auch mit ſeiner Quittung 

ſchon des öfteren unverrichteter Weiſe 
in N.'s Tuskulum getlettert iſt. Die 
Türe iſt ſehr dünn, man kann jedes 
das geſpreochen 
vernehmen 

‚St Herr N. nicht da?“ fra 

nde Marie. 

erwidert Diele unke 
‚aber mich hat er herbefielft, ! 
iwird er jevenfalla3 noch kom 


blickt durch 
Es iſt 
ſchaft, 


Mort, außen wird, | 


44 


Der | 
„Noch nicht,“ 
fanaen; 
und da 
men.“ 
„en ich jicher te, daß er fü 
und noch J— ‚ob ih aud) ein= 
mal mein Geld befomme, fön 
Shnen etwas Gefellichaft 

„Seben 
eine halbe 
übrig!“ 

D r 9 ifler er 
padt diefe um 
terhaltung beginnt. 
°, alauben 


Sie 


1 


nte ic) 
leiſten.“ 

Ihna nur her zu mir, 
haben doch 


—⸗ 
— 


m 


nr 
— 


* 
Stunde 


J 4 f} 
e jegt ich zur Marie, 


atlle und die Un: 


* pt 
i 

* 
die > 


un 


nn +, YUR 


nr du 
ii 


Mit! bem rechten Dauın 

Marie über Die Achſel nach 

—*5 Inte „was“ hat 
mer Geld zu en. 
"3% u net recht, 

die lumpigen zmolf 


bien tönnen,“ 


ma 


ba ı 
ul 
Me r | 


f 44 
ſonſt 


an 


zu 


un yat er g’jaat, er tät’ mich | 
beut e auszah 5 Modellgeld für‘! 
fr ieg ino, auf heut’! 

beſtell 


die lest ie Wo 1 
Hat er mı even 
Der Naffierer 


ih 
al 


. 


iu 


“öh "einen Pfiff 
ganz unverſchämt: 
ſicher, daß er heut net 
Cr er! hebt ſich der Trep⸗ 
uf die Türe und klopft 
230 nen feit 


uns 


aus uiid 
Dan in bi 
nt u 
bon 
zu 
an. 
natürlich nicht, 
der ehemals braun war, 
blau, weil ich ihm die 
Schnauze ſo feſt zuhalte, um ihn am 
vellen zu verhindern. Plötzlich hören 
wie der Kaſſierer zu Marie 
„KRiechen kein' Zigarren 
da gehen S' einmal ber an bie | 


Ann 
nr 


( >> 


ſag gt > 


neß Atelier, den Dad! Hinter mir |meinen Arın tie mit eifernen lam- |Ateliertüre und riechen &’ felber.“ 


herziehend. Oben angelangt, ver- 


| mern umfaßt. 


Die jteht auf, jtredt die Nafe anj 


| meinheit,“ 
drin wär’, 


ſer und wart“ 


gleich ſein, 
betommt, 

Geld ja doch nichts, und 
beim Geldeinſammeln 


i nein Geld frieg’n Toll 
‚der jaubere Herr dein und macht net 
| auf i und jest 
| Sit 


Inch} 


rumſ 


yau 


wir 
gefallen, 


ber 


den 
ſie immer 
nem 
mählich verliert er die 


denke mir, ſie wird doch bald 


Hunger betommen, er 


zwei Uhr ſoll ich 


ja bei B. ſein, um nach Großheſſel⸗ 


lohe mitzufahren. vergeht eine 


ſich in die „Straßenkluft“ 


aber 


ı Entfernung. 


| aetommenen N, 
' Marie 


| ateifen der Beine, 


waren 
Blick 


gerettet 
Schluß 


Iralch t on 
ſeinen häuslichen! 


R iſſen in 


nau ſo, 


Abendpoſt, Chicago, Zꝛuperet⸗ den 5. Dezember 1918. 


bie Türe hin und drückt mit aller Ge⸗ Berfuc, fo ift e8 as Befte, man ftelit 
malt gegen die Xürfpalte. 


„sch weiß net,“ fagte fie, „ich 2 


einen ſolchen Statarrh, dag ich nichts 
| riechen tanı, 
auch, daß nad) . 


aber ich meine fehon | 
Sigarren riecht.“ | 
„Dös wär’ aber bie höhere Ge⸗ 
ſagt ſie plöhlich, „bal' er 
meinetwegen, ich bab’ | 
Zeit, ich fetz mich da auf d’ Stieg’ n| 
bis Nacht wird.” 
„Heiliger Bimbanı, jet wird’S ge: 


das „Verfahren“ ein. In ber Bezie- 
hung mar id} von jeher jehr abergläus 
bifh. Kurz entichloffen zog ich eine 
Bifitenfarte hervor, frigelte eine 
ınichtsfagende Entichuldiaung darauf, 
betreffend „unendliches Bedauern we— 
gen N Greianifje u. 
Im, u. j, m.” begab mich porlichtö- 
| halber in die Nähe der Wohnung von 
Fräulein B., hänbigte die Karte zur 
Ablieferung einem Dienftmann ein 


EEE 


mischt,“ dene ich zu mir und N. und und trollte mid nad Haufe. 
ich — was zu tun iſt. 


„Die geht ſchon, warten Sie nur mit dem Herrn Finanzminiſter wur⸗ 


darum zu tun iſt, 


hat, daß er umſonſt 
„entfernt ſich. Ihm 

ob er etwas 
friegen tut er 


fann’3 ja 


bon dem 
Irin‘gelder 


gibt es aud 


in diefem alle |venetarifcher Meife, 
| nicht „erwilcht” zu werben, | 
Der Kaffierer, der doch eingefehen | eigenhändig 


noch ein wenig,“ fagt N., dem e8 jehr de befchlofien, da3 Mittaagmahl in 


befiehend 
einem halben Pfund Aepfel, 
nad) 


aus 
höchſt 


Hauſe getragen, 


heraufeſt egen ausnahmsweiſe einzunehmen. 
| 


oder nicpts | ich mich ein, fee mich auf den Divan, 


Endlich) zu Haufe angelangt, fperre | 


|verzehre die Uepfel, von denen der 
Hund die Haut erhält, und verſuche 
den ſchönen ausgemachten Spazier— 





teine. 

Marie hat ſich unterdeſſen wiede 
auf ihren Beobachtungspoſten nieder— 
gelaſſen und beginnt zum Zeitver— 
treib zu pfeifen und mit dem Stiefel— 

Tab den Takt dazu zu jchlagen. 

„8 jet bald a Ruh, da ob’n!“ 


rt plößlich eine Stimme im ſchön⸗ 


n Bierbaß h jerauf. 

Wir Belagerten lauſchen 
cengt. Der Hausmeiſter iſt es. 
„Man wird ſich wohl noch rühren 


ange: 


dürfen um fein Geld,“ ruft die blonde | 
| Beitie Die Stiege hinab. 


Gervichtige Tritte nahen bon unten. 

N, frohlodt. „Wenn's jegt einen 
Streit gibt, jind wir gerettet! Der 
Hausmeifter jagt fie dann einf 
fort!“ 

6 iſt der Wächier 
Hauſes, der Cerberus Franz 
WNitterinaier Die Treppe beraufge: 
tomm Bu 
Dialo 


m 


des 


"Bas fallt rg denn em, jo 
einen Spektatel zu machen, über: 
Jaupt, varum ſiten denn da auf 
der Stieg' 11; 


— 
— 
nn 


da ſo 'rumflan— 


„Herbeſtellt bi ii —* word'n, weil 


t wart' i 


tieg'n, raus 


J ie 


denn 


muß er ja 


— 
21 


er Stieg'n 


dös gibt's m der 
iben, 
var -ten wollen, dann warten ©’ 


Straß’, vorwärts nur gleich) 


+ auf 


— 
* 
—⸗ 


auf der 
weiter!“ 
Wäre In diefem Moment 
beraeivalt etwa ber Herr Franz 
lich ins Atelier gefommen, 
beide wären ihm 
wenn ic) auch annehme, dad 
ihm zwanzig Piennige bon jedem lie: 
ael weſen wäre. 
Methode des Dankes iſt 
und zugleich billiger. 
Unterdeſſen hören wir, wie die bei— 
die Treppe hinabgehen, der 
Hausmeiſter vor ſich hinbrummend, 
pitiert antwortend. 
Als wir die Beiden außer 
weite glauben, laſſe ich zunächſt 
Dackl die Schnauze frei. 
blaue, 
berporaerufene Farbe, 
wieder ſo ſchön braun, 


ſcho 
wor. 


Darf 


Kaper plötz 


viel herzlicher 


Hör 
mei 
All 
bon 
und 
wie 


Atemnot 
er wird 
nur je 
„Bombenelement, bin ich froh, daß 
das Modell fort iſt,“ poltert Freund 
N. und beeilt ſich, 
ſchmückten Malrock auszuziehen und 
zu wer— 
fen. 
Vorſichtigerweiſe 


gehe ich 


Zottit eingefehen zu haben und pro 
mentert bereiis, ab und zu 
blidtend, in ziemlich 


ch teile bem 
die drtliche 
mit, eine rafdhe Schwentung | 
nac) links, anfangs energifches Aus: | 
bis wir und 
nähften Straßenede befinden — mir! 
in Sicherheit. Ein dankbarer | 
zum Himmel, ber 
einmal aus einer recht prefären X 
hatte, wear Tozufagen der 
der heutigen „Vormittags 
oritellung”. 


a 


In 


in 
N 4 


N. hatte die 


aufregende 
„mordsmäßigen“ Appetit hervorgeru-⸗d 
fen, er ve rabſchied ete ſich unheimlich 
nir, ſprang 
Tramb yabn und 
Pena ten 
Mein Hund und ich ftanden 
Der Ludwigſtraße. 
Dackl ſah mich an, ich ſah den D 
an, und wir beide waren wieber 
lug als wie zuvor“ 

Wenn einer pumpen will, iſt es ge 
wie wenn einer auf die Jagd 
oder ein General eine Schlacht 

Mißglückt der erſten 
— 


Dr mn 
ende 


komm fuhr zu 


Y- 
ver— 
Mo 
rn 
n 
0 


al 
„10 | 


geht, 
zu Ttefern bat. 


EG. 
Angen- Spezinliit| 


Schielaugen gerade At» 


— J Malen: 1. 
Halskrankieiten. 


Konſultatien frei 
Taube: 
Lanſenden: 
Summende 
Leriturite : 
unber : 2: 
Schmwaner :: 


Shwate : 2 Angen 
Wunde 3 3: Augen 
Mate 3 2 : 2: m 
Smielende ; : Y 
Wunde : 2: 
Yanfenne 2 2: 
Grumme : 2 ntarrbal. 2: Sala 
Berftopfie : : Hate Rergrüßerten: Hale 


Franklin —— 


20) Rahre au State Sir. 
120 ©, State Straße, Chlcags, Z11 
Etunden 9—7, Eonntags 10—12, 


Toren 
hr 
Turen 
Ohren 
Hals 
Onls 


du) ı 


Xaver | 


Wieder entſpinnt ſich ein 


dös gibt's in dem Haus 
fein net, daß man 
kelt!“ 


8 je etzt is aber | 
einfac) auf * 


doch 


marſch dich Katz, Wenn 


durch 
um ben Hals! 


Aber die erſtere 


feinen farbenge- ; 
zuerſt 


zurück⸗ 
beträchtlicher 


inzwiſchen her unter— 
Lage von 


an, der, 


uns — 
Lage 


| p Ge⸗ 
ſchichte einen, wie er ſich ausdrückte, 


in eine eben if 


‚gang zu verihiaten. 

| Ein Zettel mit dem WVermerf „ver- 
ı reift“, 9 vorher an die Atelier- 
türe geheftet, und „komme, was kom— 
ich lege mich auf die 
Seite, feſt entſchloſſen, keinem Men— 
ſchen zu öffnen. 

Ein Vormittag, beziehungsweiſe 
| eigentlich Jamt Yortjeßung ganzer | 
ı Tag, war wieder einmal „auf diefem 
* mehr ungewöhnlichen Wege“ in 
‚das Meer ber Ewigkteit verſunken. 


Die — 


men mag“, 


a bon — Mangzarde 


Elf Uhr nacht 
‚auf dem Seimiveg, 
'ftumm, Die 


ch befinde mich | 
Kingsun alles 
feierlihe Stille der | 
ſternüber äten Sommernacht wird | 
durch meine und durch die 
Schritte von zwei Männern unter— 
brochen, die einige Meter vor mir | 
hingehen. Der eine 
Weg in einen unregelmäßigen 3 
'Yac. 


einzig 


Zick⸗ 
Der andere marſchiert fteamım, |% 
wie ein roter Gardilt. Der Zids | 
Sadende fragt feinen Kameraden un: 
ıverhofft: „Franz, hör’ einmal...” 
Was iſt?“ 

„Kannſt du mir erklären, 

dieſes Phänomen herrührt, das 
ſo barbariſch auf der Straße 
wirft?“ 
Der Gefragte lächelt leiſe und ant— 
wortet darauf: 
zu viel „gelötet' 
die ſpaniſche. 

„Nein, nein! 


Tiroler war's. Ech— 


‚ten, roten Tiroler habe ich getrunken, 
unterbricht ihn 
‚ber andere ziemlich barich und fährt | 


teinen Spanifchen“, 


danı mit — Stimme fort: 
„Und zudem iſt hier das „Zuviel“ 
‚gar nicht am. Plake, benn als 
Welttrieg noch nicht aeboren 
vertrug ich faft Das Doppelte, 


‚das, was ich heute abend genoh, und 


ſand dann meinen KHeimiveg gleich | 
ohne jo unfantt umheraepufit | 
ia ba$ | 
| Bei biefer fchmelzen: | 
ben Hige überfällt mich hie und ba! 
phramidaler Durtt, | 


mwohl, 
zu werden. 
Eigentümliche. 


Hierin liegt 


ein ſolcher 
der mich mit kräftigen Armen packt 
und mich dorthin führt, woher 
eben komme. 
Gemütsruhe einen, 
drei Halbe Tiroler, und wenn 
nachher aufſtehen will. . . hoppla. 
tragen mich meine Beine nicht 
Iſt dir dies 
mn 


‚Ren ja, 


ectlärlih, Franz?“ 
fehr leicht fogar, Die 
Irfache bes „puffenden Phänomen“ 
iſt auf einen folden aeometrifchen 
Aufbau zurückzuführen.“ 

„Wie das?“ 
„Weißt du, 


9 


‚it? 
* “ 
„Ja. 


„sa, aber nur 
„But! 
kon einem 


abgebildet.“ 


Idesfslden die aeometrifhen Regeln 
nie mehr und ache beim Trinken.. 
Um Himmelstillen, entiourzle 
bo feine Bäume!. 
ı Trinten folgende: rmaßen vor: ent— 
leere zuerſt drei, nachher zwei und 
dann einen Halben, und nicht in der 
Weiſe, wie du es bis anhin getan 
haſt, 
zwei und Dann drei halbe Liter 
trintit,. Denn im erſten Falle ruht 
die Pyramide auf ihrer breiten Baſis 
und ſie wird ſchwerlich ins Schwan— 
en geraten, während du bis jetzt die 
Pyramide ſtets mit der Spitze nach 
unten aufgebaut haft. Daher iſt es 
begreiflich, ja, ſehr natürlich, daß du 


ve: jeweilen heimpenbeln mußtefi.“ 


Der Aufgellärte bleibt fiehen, jtiiht 
iih an einem Baum der Allee und |: 
wiegt finnend den Kopf, Wie ich an 
:ihm borbeigehe, Schlägt er fich mit der 
flachen Hand auf die Stirne und faat | 
dann vormutfsvoll zu ſich: „Daß ich 
nicht vorher an diele BEN te Pyras | 
mide gebacht habe, ih.. 


mh - 


Rückſichtslos. — Kommerzien⸗ 


rat von Morgenſtern zu einem Sän— 
ger, der gelegentlich einer Soiree im 
Hauſe desKommerzienrats Mi Lied 
an den Abendſtern“ vorträg WwWenn 
Morgenſtern Se einladet, — 
Se wirklich ſchon ſingen das „Lied 
an den Morgenſtern“!“ 
Ein ſchwerer Patient. 
jei, Herr Doltor, auf Helgoland ha— 
ſben Sie einer Guts 
nach allen Regeln der Kunſt die Kur 
geſchnitten, und nun pouſ ſieren Si 
wieder hier in Oberhof den ge 
TZag mit der Wirtstochter herum.“ 
„Nun ja — das iſt die Riblur:⸗ 
— Ueberwunden. „Sie haben 
'Fich eigentlich Für die lange Zeit, in 
der wir uns nicht ſahen ſehr 
verändert!“ 
weniger, aber innerlich ſehr. Aus dem 
gebrochenen Herzen”, bon dem ich 
Ihnen damals in meinem Abſchieds— 
briefe ſchrieb, iſt inzwiſchen ein Bier— 
herz geworden!“ 
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Nah einer eingehenden Er 


findet feinen | | 


woher: 
mich 
umher⸗ 


„Entweder haſt du— 
„oder dann hat dich 


der 
war, 
als 


ich 
Ich trinke da in aller 
dann zwei und 
10) 


mehr. ! 


was eine Pyramide 
„Haſt du eine ſolche ſchon geſehen?“ 
Sollteſt du wieder einmal 


pyramidalen Durſt ge⸗ 
plagt werden, mißachte beim Löſchen 


mir 
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‚und gehe beim | 


da du am Anfang einen, danıt | 


beſitzers witwe 
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Sweaters 
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were Männer-Swegater, gemacht nach Coat 
große 


n Ehamlfragen und Toſchen. 
zIhnliche 51.95 Werte, alle Gr., 
38 kis 14, morgen 
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Extra ſchwere Suit 
Sweaters für Pam: 
ner, Coat Faſſon mi 
großem NKragen und 
Taſchen, helle und 
duntle X rfe N m ane 
und eather, 


son bis 44, 2.4 


zu nur. 
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mit angenäh⸗ 


Bargain-Baſement 


Hohe Sturmſtiefel für kleine 
Anaben, ans ſtarkem, ſchwar— 
zem Gnernſey Grain O BA 
malfive doppelte Ertenjion Ye 
derjohlen, hohe Faſſon, mit an 
gefügten Schnallen am oberen 
Ende, in Größen von 10 bis 


su 1313, zum Ver— 1 98 


tan zu. 


Männer und Damen 


— Stile Filz. — — j. 
ünner, in grau und ſchwar 


mit ſchweren braunen vde 


Filzſohlen, zu 
Hohe Evereit ae 
für Männer, Fila, Eailors ımd 


Soldatenmufter  borne, 980 


ſchwere Filzfohlen, zu.. 
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as Weberjpußlager von Jacob * ECo., 


Schleuderpreiſe gekauft wurde. 


Alen 
ud Crepe 
in attraktiven Entwürfen, 
runden, 
mit flachen und Roll Kragen mit 
ie weiß, fleiſchfarbig, 
e Bartien mit angebr. G Er u. Farben;: gute Auswahl 


Feinue Flanelle 


— — — Bargain-! Ba 


Flanelle, auf beiden Seiten geflieht, 
von einem arogen Wholelale 
ſtark reduzierte Mt Preiſe 
an 


Fancy Rachuleib. a ſchwer 
beiden 
Shirting 
vielen in grauen Si 
Qualität, 


Yard 
rapper- 


ſehr hübſche 
tal., 
Trüdtige Baberoben-Slanclie 
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und Farbe 1, 
, Yard 


Seidenreſter jeder 
einfach und 
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abi m 


Werte 3.50, 
$4 und 4.50 


Street, Philadelphia, Ba., das 


Bluſen von Georget 
de Chine, geſchneiderte 
ganz 
formten und hohen 
Effekten. 
blau und bisque, 


neuen 


Voge 
Tie 
Malze, roſe, 


84. 50 Wer 
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— Verkauf von Hüten, 9 


Bargain-⸗Bafement“ 


morgen zu nur 
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al 


Wir mitten? 

Bas Fir 

weitere 

7 eiertags: 

waren ba 

ben, Dei 

halb mil: 

fen wir ci 

ne Wartic 

von präch 

tigen Hüten 

verſchleudern. 

Dieſelben umſchließen zum 
Tregen fertige und ungar 
nierte. In jeder Partie findet 
Ihr alle wünſchenswerten 
Formen, dies iſt aber keine 
„Job“-Partie, ſondern regn 
läre Waren, für die wir keinen 
Naum haben, ſie zu zeigen und 
abzuſetzen. Die Stoffe ſind 
ailes erſter Klaſſe, zahlreiche 
Ken Seiden: Zammete, Hat- 
ters' Plüſch, einfache Sammete 
uſw. Verſäumt dieſe wunder: 
vellen Bargains nicht; zu 


Dr 


Knaben - — 


Bargaln⸗Bafement. 


„Over-the⸗Top“ Ausſtat- 
Knaben beſteht aus einem 
garantierten Regenmantel, und da— 
zu vaſſend em Hut und Gamalchen, 
Grösen 6 bie 12 Jahre; wirklich 


aut Ausitattun ig; nur "d. 98 


für Areitag in unſerem 
Bargain Baſemen 
Hier iſt ein garantierter Regen⸗ 
mantel, wie ein Army Slicker ge— 
macht. ſowie ein Hut und dazu 
| dv iſende Manſchetten; beide waſſer— 


dicht und zum ſpezie 5 98 

niedrigen Preiſe von.. ⸗ 
Norfolk Anzug für Kunden. 
zwei Hojen, gefüttert; i ı Miichun- 
n und blauen Cerge: 5: "Sröken 6 
17. einſchließlich Mackinaws 


18; ‚aile ; gum Vers 8 45 
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Anzüge und — Novelty Anzüge für Meine 
für Männer 1. Nünglinge. |finaben, blaue Serge Mis 
Die Anzüge Tommen in! chungen u, feine Gordurohs 
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dunklen Farben; Größe bis | mit wendbarem Kragen; in 
38. Die Meberzicher fom- | Größe 2% biö 8; jehr nüß« 
men in einfarbig und Mis | | liches Weihnachtögefchent f. 


ſchungen; Größ. 11 88 die Knaben, 5.85 
& F 


bis 40, Freitag zu nur 
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nur für Frei— 
tag, ſo weit ſie 
reichen, Baar, 
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Geſtrickte Handſchuhe 


Bargain⸗BVaſement —— 


Geſtrickte Damenhandſchuhe, in ei⸗ 
ner leichten Schwere, Slip-⸗on Faſſon 
und mercerized Finiſh, ein guter 
Handſchuh zum Einkaufen. Sortierte 


Farben, 50c mert, fpeziell 39e 
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BuuNEBEununnnn 


7 


und gute Werke“. 


Dder Vollsmund ſagt: 


y 


EHER radeln —— 


fchriebenen Pflichten des Ehemannes, 
342 Frau vollen Lebensunterhalt 


“ 


| nehört die Vorjchrift, da fein Mäp: 


‚len aetraut werden darf. Iſt 
Irauung ziwoifchen Berfonen bollzo= | 
gen worden, unter denen (mie ; 


— Basemeni— 


Beninnend Freitag, ein aan Ipeieller Derkauf von 


Neuen Sera: Kleidern zu 816.75 


Diefes ift eine außerordentliche bemerfens- 
werte Offerte dom Standpunft des Stoles, der 
Qualität des Serge und des grofartigen Aiforti 
ments im Größen für Damen und Mädchen. 


die Trauung ohne weitere Formali— 
täten nichtig. Beſteht aber bei aufge— 


Verdacht, 

jenen Augenblick lang 
die Ve 
WM fann der Alt nur durch eine * 
= dung rüdgangig gemacht werden. 9 


nichts 


dittion des Rabbinergerichts. 
Wenn auch das Geſetz in bezug 


Die Styles, reizend jugendlich, ertra ausge— 
ſuchte Facons der Saiſon, hergeſtellt mit Akkura 
teſſe und Geſchmack, Beſatz von den Braid und 
Slickerei. 

Einige der Kleider ſind die kragenloſen 

Facons, während andere die nene Idee 

mit den Kragenentwürfen zeigen. Alle 

ſind elegaut gefiniſhed mit netten Man— 

ſchetten und fancy Taſchen. 


So 
Seio 


ein Reſt der vor Zeiten erlaubt ge= 
melenen Bolygamie, daß die Frau für 
den Ehebruch unvergleichlich Tchmwerer 
beitraft wird, al der Mann), 


ne 


werden, daf; es im Diten Hunderit 
von jüdilhen Städten noch aibt, 
denen der Ehebruch (befonders 
der rau) zu den aleic) außerge⸗ 
wöhnlichen Ereigniſſen gehört 
ein Erdbeben oder ein Komet. 

Ws unehelihes Kind — „Mam: 
fer” — mird nur das Kind einer ver: 
heirateten Frau, das aus ehebrede- 
riſchemVerkehr geboren iſt, betrachtet; 
der Mamſer iſt in verſchiedenen reli— 
giöſen Rechten beſchränkt. Das un— 
eheliche Kind 


Sie ſind vorhanden in marineblau 
ſchwarz, in Größen für M täddhen, 14, 16 und 18 
Sabre alt, und in Größen für Damen 36 bis 44 
Zoll Bruſtmaß. ine interefiante Anfammlıma 
zu einem ganz fbezielen Kreis — $16.75. 


Baſement, 


300 


und 


öſtlich 


Paar Wolle gemiſchte Blankels 
Speziell zu 87.75 das Paar 


Dieſes ſind gute warme Blankets, zuſammengeſetzt mit einem 
großen Prozentſatz Wolle und gerade genug — um ihre 
Dauerhaftigkeit zu erhöhen. Sie ſind zu haben in weiß mit blauen 
oder roſa Borden und zweifarbigen blauen und — Plaids mit 
übergenähten Kanten. Größen bei 80 Zoll.. Sehr ſpeziell, 
das Paar zu 87.75. 


300 Comforters zu 45.50 das Stück 


Warmie, baumwollegefüllte Comforters, überzogen mit guter 
Qualität Cambrie, in anziehenden Blumen und perſiſchen Entwürfen 
Größen 72x84 Zoll. Ungewöhnlicher Preis zu 85.90. 

Baſement, 


Ungarnirte ZTatin-Hüte 
Baumwolle » Regenihirmen — Speziell zu 2,75 und 43.75 


gut gemacht über ſtählernen, 
acht Stangen⸗Geſtellen, ver. Die große Popularität von Satin-Hüten 
fehen mit anziehenden neu- macht dieje Offerte gerade jegt zu einer be» 
modifhen Griffen von ſonders intereſſanten. 
— Naturholz; mit Scide 
Gord Loop. 
— Bafalite Caps in 
weiß und Farben. 


— Natunrholg mit 
Bakalite Ningen. 





wird weniger «ls diefer beichräntt. 
(lichen Kinder bei den Oftjuden ver» 
ſchwindend klein. 
Zum Schluß will 
almudzitat bringen: 
IT feine Frau wie 


ich 
66 ich 


IT 
io feinen 
L 


Beliebte neue Geſchenke 
Regenſchirme 
für Damen 


Ein ſpezieller Einkauf 
von Tape-Edge-, Scide-und- 


inen Leib ehren.” 
Scheidung. 


Trotz der großen Heiligkeit der Ehe 


die Scheidung bei den Juden un 


iſt 
irgend einem anderen Volke, was in 
ei nem merkwürdigen Widerſpruch 


21 
zu 


aber, daß von der außerordentlich er— 
leichtert ten Scheidung 


zig ſelten Gebrauch gemacht 


lienſinn der Juden zeugt. 

Für die Scheidung genügt vor al 
lem der von beiden Seiten ausgeſpro— 
chene Wunſch, die eheliche Gemein 
ſchaft aufzuheben. 

und Frau glei zeitig vor dem Rab— 
biner ımd äußern den Wunjch, az 
Ichiebden zu iverden, jo fann dies jo» 
fort, ohne alle Formalitäten 
‚ben. Die Koften betragen oft für bei: 
de Teile 
und fallen daher niemals er Hinbe- 
rımasarund ins Gei vicht. Die S 
dung ſelbſt wird auf dieſe Weiſe voll 
zogen, daß der Ehemann der Ehe— 
frau einen 
genau vorgeſchriebenen Formel aufge— 
ſetten — (Get) in 
genwart des Rabbinergerichts eins 
händigt. Im Augenblick, da die Ehe— 

frau dieſe Urkunde mit der Hand be— 
riihet, in Es iſt 


— Muſhroom-Faſſons in mittleren nud 
großen Hüten, einige mit Pelz kantiert 

— Enganſchließende Faſſons in verſchiede— 
nen hübſchen Moden, jetzt ſo populär 

— Große Hüte mit weichen Kronen und 
den neumodiſchen Rändern 


9, ge 
md einbegriffen in einer auten Nuswahl von 
sarben und QTiwo-Tone:Effeiten, forte im 


ſchwarz. Speziell markiert, 82.75 und 83.75. 


Alles jegr nette, anziehende 
und dauerhafte Regenihirme 
in Seiden-Ehri5 — md Schr 
willfommen al3 Weihnachts 
geihenfe. Auswahl zu 


“> mn 
82.75. 


wel: 


Harnierangen fiir die obigen Sitte find vor- 
rätig in großem Sortiment zu beacdhtenswert 
mäßigen Breilen. 

Baſement, 


nördlich | Bajement, öftlich 


e 


BEBEBBEBZEBRBBHBE BB BBBEB HABE BB EB EEE BNNETRBREBRBEENEN GG 


ö— — — TEE TEE TEEN TRETEN — — ———— —— —— ⸗ 


Ehe, Scheidung und Totenknltus ſelbſtverſtändlich nicht in den Groß— 
unter den ruſſiſchen Inden. ſtädten. wo man viel eher das Gegen⸗ 
— teil bom reinen Familienleben findet. 
Bon Kazar Wibramion, |FÜr den Begriff der Züchtigfeit, 
Ehe Keuſchheit, Beſcheidenheit und Sitt— 
—— ae famfeit bei der jüdifchen Frau gibt 
Belanntlich Iebt der Jude in einer * da2 un: Ich 3 “ 
* es das unüberſetzbare hebräiſche Wort 
Atmoſphäre von Geboten, die ſein 233363258 ee ar 
3 x db Laff —— „Znius“; Frauen mit dieſer Eigen— 
Bene ZUR UN Bien BERIMGE Ihaft findet man auch beute noch in 
und ausfüllen; denn nad) einem tal= manchem oftjüdiichen Neft. 
mubijchen Sprude ift „da3 Leben im Is heiliger und einziger 3 
Diesfeit3 nur ein Vorraum zum! er & 
- Sr ee . ‚Ehe ailt die Kinder zeugung. 
Feſtſaale des Jenſeits“. Sobald ein tinderlofe Frau — „Atohro‘ 
jübifher Knabe das Licht der Melt nat 21 d tüdfichften Geiköp- 
! s um HiofoR Mei he ört zu den unglüdlichiten Geichöp- 
erblidt, wird er im Diefes Reich ber zur Nach dem Gefeg ift der Mann 
Gebote eingeführt. E3 ift charakteri- nach zehnjähriger finde he * Che en 
ſtiſch, daß man den gr für Son gar verpflichtet, fih von Fe Frau’ 
Neugeborenen folaende drei höchite ki 


* J iſcheiden zu laſſen: dac r die Be— 
$ 
Lebenägüter wünſcht: „Thora, che . dieſes Geſetzes zu tragiſchen 


Konflikten füt ren würde, wird es in 
E3 gibt. wohl faum ein ambere$ | per neueren Zeit von \Rabbinern fehr 


olt, da3 an der Heiligkeit der Che 'yiperal ansneieat Di inder ii 
V It, das T ber 9 tigte t de Che | Tiberal ausaeieat. Düne Kinder tit 
jo jehr jeithält wie das jübijche. a3 | die Che ziwedlos und das ehelice Zu 
Sübir der — ng DER | fammenleben durch nichts gerechtfer: 
übi rau gilt ed, armen Bräus tat, Das Ghelebe * Yeinesfalla 
u Gen ö — g 4 —* —— tigt. Das Eheleben darf keinesfalls 
zur Heirat zu verhelſen. Verſchie- als Quelle von Genüſſen angeſehen 
a EA: onen | werten, ift aber immer heilig, wenn | 
dnnen nur bon einem Verheirateten es ſeinem Ziwede, der Kinderzeugunag, 
ee —— Die, eheliche Beitmohnung als 
Der Junggeſelle wird als ein nit fofche ijt etwas Heiliges und wird in! 
ce —— der veligtöe |ber rabbinifchen Sprache mit dem 
en Bemeinde angejegen, mur Dei Morte „Taihmifch”“ = Dienit bezeich- 
verheiratete Mann trägt beim ots |net: ein ähnliches Wort ift für den! 
tesbienft den Gebeimantel. Sämtli— \ Sec un dienſt in Anwendung. 
Ban Bag; Ann ne Elm Wa 
auer TE nacht * —— disbenfiert. 

von Unverheirateten — — weil die St vom Sad ee #0 Beitig |? 
* — —— gedul⸗ iſt, daß ſie das Paar vor all en —— 
det, deinesfa ungg n. Mächten, die ſonſt durch das Nacht— 

Der Schadchen (Heiratsvermitt- gebet ferngehalten werden, übt 
—— oe — jüdiſche Frau ſonſt ur 

ezahli. wie von den meiſten anderen poſitiven — 
ver _ Rabbiner, Feligionslehrer religiöſen Geboten dispenſiert iſt, hat 
Schächter uſw. Das Volk ſieht in der das Gebot, das in den Worten ge— 
Ehe die Erfüllung des göttlichen funden wird: „der Herr hat die Erde 
Billens und glaubt, daß jebe Ehe im | nicht gemacht, daß fie leer fei, fon: 
Himmel vorausbeitimmt fei. Der |vern daß man darauf wohnen foll* 
Zalmud jagt: „Vierzig Tage vor ber | (Yejaia 45, 18), ausprüdlic auf für 
Geburt bes Kindes wird im Himmelidie Frauen Geltung. Der Oſtjude 
zußgerufen: „die Tochter von dem aus der großen Maſſe ſetzt ganz 
Ind dem gehört zu dem und * ſorglos eine Unmenge von Kndern in 
„Gott ſitzt die Welt und baut dabei auf den 
Spruch: „Wer das Leben gibt, gibt 
auch die Mittel dazu“. 

Die Geburt eines Knaben wird als 
ein größeres Glück betrachtet als die 
eines Mädchens (aber auch die Ge- der Hochz eit bon ben Eltern & 
burt eines Mädchens wird immer als "Wohnung und volle Belöftiqung er: eingehen, — wenn es ſeine eigene 
ein Glück angeſehen!) Dieſer Unter- hielt. Dieſes Inſtitut, das Ke ſt Frau iſt, von der er ſich hat ſcheiden 
ſchied beruht darauf, daß es für den eſſen“ heißt, kommt heute höchſtens laſſen. Mas aber den —— 
‚Rnaben mehr religiöje Prlicnten aibt, nur dann in Anwendung, wenn der Juden (Nichtkohen) betrifft, ſo wird 
die er unbedingt erfüllen muß, junge Mann ſich der Rabbinerlauf⸗ dei ihm die Wiederverheiratung mit) 
hauptſächlich aber darauf, daß nur |bafı widmen will, fi alfo in der feiner eigenen aefchievenen Frau als 
bie Söhne nad) dem Ableben eines |erjten Zeit nicht felditftändig ernäd: | gottaefälliges Werk betrachtet, foferne 
ber Eliern den „Kabbiih“ — das | rer tan. Sonft aber gehört e& zu !biefe Frau inzwifchen nicht mit einem 


Gebet für bie Seele de3 3 Verf ftorbenen | 
— fprechen. Von feinem einzigen 
Sohne Spricht der Dit jude: „Das til 
mein Kadbijch!“ 

Die Ehejd Hliehung felöft ift bei ber 
Juden zwar ein heiliger Akt, erfor: | 
En aber weder die Mitwirkung no 
die Unmefenheit eines Raboiners und | veuiialeit con erde 
tann an eit em beliebigen Orte ftatt: es bei der habt heißen: 

inden. Bei den Oſtjuden finden Zluſſe ſo und ſo“. 
Fra uungen niemal3 in der Shynaqaae ven 
ftatt; manchmal auf dem € Synagogen= | feinem 
hof, doc auc) dies nur in den fleines | vollzo 
ren Gemeinden. Für die Rechtsgiltig- teien ſich zu dieſem Zwecke in eine an— 
teit der Eheſchließung genügt es, dere Stadt begeben müſſen. 
wenn der Bräutigam der Braut an Die allgemeine Vorausſetzung für 
einem beliebigen Orte ii Gegenwart die Sck cheidung iſt beiderſeitiges Ein 
bon zwei männlichen jüdiſchen Zeu- verſtändnis der Ehegatten.“ 
gen einen Ring (aus Gold oder Sil- ſeilens des Rabbinergeri chts kann 
ber) auf den Finger ſteckt und dabei und muß in ſol ge nden Fällen ausge— 
in hebräiſcher Sprache die Worte übt werden: 1. 
ſpri „Du biſt mir durch dieſen Ehe gebrochen hat (was einwand 
Ring angetraut nach dem Geſetze Mo- von zwei Zeugen beſtätigt 
ſes und Israels“. Nach dem Sinne muß); dieſem Falle 
des Geſetzes iſt nicht einmal der Ring go ng nicht nur auf die Frau, ſon— 
obligatoriſch; er kann auch durch eine dern auch auf den Mann ausgeübt. 
Münze oder einen anderen Wertge⸗ D as weitere Zuſammenleben mit der 
genſtand erſeßt werden. Der Ehe- Ehebrecherin iſt eine Sünde 
mann erhält keinen Ring. Es iſt je- einer der Ehegatten 
doch Sitte, die Trauungen noch mit perbeſchaffenheit oder ſeine Lebens— 
einigen weiteren Formalitäten zu gewohnheiten das eheliche 8 
umgeben. Sie werden in der Regel leben 
unter einem eigenen Baldachin-Chup- 
‚bob, gewöhnlich unter freiem Himmel! d 
und in Ceemmart von —— 
zehn Männern abgehalten. Die nichter 

obligatoriſchen, doch üblichen „Sieben 
Segensſprüche“ werden von einem 
Rabbiner oder einem anderen Ehren— 
gaſte (der Rabbiner iſt bei der Trau— 


die Ehe geſchieden. 
Vorſchrift, daß die Namen der betei— 
ligten Verſonen und des 
dem die Scheidung vollzogen wird, 
im Texte des Scheibebriefes mit 
größtmöglicher Präzifien und Ein 
tannt werde 


Di tes, 


a, 


2 Dü= 


ıYı 
uil 


Eine Yolg 
it, daß in einer Stabt, 
Fluß lieot, feine Scheidung 


med der Bi 
DIE 
ie 


un 
ui 
Di . 


— ge 


trht» 
uul, 2 


un 


ı für den andern Ghegatten un: 


enen übrigens auch der Ehebruc 


leidenden 
zur 


cht auf Verlangen des 
Teiles den andern Teil 
dung zivingen. 8. 
ten — menn bie rau zehn 
tinderlos blieb. 
ig nur Ehrengeſt) geſprochen. Die Während die Eheſchließung 
ochzeits feierlicht eiten dauern in pa— 
rchaliſchen Familien nach — 
sifder Sitte ganze ſieben Tage. 
erfie Gang ber jungen Frau in 
a wird in den Kleineren 
neinben mit bejonderen Seremo= |) 
ıten gefeiert. Doch e3 muf, ausdrüd: | 
ih betont werden, daß weder die 
Chuppoh nod die anderen Zeremo- | 
nien "ie ©iltigfeit ber Irauuna be- 
Dingen. 
Vorınicht allzulanger Zeit war es 
allgemein Sitte, daß das junge Baar’) feh ſieht diref 
ſamt feiner erjten Nachtommenfcatt | vor; jo darf ein Koben (Aronit) feine 
‚die erfien zwei bis fünf Jahre nad) | Ehe mit einer geſchiedenen Frau (al— 


Jahre 
au 
p 
teien möglich iſt, 


dung auch durch einen 
A 


beglaubigten 
zogen 


e7 N 
em 


nr 
G (merifa ausgewandert tit. 

1 

die aejchiedene Kraut wenn nicht bi- 
reft als minderwertia, fo doc als 
den underheirateten Mädchen 
|der verheirateten rau 


ben und paart unten”. nicht ebenbürtiq betrachtet. 


In den Anjhauungen über bie Ehe 
jpiegelt ich die ganze Moral des 
Boltes. Die alte talmudifhe Negei, e 
daß man mit achtzehn Jahren heira= | 
en follte (und wenn früber, fo fei es 
a0ch beffer), wurde noch vor furzer | 
Zeit non der großen Majje bes Vol: 
tes, bejonder® in den fleineren | 
Stäbtchen befolgt. Die oft au) von 
Nictjuden gerühmte Reinheit des jü- 
diſchen Familienlebens hat ſich bis in 
die neueſte Zeit im Volle erhalten: 


‘vY\% gu gewähren. | 
| Su den Vorausfehungen, born be: 
Ben die Giltigfeit der Che abhänat, 


hen gegen ihren ausprüdlichen Wil: |die Frau unmöglich. 
die Frau geiſteskrank, jo ijt die normale der Blumenihmud 


zum Tann aber in außerordentlichen Fäl⸗ 
Beiſpiel unter Blutsverwandten) eine | len auf Befhluß eines 
vechtsailtine Ehe unmdalich it, fo iit von hundert Rabbinern, die den Bes 


| 
| 


ziwungenen Ehen au nur der leileite | Falle, wenn der Mann zn. ver: 
dap die Braut auch nur!fchollen ift und mit abfoluter © 
gegen | heit angenommen werden kann, dab er gleich aus 
rbindung einzuwenden hatte, ſo geſtorben iſt, doch 


ef 


u le folche Fälle unterliegen der rg | u. heißt „Uaunoh“. Hierher ges | beliebten Perfönlichteiten 


auf eheliche Untreue den Mann und| ne yrau im Stich gelafjen hat und es ; Talımud- Thoraſchülern Pſalmen re— 
die Frau verſchieden behandelt (es iſt als abſolut ſicher angenommen wer— 


ſo den und ſeine Frau 
macht die öffentliche Meinung biejen | civige Scheidunasmweigerung auszus | 
Unterfchied nicht. (Won der Großſtadt beuten. Auch dieſe Ehe kann auf Be— 
mit allen ihrenIrrungen iſt hier nicht | ſchluß von 
die Rede.) Es kann wohl be hauptet ſchiꝛd 


in ſein Bruder 
der pflichtet, die 


wie | den Ylamen des verjtorbenen Bruders 


einer Unperbeitateten | Ipeien und fell antworten und pre: 
wird nicht als Mamſer betrachtet und | chen: Alſo ſoll man tun einem jeden 


Uebrigens iſt die gehl der außerehe— nicht — will, und 


fol gendes iſch: 
„Der Mann auch das ganze Inſtitut „Ehalizoh” | ders lange „Nahrzeit“ Kerzen aeftif= 
eigenen ! genannt.) . 
eid lieben und meht r als feinen eige= | Jahrhunderte 


| 


'ijt), feine — gene zu | dere Schemel. Sieden Tage lang dür- 
‚endlich einfacher und leichter ala bei 


der ſonſt ſo ſtrengen Geſetzgebung der 
Juden ſteht. Noch merfivürbiger iſt es 


verhältnismä- 
wird, | 
ivas toiederum für den großen SFami: | 
gehen, 
N nem tft das Ende aller Menjchen, und 
ı Der 


Erideinsn Mann | 


ſche⸗ 
Baum 
zuſammen nur einige Rudel 
Gott nicht loben — 
doch geſagt werd 
ſeinen verſe — Geſtalten ſich in 


vom Rabbiner nach einer 


Ge⸗ 


in 
Selbſt bei Hochzeitsfeiern, 
Freude 
| darf, 
fo muß |f 
„gelegen an 


. l 
ogen werden Tann und die Barz!! 
|det in cin Meer von Tränen! 


von Heiligkeit 
Swang I 
|den Geift der Verftordenen, der ben | 
der jüdiſchen Religion für unſterblich 
Wenn die Frau — 
ei die irdiſche Hülle; der Leib des 
w 
wird der 


Haus betreten oder einem 
‚reichen, 
.2. Wenn | 
durch feine Kör= | 
‚Beerdigung der 
ufamınens | 


erir räglt ch macht; in diefen Fällen (zu! 
Mannes gehört) kann das Ges) 
Schei⸗ 


In fruͤheren Zei—⸗ 


nur 
bei direkter Beteiligung beider Par-— 
kann die Eheſchei- 


werben; | 
zum Beifpiel wenn der Mann nad | 


in der Meinung des Volkes wird 
oder | 
r Witme ı 


Das Ge: | 
fte Rechtsbe ſchränkungen | 


der Frau |lerdings auch nicht mit einer Witwe) | 


| 


| 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 5. De ember 1918. 


— 


anderen Manne verheiratet geweſen mäß wird auch Veerdig ngezeremo· 
war. War dies der Fall, ſo iſt ſie für nie in äußerſter Einfachheit gehalten, 


Verhältnifje jo: Yit der Mann gei- Inur eine einzige ITotenbahre, die für | 
jtesfranf, fo ift die Scheidung fürlalle, ob arm oder reich, verwendet 
Iſt aber die wird. Auf dem Friedhof gibt es we— 
noch Gartenan— 

Kollegiums 'huna ver Berfon, ſofort ———— t::$ Ver. Staaten Bond> gekauft für Bar, oder 

‚te aehoben und auf den Fußboden ge— x ER a a . 
ichlug jämtlich unterzeichnen müjfen, ‚legt. Ein eigentlicher Sarg eriftiert| Ener Arteil an teilweije bezahlten Bonds ge: 
beivilligt werden. AUehnlich it es Im | mit Der Bretterperfchlag, mit dem, kauft. Bringt Bonds oder? Omnittungen nach 

F Carl M. Wh: 
feine gefeglichen | Die Leiche wird gewöhnlich auf einem | ar ® hite 

jeinen Tod vorhanden !einfachen Leichenwagen zum Yried- | 
Die Frau des verfchollenen hofe gebracht, und nur bei beſonders 
auf den: 


ihren eriten Mann „unrein“, auch dann, wenn der Verftorbene eine 
das Grad auägekleidet ijt, wird auf | 

yimmer 411 
Mährend des, 


Im Falle dauernder Geiftesfrant- Leuchte in Jfrael gemefen ift. Jeder 
heit eines der Ehegatten liegen die Prunk iſt rerpönt. Die Gemeinde hat | f 
Scheid dung zwar ebenfalls unmöglich, lagen. Gteich nad) dem Eintritt des 
Todes wird jede Leiche, ohne Anſe-! 
|dem Friedhofe felbit für alle Toten | 
rohen Brettern gezimmert. | | 
Zeugen für 
ſind. 
= 4» 2 * 7 - - u — 
56 Weſt Waſhington Straße 
Samstag Nachmittags offen bis 6 Uhr. 


je auch der Fall, wenn der Mann | — hingetragen. 
zwar nicht verſchollen iſt, ſondern ſei- Trauerzuges werden gewöhnlich von 
zitiert. Sonſt hört man während des 
den kann, daß er die Ehe von vorn-⸗ Trauerzuges nur noch das Klappern 


| kerein nur in der Abficht eingegangen | der Sammelbüchfen und die Uusrufe | a ge 
erlo od D jer RT EEE GEH 
it, um mit der Mitgift zu verfchmwin: | der Schuldiener, die Geld für wohl: | bertoren, doch der Verlorene (6 — 


danach durch tätige Zwecke ſammeln: Zdoitoh krünnige) erſcheint ihm als geſtorben. Libarty Bonds 


ta; “ (Vilpiätiqteit ve '„Weinet nicht über die Toten und 
gesen 


no 4doſondist 


zil mimowes! 
grämet euch nicht darum; weinet aber 


‚tet vom Tode!). 4 
* * her de eudht; denn er 

Nachdem die Leiche gewaſchen Roi ne (Serem 

wirt ſie in ein einfaches weißges To- Rn —— 


22, 10). 
lenhemd gekleidet, über welches dann — — au 
bei Männern der Gebehnantel gelegt |, E% iſt für den jüdiſchen Totenlul— 
wird. Giner der Anwesenden ruft der US De BEN. daß bet Friedho 
Leiche zu: „Ihr follt wiſſen, daß ihr — —— PR 

geitorben jeid!” des Lebens a En Zn 
trag", „daß fein Nam: nicht vertilgt] Die Augen werden mit Scherben | Norbene jeipt —* — —— * 
iner.e aus Zirael“. ZBeigert fid) aber |zugededt. Ins Grab wird am Stopfs 5: wörtlich etiva ER nz J 
der Bruder, die Witroe feines Bru-|ende ein Säcchen weißer Paläjtina- | Seller. at OF a nr 
ders zu heiraten, „jo ſoll ſeine erde gelegt. Iſt das Grab zugeſchüt— prug a —* iß —— a 
Schwägerin zu ihm freien or ben|fct, jo wird bon ben Söhnen des gen —* En ee 
Ueltejten und ihm einen Schuh aus: | Verftorbenen zum erjienmal das Xo- | —* nn — — — 
ziehen von ſeinen Füßen und ihn an : | tengebet „Rabdifch“ gejproden. Die: Cebet ber ‚juden, ins noch daraus 
je8 Gebet wird dann ven den Söh— erhellt. daß es im Gegenſatz zu den 
nen während eines ganzen Jafnes | eilten anderen durchweg hebräiſchen 
Bruders Haus dreimal täglich im Anſchluß an den be Galbätiger Spradie ab- 
fein Name ; Gottesdienit gefprosen. In den fol- geoßt iſt, re zur Zeit A i 
ſoli in Iſrael heißen: des Barfüße t5 | gende n Sabren nur am X führung dieſes Gebets V 


Jahrestage 
3 2* on Nun hnlonier 
| Haus“ "(Der Barfüher heißt heorä-|bes Xodes, kei der „Jahzgeit“, wobei] Pat der Juden in Babylonien een 
„Chuluz-Hanoal“, war. novorx 


daher wird auch jedesmal der Synagoge beſon— = —— 
h iD auch je d magoge be] | Stark ijt das Band zwiſchen — — ei — — 


| ötfegen Volke und ſeinen Toten. f Wir verkanfen, kaufen und quotier 
| Die alte aute Zeit, wo das Volts als ||| ” ae er — 
ein or -Qanifches Ganzes eine feitge- | 


fiigte Kette bildete, ijt Tänglt vorbei. LIBERTY BONDS | 


Wiele Glieder haben Jich loggetrennt, zu augenblickichen Martipreiſen. 
die Bande zwiſchen den Stammesge— FRIEDMAN & c9.| 
noſſen (oderten ſich, fremde Einwir-⸗ v52 Continental and Commercial Bant 
tungen haben manchen für alle Ewig— Gebäude. — Tel.: Harritom 8449 
teit dem Volke entriſſen; doch jene Pr — — 
unfichtbaren Fäden, die den Suben,, | — 
unabhängig ven feiner ſonſtigenStel- eh 
lung 2 nn mit —* Welt! ut cu Lihe dr Bi Ds und Sparmarken 
\der Toten, mit dem Jubenfriedyof' Transatiartic Transportation Ga. 
| verbinden, erweiſen ſich Als unzerreiß 16 Larrabet Straße, nahe Yiortb Avenue, 
bar. Sehr viele Juden —E—— 
ganz * allem Jüdiſchen emangzi- den prompt eriedigt — 
piert, doch kaum einer unter ihnen —— 
‚würde auf dad Net vewgichten, auf 

dem Judenfriedhof beervigt zu iver= | 

den. Xch fenne Fälle, wo die Abnei— 
gung, dereinſt auf einem nichtiüdi⸗ 
ſchen Friedhofe zu ruhen, das ſtärkſte 
Bedenken gegen die Taufe war. 


Bar ſofort ceingelöſt, 
Arten 
Wertpapiere, 
Banknoten, 
Koupons 
„it — Taneöpreiien getauft. 
Anmagei — Geld achen, gralis 


franto ſfoforn 
AL, —— & Co. 
© 


i Wells Str. (Fifth Ave.). 
Sfien tüalih don 9-5, Sonntags 642. 


Ielephon: Srantlin 572: 


wie alle 
hundert Rabbinern 


en werben. 

Stirbt der Mann Tinderloz, fo ift 
(nad) 5. Mofis, 25) ver: | 
Schwägerin zu heiraten, 
damit der erfie Sohn, den fie gebiert, 


ges 


Sure 


Fu 


>. 


dadn 1dL — ns 


Libe er ety⸗VBonds 


und alle auderen Wertpapiere 
tauft und vertauft 


K.W.KEMPF, 


Tcl.: Main 4491 


*2 
Mal Yo. 


Mann, ber feines 


1:0 9%. Ya Salle Eir, 


In der Praxis der letzten tet werben. 
iſt es dem Schwager |; Friedhofe machen ſich die Leidtragen- 
nicht erlaubt (ſchon aus Örünsen | ben einen Einf am Rockauf ſch lag, 
dec Monoga mie, die ſeit neunhundert „Krioh“. Dann ſetzen ſie ſich zum 
Jahren bei Juden ſtrengſtes Geſetz Zeich en der Trauer — auf ganz nie— 


Nach ver Heimtehr vom | 


heiraten; trogdem nun die Witine, |fen fie auf feinem Stuhl figen, dür- 
ivenn fie eine neue Ehe mit eiment| fen jich nur die Hände wachen, bür- | 
anderen anne eingehen will, mit: fen fich nit fümmen, im ber Reel 
ihrem Schwager (der dazu gezwun- auch das Haus nic St! verlaſſ en. Das 
gen werden muß) die Zeremonie de t | Ganze nennt man „Schiwoh“-Sihen 
„Chalizoh“ genau nach der Bibelſtelle („Schiwoh“ — Sieben Tage). Wih 
ausführen. rend dieſer Zeit iſt es eine vornehme 
—A Vflicht der Gemeindemitglieder, die 
iſt beſſer in das Klagehaus Leidtragenden zu beſuchen. Bei ſol⸗ 
denn in das Trinkhausz; in je— | den Zeſuchen wird weder Guten Tag 
geſagt, noch Abſchied genommen. Es 
wird im allgemeinen vermieden, vom 
Tode und vom Verſtorbenen zu ſpre⸗ 
chen. Man ſpricht bei einem ſolchen 
Beſuche meiſtens von ganz gleichgilti— 
gen Dingen, und nur zuweilen ſpricht 
ein gelehrter Veſucher vom Tode, 
und — im Hiobſchen Sinne. Das Sogar den gelu uften „uben quäl 
|Buc) Hiod wird überhaupt wärend | Die Sorge um jeine Bert attung, 1 
| diefer Zeit gerne geleſen. Die Betei— mehr er ſich jeiner N Reben — * nä: 
Tigung an ber Beerdigung it ebe nfo! hert. Br er aud) -_ Jüdiſche ab 
vie ein Befuch dei den Leidiragenden —“ hat, das Mori distor“ 
tann ſeinem Gedächtniß nicht entfal— 


eine vornehme Pflicht Gemein-⸗ 
Bf ten. Die Bande, die ihn mit den Le: 


demitaliedes, der Männer inte der > 72 | 
| rauen, Vernimmt ter Zube di benden berbinden, laſſen ſich — 
M 10) richt vom Ableben eines andere zerreißen, als die mit den Toten. Soldat, um gute de euiſche Pat rioten al us 
= = „Denn elle Reliquien der jüdischen | uns zu machen. Daß dies die Sache in 
Suden, jo fpricht er die Formel: „Se= , u eu 40, | Nordichlesivig nur verjchlimmerte, iit 
| 1a Nation: die Unfguld ermorieier * verſe ie, 1 
on Teanet jet der wahre Nic: er! Fern - Edhänbete leicht zu erraten. Ich ſelber bin kein 

MNuch die erſten dreißig Tage nach Vinder, die Keuſchheit geſchẽ Inbeie en Düne, aber ein quter Schlestwig=Hol- 
den Tode gelten ald Iaae der tiefen Frauen, die Frömmigkeit gemarterter ſteiner, aber, um meine be rſönliche 
Trauer. Während dieſer Ze darf Männer, die Heiligkeit entweihter Meinung zu äußern, glaube ih da es 
srauer, Während „biefer Zeit Daten oraroften rujen auf dem Fried⸗ der einzig wichtige Weg ift, der_nord 
man ſich zum Beiſpie el das Bar uU. 5 neun m bet * a hleswigſchen Bevölkerung das Selbſt 
ſchneiden. Die eigentli IMDRNEN — —J recht einzuräumen. wozu 
eureväilien Sinne Taucri as ganze ſchütterndſten Melodien jüdiſcher Li- sie beveaptige if, und uns nicht in <a 


Anobam 


& 


nn 


Es 


Lande, kenne die dortigen Verhältniſſe 
nur Zu au und mähte ſagen, daß 
Schleswig-Holſtein wirklich nichts ver— 
lieren würde, wenn obige Teile Dä— 
nemark einverleibt würden, da niemals 
Friede im Lande herrſchen wird, ehe 
ucht dieſe Dänenbartei, welche ſogar 2 
Sitze im Ne ichstag inne hatte, zum 
Schweigen gebracht wird. Deutſchland 
hat nach der Beſitznahme hier Beamte 
von Süddeutſchland hinaufverſetzt. 

welche die Sprache der Bevbölkerung nicht 

Fannten und ſie i jeder Weiſe kujo— 
nierten. In der le gab es Prügel, 

wenn wir unſere Mutterſprache (dä= 

ud) ſprachen, und ſpäter ſandte man 
uns an die franz zöſiſche Grenze als 


zen 


Lebende nimmt's zu Herzen 
(Prediger 7, 2). Dieſe Worie des al— 
ten jüdiſchen Peſſimiſten charakteri— 
ſieren die Grundſtimmung des jüdi— 
ſchen Volkes. Wenn ſich auch das jü— 
diſche Geſetz rühmt, ein Geſetz des 
Lebens zu ſein („Die Thora iſt der 
‚es Lebens”, weil, wie es im! 
Malın 115, 17, heißt, „bie Toten | 
fo muß 


‚daß der Tod im 


gen 


' 
! 
| 
I 
| 
} 


das in 
Schu 
t jedes 


4 
die berborgenöften MWindungen des 
jüdiſchen Lebens eingeniſtet und ihm 
ſeinen Stempel aufgedrücht hat. Die) 
Scatten der Berftorbinen, der zahl: 

ofen &emarterten und Seveiniaten 
fayiweben über der jüdifchen Welt und | 
laffen jedes fröhliche Lid in „ein! 
Gebet des Elenden, jo er beirüdt ılt 
und feine Klage vor dem Herrn aus 

Ihütiet“ (Palm 102, 1), ausklinaen. 
wo die 
durch nichts getrübt werden 
wird den Toten ihr Nedt geae- 
ben: ijt einer der Eltern des Braut- 
saares nit niehr unter den Leben-⸗ 
den, fo muß im feierlichlten Augenz | 
biiat, unmitielbar vor der Trauung 
das herzergreifende Seelenaebe t, für | 
Meritorbene „EI mole rachmim“ ge— 
ungen werden, und die Freude milit- 


ns 
it 
i 


8 
He 

T 
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aid 
— kori en 
Vntn t 


x Veritorbenen 
an den großen 
Währen d die ſes 

müſſen alle, 


Leben ſind, das 


e ing? Wwoll 


Ein Hordtielei: 
- 9 + »--- 
— ce 
Emmeran i 
und — 


Beweie zführung. 
uterſteiner, Metzger 
Oberborgbach, iſt 
heute mit Lem ——— 
Steinmoht und den Hausmetzger 
Vorderbichler vor das Kgl. Y utsge— 
richt Großharthauſen geladen. 
Leiden Xebtgenannten ſollen als 
sergem inngieren, Während gegen 
Sinteriteiner wegen Verabreichung 
verdorbener Fleiſchwaren hochnot— 
peinlich verhandelt werden ſoll. 
„Emmeran Ginterſteiner, vulgo 
Ysirtsbanst, Sie zu, dieſe 
anſcheinend total verdorbene Wurſt, 
mit der ſich die Herren Sachverſtän— 
digen noch zu befaiſen haden wer— 
den, an ein Kind der Fragnersleute 
Kaltenmoſer abgegeben zu haben?“ 
zragt der Oberamtsrichter, indem cr 
auf eine auf dem Gerichtstiſche lie— 
gende Wurſt von ſehr zweifelhaftem 
Aeußeren weiſt. — ‚Dö Wurſcht 
da“ — meint Hinterſteiner, ſie prü— 
fend in die Hand nehmend, — „ja, 
dö werd ſcho' von mir ſein — dös 
gib i' gern zug. Aber verdorb'n is' 
die ganz ſicher net. Dös gibt's bei 
mir net g'wiß net!. . Dö is jetzt 
no' ganz friſch dö iß i' ja leut 
Spricht's und läßt das 
ganze Stück Wurſt mit behaglichem 
S$rinien in ſeinem ſcheunentorähn— 


3 3 DO 
lichen Munde verſchwinden. Der 


in 
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i? Toten find mit einem Getivebe 
und Ehrfurdht umivo 


Das bezieht ji aber nur auf 
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wird, keinesfalls 3 nur 


gehalten 


toben 
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—— Tel. Lincoln ®5 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Diien abends bis d), Sunntans bis 6 Uhr. 
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Alle bis jetzt her. 
Meansgegebenen Plat— 
Mien. Ameritaniſche. 
A deuniſche, ungariſche 
aa jowie Sa ww c izer 
Vlatten stets ui 
A vLager. — Berlaugt 
N uniere voltitändine 
wu. neue monatliche 
J Liſte. Aui Wunſq 
ſenden wir unſeren 

Vertreter. 
Poſtbeſtellungen 
Wwerden ſchnell und 
vünttlidh und. 

i geführt, 

Sauit Eure Weibnadtspiatten, fo fange 
not welwe u haben iind. D Tanuıen 
baum, mit Gloden; Ihr Ninderlein fom- 
met; Ein Wicderichen am Weihnadto- 
abend; Klein-Elschhens Weihnachtswunſch; 
Stille Nacht, heilige Nacht; Großer Gon, 
wir loben dich; Ein' ſeſte Burg ift unier 


en aus dem Yeferlreig tt die 

Nedaltion nicht Tamwortlich chriften 
münen möghichn har md firra nebalten nmd| 
frei Bon pertoninben Mnart ten. das Lartcı 

nur aut mer cite vb hriebe te u Km 

I sirfchriften meidie Same n mıd die WI ſe 

te | de werden veröffentli a. 


ir simlendrm: 
Int inendt 
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Dei 
ıtunelt 


e5 Kinlenders 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Herrn Aug. 


— 
“ms 


vol 


—- 


Jahr 
entflanden. geſchworen haben. 
Feiertagen gewidmet. 
den Juden, auch den Abtrünnigen, in 
Vethaus verlaſſen. 
‚verborgenen Licht“ (Ojr hagonus) 
— — 3 Burchlirchle - 
heißt „Chewra Kaddiſchka“, das iſt 
welches ſich im Laufe von zwei 
Gebühren, ſondern ſie werden von 
und als aufg zeſpeichertes geiſtiges Gut 
aber auf reichen in größeren Gemeinden oft 
— * erreicht. 
ten wird für unten gehalten. Go 
Wäh rationaliſtiſch den— 
in der ihn ausſpeienden Heimat am 
ie Hand des Verſtorbenen von deſſen 9 Ipe a 
das > 
das YeHfchted von den in der alten Heimat 
überhaupt nicht betreten, außer bei! fonders die = 
vi;c 
lann. 
ouf 117 di J 12 flehe ic 14 * — .» . . 
euf, um Die Zoten anzujlegen, Nic | Sen Maſſe ermeſſen will, frage die 
benden zu verwenden. Am 9. Ab, dem RR Be Saas 
benden zu verwenden. Am Wenn auch die Tränen im Winde ver 
fen zu. Im allgemeinen gilt“e s als ——— 
Eul) aufzuſuchen, auch wenn 4* ei— 
durch geehrt, daß man den in der 
nr B . . SO berenmtöricbter tt momentan ganz 
Der jüdifche Toteniultus fteht im No babe den Mrtifel des 
re Austübrn beiiting, ‚entfällt auch Fir die beiden Sad 
Milch feiner Mutter faugt das jüdi- | Jemen "ustuhrungen, nur, bein 
£ E ar niemals die Mede davon, Schles wird mangels geniigenden Beweis 
|ITroit darin zu finden, daß es dem) 
um 
die Ausführung des im Prager Fri 
Hauſe ſeiner in Aengſten aufgelöſten 
ben ankommt, welches anbrechen wird, [welcher den Bewohnern Schlestwigs eine | 1x, * 
Gott; Teſus meine Zuverſicht; Was Gott di 
ii J f in er ’ n p ( oh" 
'fähe — der vom Leben im Jenfeits dem deutſchen Reich anſchließen wollte, aber jetzt bring nur gli 1 Die grob 
Rindern: Tas Ghrifitindhen beit die x 
des Vollkes zu guch viel weniger von Dänemark, ſon— 
* Wer ſein Grundeigentum voer— 
in Zahlun enommen —2 
* Sadersleben, MApenrade, Conderburg | faufen will, erreicht fchnell feinen 


turgie find nach ben großen Juden- chen zu miſchen,, die as nicht? an 
Dem Andenken alle meheleien Der ı Sahrhunderte | geben, nachdem wir dieſem Lande Treue 
url « iLıchL 
tt ein eigenes Ge! ae — — u 
* Re &3 tjt weder ein religiöfes, nod) ein vohadıtı 
Gebets —- „Jiztor“ sewöhnliches nalicnales &e,ühl, Das 
£ a 
deren Eltern neh au = * 
—— — ſiillen Stunden der Dämmerung 
Die in jeder jübtjchen Gemeind,  beimlucht und fein Herz mit einem 
1 4 J l I% si J 
corhandene Beerdigungsbrürerfchaft 2 a 
e 8 er ee es ilt ein vielleicht 
231 * - . .. . ein;aidg , iJ iJ 8 Yo. 
Heilige Brüderfehaft. Für die Beer- | 1110,3 baftebe endes hiſtoriſches Ge— 
digung gibt es keine feitftehenden : 9b ——— 
u SJahriaufenden in den geheimiten Zel- 
Falf zu all je nach dem Vermögen len des jüdiſchen Geiſtes gebildet hat 
des Ver rſtorbenen beftinmt und er: |“, 
jene wer — auch dann ausübt, 
ey dm me 3 Ur Jeid ! 
%o: !jehr hehe Summen. Arme werden | PEN das Unterbewußtſein 
dagegen umſonſt beerdigt. 
darf einer, der ſich Soton-! Mähr Ser g Und was läßt der verarinie, Droi- 
Dar] EINER, DEL > on einer I Fo a A Me und obbadhlofe jüdiſche Auswanderer 
prozefiton beteiligte, nicht eher ein; fende fchriftgelehrte Aude Den Geilt 
Körperi... > De 
: chwerſten zurück? Den Friedhof. Der 
als er ſich die Hände gewa- in Gedanken trennt, vermag Imst] L , 
Ei Sr Unhe; 2 den Fri A ach FERIEN Enlao A. | * N = * 
ſchen. Ein Kohen darf den Friedhof Volk dem — er zurücgelafienen Toten ift wohl der 
(Ä 1 u8 ik £ . On 
ge z — ä e Boͤſchiede, den. ein Menic 
nächſten Blutsver- Unterſcheidung nichts wiſſen und ſu— ehe : 
wa be 3. Mof, 21). Demaes |c yime en Friedhof l a an 
wandten (fiehe 3. Mof, 21). Demaes |cyen in Shweren Seiten den Frizdgof | Mer das Elend der ärmften jüti- 
:als Zyürfprecher bei den heiligen Erz: 7 . rn 
ne. ken Hi er Steine bes Friedhofes, die Zeugen 
KR WIENER. | > selben Abſchiedsnehmens waren. 
Ta Zerſtö des T [8 . * a nn 
en u A - “ Frienhö, trodinet find, die Eteine werden pic! 
gans en Fied! zu erzählen wiſſen. 
heilige 2 licht, die Gräber der Eltern | * 
ſeinmal im Jahre (im Herbſtmonat — 
ne weite Reiſe erſordert. In der Re— 
gel werden die Verſtorbenen auch da— 
Familie neugeborenen Kindern i 
Namen gibt. 
— It y . vr” . verpler, und da nunmehr ein cor— 
engſten zuſammenhang mit dem re: ;Yüders in der „Abendpoſt“ mut SM“ 8 dolieti nicht mehr vorbanden ilt, 
 ligiden Meifi tömus. Denn mit der kereſſe geleſzu und kan — F 
Ira ; uf tn fon TEN. Sn einem Punlte ſche nt er aber verftändigen die Abgabe eines Out 
VB hend BE ETeN. en nicht informiert zu ſein, denn es gchtens. — Enmneran Sinteriteiner 
Ueb ungen ein, und lernt feine Se 
wig-Holſtein unter das däniſche Joch zu * * z8 
Juden weniger auf das genußreiche zwängen. Handelt es ſich doch nur —* PEN ren a 
= ae 0 ea | eden i’ gang'n. Alte ee3 
— ſigefezten Paragrabhen d. 
Cheliebſten zu quat is's gang'n. 
wenn Meſſias kommt und die Toten | Gelegenheit geben jollte, Darüber aban eh wre 5 x Auriht — 
imn 1 do rd ‚| 
tut, das ift woylnetan; om Hintmel had), | auferftehen. Die beiden Glaubens: | ftimmmen, ob man Jich Dänemark oder 5 Ü 
ba Bam’ u Dis: Bncae Sinpte: Dei beu | . die aber niemals zur Ausführung ge INognafil aſch'n! 
arme Witwe und ihr ind; Adele Fidens. und der vom Meſſiab — verſchmelzen dangt ift. Der beutine Appell fonin it x 
Liberty - Bonds werden || in dei Voritellung 
leins, was für die Pinchologie der jü- en m. z —— ——— — * 
—— diſchen Maſſe außerordentlich bezeich⸗ CrungRerdichlezwige eif 
veljeitig; Preis Bde. nend if. Der Geftorbene erfcheint | nd allanfalla Flensburg und Tondern Zweck durch eine kleine Anzeige in 
dem Volke nicht als für alle Ewigkeit uümfaht. Ich bin erſt wenige Jahre im der Abendpoſt“. 





Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 5.. Dezember 1918. 
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in der Nebenlaube, Sie blidte auf, ua %; 
Das ten die Neuen fein! 
Das mußten die Neuen jeın! 

| „Heinrich, Turck mal. find i se 


In der Laubenkolonie. 


Die Wirkung großer Kata- 
Arophen anı „Henfchen, 


a — — 
Verliner Stizze von Paul A. Nirfigin. — j e⸗zss 0 , — 
Z Bat 5 — — D ua . 
i n e n a g e „Tſcha, Mutter ... id Tann mer | nid — die ollen Sennigs?“ | ere — 
W le Hennigs?“ fragte ar A Ai a ü 
¶ die Laube ankieken, = ” wi... „Wat für ol q arüne / s 
OPRBERGER: BR OBER Bar De | Die Zurdt vor einem geauenvol- | 'befler wird fe nid). Dach leckt, ‚Seine, —“ icht 3 — mit Stampa Der — — — * 
ie Fur or eine m io Wände twarı m Umlegen der Weihbierfrufen ; San 
6. DEZEMBER en Ehe kas De Bier mie de] — wacke F Bet mach' in Es — nie — ftören| I... MILWAUKEEAVE —— — Beſtellungen 
gemacht, bringen 3Zinſen per Jahr vomn Alp auf die Gemüter. Dr. E. Stier—⸗ Wen IR earY' AND ASHLAND —— 


n lieb. 
iin neröffentl; ee „yuerit, lieber Scinrich, prechen De 
1 DEZEMBER | n beröffentliht eine längere wir mal’n bißchen anſtändiger. Das Na, der Schloſſer Hennig — von 
r Kataſtrophen auf Menſchen, die an Deutſch, das Tu in Feiner Berta —— = | 
ee en we ſprichſt, das paßt nicht für zu Hauſe. „Wat der? Mit dem wir mal in 
J | beteiligt waren um dent ı d Chauſfeeſiraße uſammenge—⸗ 
d Die Unterſu. Du verjißt immer janz und jar, daß de auſſeeſtraße zuſammeng 
inols Lrus avings an | entronnen ſit wir unfera Tuchter habe * | wohnt haben?“ Er Fam ganz eilig.) 
| gen, über die er in der Srant- | ir unjers Tochter haben ivas ernen | | 


handlung über die Wirfung großer | u 
2 aus der Laube heraus. „Wahrhaft ig, 
Nordost-Ecke La Salle und Jackson Str. laſſen, und daß wir ihr * n juten aus an e Kingnut Oeleomargarine, friſch gebuttert, rein u. ſchmack⸗ 25 
haft, (1Pfd. an den Käufer), das Pfund zu c 


Was die dem Tode Entronnenen dar— 


| 
| über erzäblen, 


— Wochenſchrift „Umſchau“ be⸗ 
richtet, ar me rtwürdige Ergeb» |} Beiſpiel voranjeh'n müſſen, damit er 18.08, — Nur fag mal, Mutter. 


niſſe gezeitigt und werfe n Streiflich⸗ wi r ihr nicht verächtlich ir u. bin ick mit dem eijentlich jut — 


o J 80 Yu a a ——— 

.L° — NS er ic Wincoloate des Dlen- Cs wurde d 1, cit sehä- | beeie. ? | — 

$42,000,000.00 Te Sedodh. noch che Kran Budwig|M (Soien ) Watte Fe — 

| Stierlein berichtet Ginzelyeiten | Teicht, da?, wa® te „anftändigeg | Antwort geben fonne, hatte man fie Ginzelne Sina: | 

| über die großen Kataſtrophen der Deutſch“ nannte, immer zu ſprechen, ſchon von der Nebenlaube aus be» benhoſen, Größen Watte — handge— — 

bei dem Unglück aber feit ihre einzige Tochter 'in merkt. 5 bis 11 Jahre, rollt — reine, A R En Er a er = 
„ I 


: | 

F „Herrie, Buckwitz, Menſch — bis dunfle nette Mur || un __ T a ger | 
jet ABOD. 1100 Arbeite d Du’s denn nu, oder bift Du’s nich?“ | iter, gut gemacht, || Meibe Sorte OILET wenden, gut ger | srittantes gi, bakl 
90 1100 Arbeiter den Tod gefunden terin geworden war, glaubte ſie un— 2* bolfer Schmitt, ſo⸗ große Nollen, PAPER macht, wert bis zu || Since, (per hei, om 

| | Ge; am Freitag || STEH j 

‚ Freitag — 250 


| batten, entitiegen plögli d drei Wo-) bedingt, dieler ‚höheren Yıldıng“ | rief Semes herüber. — weit fie reichen— || rg am reis hr En 

chen nach dem ſchrecklichen Ereignis Rechnung tragen zu müllen. Natürlich bin ich's Heinrich am Frei— Be): Kr — * Stück 250 wei © Sthe 

dreizehn Männer der Erde, die Sud | Heinrich aber, Der Seit 27 Jahren bemühte ſich, in — Hocydeutid | tag zu.. SR 5* nur .. —— A 
fürchterliche Stuuden der Entbeh⸗ in derſelben — war, ozuſagen zu reden — wer ſoll's denn ſonſt m — — Ú“ — — — ne 
tung md der Uual Hier unten um; der M tadıer bon’? San ; ber | Ten? Hüte | Strümpfe Danilla Grepe — ———— Tabak 

Schoß der Bergwerke verſchütte W 10 sit ta f 31D papier, perforierte Vor en, —* s 

gebracht hatten. Die Ver — wa noch * aus jener Besen 4 die der find wir ja mi der mal N adıbarn!" —— —B—— ter Wains TUT Mauchtabal; bie 

, Ir .. +, Sin Yr f a I I 48 4 ⸗ 

ur Pr Zen. hole 4 Ipradjen, | Berliner unmeigerlih den „Kieg“| Man jah nit, dab erg Bartien von Rab || Strümpfe —— i —“ un — | regulär. 150, Ras 

ge Ne 110) ur it hatten, Dot; none, Na umd dak man da nicht be- ſich befonders freuten. Nu) als die Rah Hüten, Golf | men, mit Doppel: Kehl quit Tubıze) fete — fpeziell bei 
den furchtbaren Vorgängen taum ſonders ſchönen Stil ſpricht, „das Frauen fi begrüssten, blidte ein oder Hodey Stada || IT zerie und Ze— ſtartt mi * 

— * ond jchönen em pri as? 2 be | ben, das Raar zu lar Tape, — diejem Freitags— 
‚als don etwas » Sluberordentlichent, | it Far iwie dide Tinte“, pf tate| Stück Rivalität zwiichen ihren Wor- pen, bis zu Te) ben, das Faat 31 | 
tc 


Glüuhſtrümpfe 
Baum wm olle- Zn. * Baby-Leibchen, 25e Inverted Gas 


an Zinſen unvollſtänd. Grö—⸗Mantles, doppeltes 


— 
| legten Sabre. Als 


von uns an Einlerer bezahlt s 
ir den Bergiverfen von Courrieres einem Kommilftonsgeihärt VBuchhal- 


J 9 7 ’ > f | Mart — 
wert; ſpeziell am 15e; oder zivei bis au 12 Rahre; || Werfauf drei 


⸗ ⁊ Als 100 ) DI —X t der Jo u | tet) \ ‘ / — 
ie deutſchleſende Bevöl —— rd —— der — ICH | Fra Buckwitz zu ſagen. n hindurch. un | Areilag Paare Tan ger * 8 Veri 250 Pateie 
en IL l = 1 grapı Ü uder ne re Iren ! aber seine Tochter erſchien, „Wir worden hoffentlich gute * ii | Em } &: j fiir 
— GEB SENGER DER. WOHER DER nun mahın Ti Fapa Bugwitz doch Nachbarſchaft halten!“ ſagte Frau — — — 
zuſammen, denn darin ſchien ihm— Sennig. | 


Halstrachten Tabak 

R.T. beſter 6-6Cord Ma ———— ea 
— in ſchwarz od. in- Hand Ties vu. > Balete — 
weiß, alle Yıanmmern bon S Dänner, zen I jpeziell am Frei⸗ 
bts 100, 7 Spulen an einen offenes Ende, Tebt || tag, drei Pakete 


sumden, 7 Spulen 2 gute Auswahl von || fir nur 
für C —— und Mit: N 


J. P. Coats oder Clarks 


Fanch Nachtklei Schwarze baum = : 
| der = Flanell, 27 |, wollene nahtleje 
| Boll breit, eine || Männer Sfrünt: 
| x große Auswahl; pfe, Doppel te es 
RB von fanch Mu— - und Ferſe — 
| er — jpeziell, |; das Paar zu 1öc, 
| 

| 


| oder atvet “25 
Bas rfi c 


— TI; Mitts — ——— | Gummi-Abfäte 
Wollene Mitt | a Na Lisle Web und || 1 Paar hoch⸗ 


anell Strümpfe — 


f C t lt Kreuz der Ehrenlegion verliehen 
erung icagos e 1 wurde, da zeigte ſich eine agenartige 
Arbeitstiere — waren, ſahen * N 
ich plögli id) als Helden des Tages! Aber Frieda batte fidh nod) nie) „Jott ... Buckwitz wird doc) in⸗ 
d 
d J tige ji) ihrer. So ließ fidy) einer und ſelber frah und glücklich, daß ihr | wohl — —" 
un ann von ihnen Zafen md Telter anger-|das Schickſal ſo'n ganzes Endchen „Pft, Heintich, nich ſchimpfen!! 
— 
3 > y 52 . — Weißes € 
am beiten er reicht werden zeigte id) in Amerifa öffentlidy für) die einen jo Scheren Kebensfanpf jein ſoll, ſein Auskommen zu haben, —2 — für Kinder — in Police Hoſenträ⸗ feine U ni berjal 
Geld als das Wunder von Courrie | führen muhten, da fte ibm Taum!die ganze Welt umdrehen un uff n J i Aoth, 36 3. breit. ſchwarzem u. far— zolice Hoentra⸗Gummiabſätze, in 
durch di 
* er —* 2 I I — ipegiell Frei⸗ |} Ben — jbeziell — Pe am Freitag, || johlen, am reis 
Bergwerk. Auch er zeigte lic) faſt ſeinen weißen Kopf zwiſchen ihre Welt und die Arbeeter hat, dann J —— Yard De I tag zu 


“4 


jeine Fran rerht zu haben, dab näm« | „D gern”, antwortete Frau Buck— 
— — 
* 
einen fruchtbaren Markt 
en 
aller Welt —* unde, jie konnten | dariiber Gedan ken gemacht. Sie war zwiſen vernünftig geworden ſein“, 
en, auf denen ge ſchriebe n ſtand: weiter geholfen als fo vielen ihrer Wat nennen Sie dem , — aktigr, : 
I 
| 
S j D 5 * B eis || Yınpı Ayla ger für Man ii 
res. — Nier Tage jpäter als dieje | Stand hielten. Kopp jtellen will?! 0 hat feinen, tveis || bigem Nerfey — 50€ weiß emeilf. Puppen: ger für Männer; || jchwarz oder lohe 
I! 


Verämderung bei ihnen. Diele Man] N EZ i 03 u ah Ban FE 
ser, die fura vorber 2.057 ntehr az NO die Studer nie glauben dürften, | IV joig, „wen Ihr Mann meinen | 
ich, I ill) i is |. : ı IF DE J 
ite wären klüger als die Eltern. in Ruhe läht — 
er ’ J ER 
* iııl ! 2 1 S J 
für die Fabrikanten und das Ungeheure nicht faſſen und eine ein friſches und liebenswürdiges ; | warf der Schlofler ein. — 
An von Größemvagninmm  bemady: Mädel, gut gelitten bei jedermann) „Vernünftig?! Hennig, Du biſt 
Kaufleute dar 
e r 
„Beros de Kourrieres“, Ein anderer Freundinnen und Mitſchülerinnen, Herr Sennig? Wenn einer, der Trob | h 
B — * — 2 I Istapfır Ar 3 ax 1 W . 
dreizehn entitteg mod ein Verihut-) Sie nahm, wenn fie des Vaters „Nee, aber wenn cener Feen In⸗ ri nie © di ———— bett, wie Bild, eins an einen — —* lazbig, u. 1 DEE 
teter in entſetlichem Zuſtande dem heißesBemühen bemerkte, licbevoll erefſe for die jroßen Intereſſen der * re Siude || alloriterie (ro Stunden; jpez., To I5e at, CERER Tyen I DER ” 
weit ſie reichen, zu. 
die größte und einflußreichſte deutſch 
Zeitung der Vereinigten Staaten. 


Die „WUbendpoft” ift das 
einzige Deutiche Blatt des 


WDeitens, welches dem Audit 


Fr einem Auno 1489 


heiter aufgelegt und erzählte ſeelen— 
ruhig von kleinen Einzelheiten — 


._. enommen habe, um ſich 
W 


‘iederberjtellung war Jein 
eriter © —8 e, ebenſoviel Geld und 
uszʒeichuungen zu bekommen wie 
ſeine U iglück⸗ ge 'übhrte: l. 


| 
Bei dem fr — Erdbeben von 


Meſſina im Jahre 1908, denn UV, 
ı LOU Wi enichen zum Opfer fielen, bat| 
Stierlein feitgeitellt, dab Schwere | 


verlegte in der eriten Heit nad) ihrer, 


Serlegung, nod) während der Dauer 
des Naturereignijies, nicht die ge— 


vollen Arme und berlinerte darauf 
los, als wollte ſie ihm mit ihrem 
er jih zum Weripiel mandmal | 


Vorgehen Mut md die Scele frei! 


. „| machen. 
werle zu vertreiben. Yeadı | 


„Serrie, Materfen”“, ſagte sie 


dann metit, „was halte denn nu 
Du red'ſt ja ſo jeſchwollen, ei ebe Gott 
Schaden beſah, war ein ſo ſchöner 


YO 
310): 


als wärſte 'n Irafi“ 

und ſo ſehr ſich dann auch Vater 
‚Bucwig wehrte, Shliehlih mußte er! 
doch lachen und erklärte die aanze 
|„Biilbung” für ein „verflirtes |. 

Zeug”, das einem aar feinen Genuß 
nehr am Xeben laffe. 

ALS ihm mu draußen in der Qau-| | 


tingiten Schmerzen verjpürt haben | —“ bei ſeinen tiefſinnigen 


ſem Schluß kam auch der grobe Piy- 
ſchologe Lombroſo —, daß der Tod 
| für die Hunderttauf ſend nicht —— 


lich geweſen iſt, daß ſie bei der zwer 


lie los jojort eingetretenen Apatbie 


Jenden grauenvollen Zoded gehabt 


| haben, da jie aud) feine Scelengug- 
| len gelitten haben. Aeyulidye Neinle! 
Itate haben Stierleins Unterſuchun · 
gen auch bei dem Eiſ ſendahnungiüdea 
von Müllheim in Baden gezeitigt. 


Einen in gewiſſer Beziehung 


praktiſchen Wert haben Dieje Ergeb-| 
Im ie für die —“ it inſofern, als 


man die nervöſ e Furcht vor ſchweren 


Nataſtrophen ruhig abtun fanı, da 
man ja einſieht, daß ein joldher Tod 
* * 2 > Pr j 
kaum phyſiſche oder ſeeliſche Qualen 
mit ſich bringt. 


— — — — — — 


Ueber das Alter der Tpeiſekarte 


— — 


“ 


teilt das „Gaſthaus 


gehaltenen Reichstage erreg- 
* Heinrich von Braun— 


urg CC) 
ig au ifſehen dadurch, daß beu n 


s 


© 
4 


„ein lauger zedel bei il dm! 


uf der Tarel tegn tat, den er oft-! 
mals beiahe“, Vrar Saug von 
Montfort fragte den Herzog Idlich- 
lich, was er jo :ifrig lei 


rm bat ihm der kachenmeiſter alle 


ſeſen und trachten in der Ordnung 


gezeichnet und fund jich Demmad) 
er Herzog mit finen ejen danadı 


ichten und — * apetitom uf die be⸗ 


ſten trachten ſparen.“ Die Speiſe— 
karte iſt alſo eine Einrichtung, deren 
400jähriges Jubiläum ſang- md) 


klanglos an der Nachwelt porüberge⸗ 
gangen iſt. 


— — — 


* Alſo ließ 
ihn der Herzog den zedel ſehen. Da⸗ 
Y 


und völlig empfindlos geweſen ſind. Betrachtungen ſeine Gattin wieder 
Er ſchließt daraus — und zu dies | Borhaltungen madte, zudte er 
| leicht die Achſeln und fagte ganz 


ruhig: „Sa .. aber befier wird die 
Qaube von dein feinen Deutih auch 
nich. Un unſere Dochter wird ſich 


oben runter, oder der Wind puſtet 


mal den janzen Kladderadatſch 


ieber'n Haufen. Ja — da kukſie!“ 
Und er ging mit hölliſchem Eifer 
an die Aufbeſſerung der Laube. 


Aus ber Ede feines Gartenlan- | 
| Männer glerh mit Zollftöcden be 


'waffnet an die Grenze ihrer Beltt- 


—* 


des holte er Bretter und Stäbe, 
nahm ſeinen sollitod, mah dio San 
gen aus und griff dann ohne viel 
Beſinnen zu Hammer und Spaten, 
um die ſchadhaften Stellen an den 
Wänden der Laube zu re 'paricr ren. 
„sh mehr? nämlich jerm fertig | 
haben, wenn Frieda — *2 rief 


ler feiner Frau hinüber. 


Die ſtand inzwiſchen an der Gren— 
ze ihres Beſitztums und hielt Um— 


folgendes mit: ſchau in der Kolonie. 
zu Negens| 


„Ber mag nu bloß den Vlat hie 


nebenan jenommen haben?“ Al 
ſie plößlich. „Die Müllern hat'n 


doch uffiejeben, ſeitdem der Man 
verunglückt iſt. 
„Hat' n denn ieberhaupt ſchon einer 


ohne aufzuſehen. 


„Aber natürlich! Sieh' doch bloß 


die hab'n ſich ja richtig 'ne Villa 
da hinſebaut, mit'n Fenſter un Jar— 
dinen.“ 

„Mit'n Ferſter un Jardinen? 
J zeig' doch mal!“ Er trat zu ſeiner 


rau. „Dommerivetter! Det —— j ae 


ja bornehmte Seite zu Jen... Al 
Roſenſtöcke und Tulpen — — Du 
wir kriejen 'ne noble Nachbarſchaft.“ 

„Ach wat — noble Nachbarſchaft! 
—8B n biächen Kemüfe hab'n je je 


|aswiteien irgend ein Stoff ... das 
ı genligte ja. 


nenne id det — — 
Gr fanı nicht dazu, das Wort aus⸗ 
zuſprechen, deun gerade wie er es ſa⸗ 


' 


| nen wollte, fiel ihm Frau Pırc Koi | 
ins Mort, dann wieder Fraiı Hen- 


nig, dann miſchten ſich die Männer! 
ein — ımd che der liebe Goit den 


Streit im Gange, daf die Solontiten 
Be aller Zeiten Herbeteilten und 
Manlaffen feilbielten. 
„Siehfte“, fegte Frau Buckwitz zu 
ihrem Gatten, „wat habe ick Dir je⸗ 


ſagt?! Man ſoll ſich nich mit all' un Di 


jeden inlaffeır, Et fommt nie wat da- | 
bet rau! 


Und drüben in der — „Billa”, da) R 
war's dieſelbe Sache, nur daß das J 
böſe Geſchick einem gerade „Tolhei 


Nachbarn“ geſchickt. 


Und hüben und drüben war man J 
ſich einig, daß man unbedingt einen | 
ſcheene bedanken, wenn ſe mal bei Zaun aufrichten müſſe, um den Auf-F 
nicht das Yemuptiein ihres bevorite-/Negen drin fiht, et Teckt immer von | enthalt nur einigermaßen erträglich b 


zu machen. Gr braudte ja nicht ac- | 


rade aus Bots oder Stein zu Set, | i 


Oben ein Draht und unten einer und 
| 
| 


Ind hen ind drüben gingen die | 


tümer und begannen auszumeſſen 


Em zu berechnen, ipiebiel wohl un— 


gefähr zu dem Zaum gehören würde.! 
Doch ſie ſahen ſich dabei nicht an. 


Aber ſie kamen auch mit der Be-⸗ 


rechnung nicht zu Ende, denn als ſie 
| gerade im beiten Jırge waren, fam 


Lauf der einen Seite die Frieda md | 


auf der anderen der Mar Hennig, | 
‚der Kunſtſchloſſer. 


Und niemand von den Eltern 
hatie bemerkt. wie zärtlich die Note | —43 
den ſich drauße n die Hände gedrückt 
u NEN. wie Yiebewoil Fich ihre Mugen |H 
; | begennet waren, und wie verhet- BR 
ſungsvoll gerade heute das „Auf J 


94 Wi ode heart tm af en h a 
jenonmmen?“ antwortete Seifrich,| W erſeh geklungen hatt 


Es ſiel ihnen nicht einmal auf, 
wie luſtig ihre Kinder waren. Sie 


ſahen nur immer den eigenen Jam-I 


mer vor ſich. 

Doch ſchon nach den erſten Begrü 
ßungsworten kam es zum Klappen. 
ur smal aber von Sennig’s Seite) 


an 


Der iunge Hemnig hatte kaum 


14 
nen Eltern „Guten Abend“ ge⸗ 


wünſcht. als er auch ſchon zur Gren-⸗ 


lief und „Guten Abend, meine 


—4 aften!” Kimüberrief, 


| 
| 


— — — — ur 


ar“ | * 


— * 


— — 
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J—— 
Fancy Kleider 


Gingham, einfar— 
big oder fancyh 


karriert und ge— 
ſtreift, alle Stan— 


zu 


| Sienfeflangen 
‚Di enffingnen, 


eine groß.e Aus 


wahl vo nEntwür⸗ 
fen, as € 


oder Tuc berge: 


ſtellt, reguläre7Tde 


dard Qualit äten, Werte, I peztell 


——— 25 | 
Yard. e 


— 


Kleider » Ber: || 


cales, 36 Soll || 
breit, hell. Grund | 
mit hübſchen ge⸗ 
druckten Muſtern, 
ganze Stücke — 


* Yard 250 


Riffenbezüge 


Aus feinem), BAER 
Ä y 4 marz DPcX € \ i⸗ 
Muslin gemachte DPI: TER 


Kiſſſenbezüge 
Größe 45 bei 36, 


regulär zu 83960 
verlauft, ſpeziell 


am Frei— “25 | 
‚ag a zu. c 


Wuslin 
Gebleichter 
Muslin, 36 Joll 


breit, feiner md | 


weicher Yetnen: 
Finiſh, nicht ge— 
ſtärkt, — ſagiell 
am Fre— *F die 
Nard zı 


nur. - "29€ |; | 


sn 


e 


Leinen Grailı ı 


Handtuchttoffe 
mit fach farbı 
ger Borte; jehr 
abſorbierend; re— 
gulär zu 390e ver 
tauft, ſpeziell 


die Yard er 


Servietten 
Hoh lgeſäumte 

Zerbictten, große 

Sorte; eine gute 

Yusmwabl von 

Mustern —— Ipe 
tell a m Freitag, 
Stüc 


am reis 
—— ‚2öc 


I | Srridiwolle 


EChte Bear 
Marfe Garment- 
Etrickgarn, das 
beliebteſte Garn 
für Sweaters und 


Scarfs; ſpegiell 


Freitag, 25 
Knäuel cha C 


a 
Echte Menſchen— 


ſche Haarnetze ii 


— allen Farben, aus— 


eg grau; 
. 10c : WE, 
6 an Kunden 


I - 25c 


| Kanby 
Nifartierie Nel: 

Ites, friitallittert 

und von feinſtem 


Aroma, ſchmeden l 


ausgezeichnet; die 
regul. 400 Qua 


lität ſpeziell 


- Pfund 2e 


st 
Staubpfanıen 


mit Dedel, in aj- 


ſortierten Farben 


— blau und grün, 


ſpeziell während 
des Freitag-Ver— 


ie 250 


—— 
Mittel großes 

Waſchbrett, bei 
zinnte Stahl 


front. Hartholz— IE 
1 


rahmen, eins an 
’ 9 am ide 58 


Puppenſtuhl 


an ee sun 


J Freitu; a zu 


‚50 c Flint wie für Er: 


S — Are itag je 
Spiel 


——————— 


Nur im Milwankee 
Avenne * 


ci td und — für Da: 


Kanr oben 


für > Damen, in 


on: 2I€C 


Siinderihune, non 


Zainen ige "ziopen 


36 IN: 


nur 


Gartens N Better u 
Baris Bab Filz Weniher- 

Strumpfhalter f. |) Siriv3 für Türen 

Männer, in alle i oder Fenſter, in 

Farben; die ge- 12 Fuß Längen — 

wöhnl. Soc Sor⸗die Fänge zu 

te — jpeziell am 


‚Freitag: — 25 
Naar. e| 


— 


—— | Hnitenfirnp 
50€ Rovpa l 


Zqultaſchen für White Pine Hu— 
Mädchen, in aſſor- ſſen⸗ und Eriäl⸗ 
tierten Farben — |) tungs =» Chrup— 
itarf ge mact — ſpe ziell bei dieſem 


ipeziell bei biefem | | Freitag « Verfauf 
Freitags = er: | die Flafche nur 


tie nur 25 20 


— Vags Weſt Baden 


* * Waſſer, — volle 
Staubfeſte Gar- * 
u | Cuaris; 1 Quart 
I - ci ° * 
er -. | an jeden Kunden; 
gewöhnlid) zu Löc |)... an 
5 — ſpegziell für Frei— 

verfaufft — jpes || | 2 a 

ö u „era 3 Quart 
jiell bei Diejent || zu nur 
Be itag = Vertauf || 


m... 296) 25C 





mm — — ——— — 
— J——— 


Friſch gefangener Lake Berd, 
ſpeziell 22 Pfund für 
Sri ana ze Br. Bohnen 


ol a Kraders oder un Spe 
Ginger pm 2 B ** 25 
znaps, 2 250 | für c 
Rfd. für.. | = 
. | _ £m Gountch Wä- 
Home made Weir | Theieife — 

brot 35 ® > Stüde e 
3 Laibe 
Pe I C | : 

— | — Blue Roie 


Frifch gebacene u... Se 2 
— c 


Grader 


SS, . 'iaen, bodfeine 
| weibe adriati 
— Vorl Mar | yo und — 
roni oder 250 u. ‚Pen Its 
anbetti-- | se 25 
* —P afe Xl | c 


Feine — | . actoffein, Diinne- 


stoder, 
und, 


} übe Bf in ZIC |! | jota Snow Slates 
| Teintte mich 
25c 


br, dns belis- | 
2 Graye - Seit. 


fatı 2 * 2560 ſaftig, dunnſchalig. 
* md delifat — 

| ert 
Emmen Tür umd | IR 250 


ſaftig, unſchalig 10 für 
sior vr 25 | Reiner Apiel- Saft, 
. —* C * Quart⸗ 
uben * * TR P 25€ 
"Sniders neue To» ö 
mato Zuppe, "Snibers seiner To» 


—* * 25 65 | mato * 250 


Flaſche .. 


Een 


Dura 
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Bureau of Girculation als 
ist, daß die „Uben‘ ’ 
— 
zeigt, daß die endpoſt 
rn 
’ v 
das Licht des A. B. C. Audit 
— t PR 2 
nicht zu fürchten hat und 
Auflage. 
Das deutiche EI | 
Vas deutiche Element in 
— . 
Stadt und Sand —und das 
der „Abendpoſt“ — gi 
er „Abendpoſt' —gilt mit 
9 nz = - 
Acht als bejonders Fauf: 
kräfti d läſſig. W 
— 3 
ra 8 n zuver A ig. el aA Der 1 zflanzt wo 3 d Det alles jetzt ſ Doch Ten te Antwort wurde —9 — — — — 
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Was Trinkgelder tragen könneu. u u. we z j * 18 u. su Teil. Nur Frieda nickte vergnügt — EEE TEEN en | 
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Nolens volens. — „Meyers ſitzen, Heinrich Det ſag' ich ihr gung. Und wieder entſtand ein Hal— ‚Nie, „— ba... das wäre ja noch nie. Na, Mutter wat ſagſte nu? „Denn Mutter — ſe ſind doch 
if — af, Io dentjt Du Hin— | Uber verlier't nich!“ rief fie ihm | „NWergere Dir nicht,“ beſchwichtig⸗ dadte es GB: Wir gaben uns nö, — niiht...“ — 
gaupt nicht zurüd, behutſam in die friſchgeſtrichene Er wollte mit rau und Tochter „sr beide!” | Sie lachte jte beide jo glüdlid an, — „Wie ift dad zu berjtehen?" — 
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Abendpoft, Chieago, Donnerstag, den 5. Dezember 1918. 
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| _ rundergeninm und vauner bruch eine erfrifhende Abwechslung Moment verhartte fie in diefer Stel- 
(meinen unter diefer Rubrit Ic das Wort) | (Anzeigen unter Diefer Nubrit 1e das Mört) | (Ungeigen unter diefer Aubrit 14c die Beile) | (Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die Zeile) | erfuhr, und in ber fiheren Ertar= !Tung, im nächften wand fich der Kör- 

I 

| 


| | > — < : Kafı ein Noominahaus, es bringt cin fice- | Nordien tung einer Reihe von arbeitsreichen per des Reptils nach den weichen 

artorium. — Heute feine Vor Verlangt: Klempner; guter Lohn für | Läden und Frabriten | Hansarbeit res eün garaniert. Rordiene v vr t Mostito: | Tönen der eat Auf und = 
aus Brand — „Ibe Borce ot ne wen’: mit Frfabrung an Puitröbren- Berlangt: top Malers, Staitma- Berlangt: Suldftändige, gute un— | 45 Si.mmer; Miete $150; Einnahnte $400; freie ' „Su berfaufen: — — an Melrofe Tagen, Dar ich unter mein ostito⸗ e. nd ie er 
‚Arbeit, 216 %. Waihtenamw Avenue. | Diep Malers, Kraf En 1454 | Yelauna; atvei Wefiper in 20 Kuba; ia er os | neh gefrschen, um bie Durch den Regen | hob fi, der Leib der Schlange, wie 

— „Sad 0° Rantern“. Snon®z | ſchinen⸗ Sperators und Baders; Tag: — Köchin für Reſtaurant. 14566 in Proſit 3125 monatl.;, eiwas Anzabt, ccln ve,” Srrabenbabnvderbindung; Xxeis Ki b ! 4 
The Kong Dalb” i | Arbeiterinnen F12: Stüd-Arbeiterinnen | Milwanfee Ave. d0—ja | findere mit 25, 20, 16, 14, 12 Zimmern; Rrotit 2450: $400 bar, $15 monatlih. — 2: Slat | heroorgerufene Abkühlung der Luf im Tanze. Jetzt brach die Mufit 


: Ri er a RE are ; 2 * Sebäude, 2 Blod3 nad drei Garlinien; — ey: * 
— Serlangt: Vaſtry Koch; keine Sonn⸗ bis zu 520 die Woche: augenehme Ar— — —x u Me — $2350: $500 bat, $20 monatlich. r : Freis | Durch einen tüchtigen Schlaf auszu= | plöglich ab. Einen Augenbild ftand 
ng even Sans & geab tagarbeit. Kleins Neitaurant, 304 W. — — a u he an Ge Gases ‚ Sezimiz | Wim Zelosty, 1905 Belmont — nutzen. die Kobra auf der Spitze ihre? 
ihite. |Iadion Bivd. 29nobiiwk | e Bonus; warmer Mittagslund) | FAR —* a — —— — —Iqhſchlies auch feit und ruhig bis in Schwanzes faſt bewegu 8 
"Faces Eatt”. — ——— zum Koftenpreije. Ghannell Chemical | Heim und guter Lohn. 639 Deming | Su verlaufen: Gutachendes Neftaurant,) 00 | Su vertaufhen: Echuldenfreies : 3: $lat Wrir: Ich Ichliet auch Feit und ruhig bis in Schmwanzes fa] egungslos, danı 


; eitthch Theater, Bufb Tempie. Anzeigen unter diefer Nubrit Ic das Wort) 
wir Toten erwachı.” — 


—— 


— 





3 3 eife, deutſchungariſche Nachbarſchaft a | s rn — = . | 46 4.3 ‚ . Sr 
‚Kork J WWBerlangt: Bartender. 905 Brauch Co., 1419 Carroll Ave. — — — Orchard Str. —— — garantiert Srcisweri: | gebäude, Dfenpeigung, ‚iele 8000, : sue) den Morgen hinein. Ein eigentümli- —— 8 ——— — 
Mr Neal Arsband“, = — mido — ee — — wegen Barzablung. Nödrelle: E, str 651 Abend Da ıyt mi Sur S. Trend DR Ur fü m I t ne au en unteren 1 
a en or Anotipe, | Srrahe. gr Berlangı; Lefabrenes Müdhen für Bäder) erlangt: Mäddhen für allgemeine | yoıt. ei —— oa be NA. gefühl erivedhte mich. Nicht *8 tisch —— 
F ne Son vded * Met tepen] erc Wnter Eorier. $15 pie} laden. 708 €, Nedzie Abe, dimido | Sansarbeit. Telephoniert Anftin 8998. | — — gg ge — — einmal meinem ärgſten Feinde Moskitoneßges zu. Jeßht fing 
ar. . m Y it rar nm) ] einp C tra? ei — — — — — n IJ 3 lautet elucht: Bader Elore um Shop. I) | 
—— aa, und abend. rn pen bt it Pre | „ Serlangt: Erfter Kaffe Rregmädhen; auter| _ nido 10 | a Jaute rar Saunen eb Sorınen. — — — wünſchte ich den furchtbaren Schreck, —* — zu Ipielen an, und 
x 7) —15* 8 J uuulastı J > A. ic Qafrn nahor a 5 D Me — TR 82 F 5 Anir 52 av u wuL,, N x Dune n E * 
—* Ben 115 Ne —* Bea. nen: — un Bam. ANobern Cileaners & Dvers, 5 Ars Verlangt: Köchin 905 Brand) tr. Gabler, 18 7 Nord Srawford Ave > und 15 Mcre Sühnerauhtpläge, neue 6c- | den ich hekorn, als mir die Urſache die⸗ lauf de —* * a der ur 
. _— ee He ENT | - 4 mido | Hu vermieten: Freie Mieſe ur Vnger, Gro, bäude, de Fahrgeld. Room 1620, Aſhlanz ech ſes Gefühls erit Kar wurde. Eine | auf ben Soden herad, um Dork ihrer 
ee s — — — — JNuBerlangt: Madchen, in Grocery⸗S?ore zu —— —— — Mh cer oder itgenpiveldgen auten Seihäflsmain | nn En. ni ' . Tan tunſt u frönen Bis hier hat— 
Kleine t m | :erlangt: Jehn M v leichte Ktorbar- | Arbeiten, 4557 Mitwaulce Ave, dimido Verlangt: Eine ältere Frau als Haushälte— | fiir mehrere Monate in meinem neuen Brids |” — Vorſtädte —— hatte 1ic), — bu mug. | bie } . a 
Be | beit; guter Lobn gen nad 4 Uhr | "7 — ——— — — rin in Fanulie mit 3 Kindern im Alter von | rn 2023 Sroing Bart, Ben wegen) _ — am EN ı den heftigen Regen, ir mein Haus ten mene Dis Zum Gußerften erreg⸗ 
—— NEIDENNE NIE. . — Hausarbeit Berlon, pr Dr 21s9, MIbenbboft. "mibo | —, en I N Taten art War $500, Mrs. Sord, 2535 | geflüchtet. Die Wärme meines Kör-|ten Nerven *e igehalten. Wie im 
Berlangt: Zaloonvorter, Naczufragen 8 Buslenit:: Weibääiie. ER Eee ee zu berfanfen: Billig, gutgchendes Delifatet- | NNontcofe Ave. m 20nobin wel ir £ Iraume hörte ich noch die Schläge, 
— — Männer und noben ee meh pofria |Mells State Radıt- Köchin 38 Verlangt; Mädchen für Haus sarbeit, einfade: des | fon. m Luncgeſchäſt, zn Blod dom Lin —— — — pers ſchien ihr zu behagen, und jo it — N * K * 
Anzeigen unter diefer Nuörit Ic das Wort) | __— — —[ 17 — — _— __. ]Aodeı, feine Räfhe oder : Bügeln, guter Lohtt, coln Parl, 5. Eiwarg, 21310, Glart er, | Sarmlännereien Lat te fie ſich ih zur Ruheftätte er- | mit Denen Zcuram Der obra en 
— — — — BR at: ı anter 9 ev an Staife hen ein — . ‚430 Ct. Names pl, n be N, Glarl Straße, ofrſa — . ıfen.m 9 8 ß 
(Hcüfter Meifingarbeiter | und Brot zum Mucvelfen für Freitag mawts. | nor amatz Anäbehen für allgemeine Dausar | Vi EEE WE ie in | se due eine Seifieurigerm au beriaufen.nug | wählt. Ganz unbewußt muß ich Garaus machte, dann verließen mich 
für feine Sampenarbcit. Thiedig, 1731| ! — deft — —— —— vDeren Nwe⸗ für Küchen und Hausar- | — * — — —* IM habt m —— Sam Befundes "si 1 | wohl beim Erwachen eine Kleine Be: | die Sinne 
2 I — — — — — — — aaa 00% on ır. | Berlangt: Mad ir en⸗ J > vBidio, N * u in > 8R —2 E ‘ — I . .. 4 2* 
R. Wells Str. | @erl - Gin Qüder an Bi * Ft. = serlang — fig Bu En Anäfebe: | Heit, don 9 big 3. Keine Sonntagarbeit,. 57.00 | das aanze —46 für ———— | ie re ee — — l wegung gemacht haben. Denn erſt Als ich endlich unter den Hän 
——— | sis, ol umd Zimmer, 5208 ® wa. _ | guter X in, steller, 924 Margate Terrace, feine Mäfkhe, 740 8, Nandolp beir. mido | Preis. Als dullerton Abe. didoſaſon bicano. eilt Thas. bi 2didof. ont 1 dag ſcharfe, zornige Ziſchen meiner den Nurams wieder zu mir fam, 
 Berlangt: Automobil ud Errring: | Re eh en — — zu verkaufen: Bückerei mit Haus wegen Ab-· —— — — — 5 9 —— ſah ich das ganze Zimmer gefüllt 
Trimmers. Höchſte Löhne, ſtetige Ar- | ae a rn a TEE baren ee Be — reife nad Guropa Wöchentliche Einnahr mel N sertaı fh 20 Acker Michigan Semüfe und gefährlichen Bettgenoſſin gab mir = ) ey“ 3 . . N 
beit, Lawder, 6910 Lafayette Avec., I — en er 1699 gr } * we ngi 4 es? _— Fr Hilfe der I Ztellung Inden tanen 1. Mädchen 8700. Nötiges — Näheres bei Hühr wo für ein 2Flat-Gebäude. Näheres Nachricht von ihrem Vorhandenſein. mit malaiiſchen und chineſiſchen Ar⸗ 
£ ee EDE — raı u -_ wsarnilie, borzul I (OInzetaer infor © ei r m farı Chhreda 772 I via Abe.'* yalt IS 2131N ct Str. Arſa— — © ä 
uahe 69. und Statt. do—ja | !ivemue, oft | ai ertür. 835 Gaibale ie. nahe 5. | (Hnscigen unter Diefer Bubeif 1c Das Ment) | art Erede, 778 Teutonia &be, BRinnauiee, | I Üinars, 218: M. Giert Ei — Im Augenblick war ich munter — beitern, und ihre — —— 
— — — — I Iftn . J — — — — — —Wwis comin. ob — ” x * a * * 
rn... ⁊ : ! ®terlanaf: Melterc tändiger Man n —— re Gefucht: Neltere Frau fucht Stelle für Ieichte — _—ı $4 50, in MD; ‚ahlı ingen, ſit odne cre Müdiaokei en taten mir unendlich wohl, Nicht 
Berlangt: Müller „ud a Arbeiter. | in Ireibbärfer 7 iner der ggg iben und Neinma- Saußarbeit: ſieht a —— Ba Su derfaufen: Möblierte 4-Dimmer Apart: ! Wisconfin Yarın, wert $1000, Adminiitrater, | alle Müdigleit war mit einem ind hf b ch 3 h de 
= 6. Kuofe & Go. TOS N. Halſted rum indiges Heim al boben Yohn gibt | Ken: muß enalifch Ipreden. Mrs. Boage. 516 boben Lohn, Epredht dor oder fihreibt: 4911 | ment, prantvolle Möbel; muß wegen Stranfpeit | Noom 1620, Aſhlaud Blod. dimido Schlage verſchwunden. Meinem er min er voh aber war für mich = 
Strafe. do—ia | | . Adeciie: Calvert Sloral Go., Lufe | Ve Ave, Ant. : — er I North Leavitt Str, un werden, Bartman, 1149 N, ren "Ru berfaufen: © Iscontin. Karınl and, © s15 5 der ſten Gebanken aufzuſpringen und Anblick der erſchlagenen Kobra. Sie 
— — — — orei l, a 1m. — — — —— — ccWcWc QOwee. nidofr an en en ein — * u. ‚ „y F J * 
Berlangt: Blackſmith-Helfer. 570 W. — = wer : ee. Terlanat: Ein gutes Mädchen fir allge | , FFub:: Zuberläffigne Kran fuht Hausarbeit ande < Sale ei ends 9* win ur | D a3 efelhafte Reptil fortzufchleudern |befaß die refpeftable Länge von an- 
. ar + .sK nn rt * 9 ra = * * F a —8T u born 0 bis 3 a Fſere en > Alshfiint en 1 Mel 21 R.8 Salle S nt n — — .. 
Bolt Str, om: 1001 Aihwanfee Ave. 2hzimg| meine Snusarbeit n einer Icinen samile; I SER 22294 DETIEDE UNO: EEE * —— — l da fich die derthalb Meter. Aus ihrer Haut ließ 
o gen: 16501 I d510X | Suter Lobır an 4527 Ellis Yive, | Graceland 8699, doft Kanfs- und Verkaufsangebote a „ei ete ich feine TFolae, a ſich | ick ir die Fafd Ferti 
— — — N nee — —— leine Farm geſuc Zaun Tür 28a Aus 2 ſgich mir die Taſche amferitgen, 
Berlangt: Schlächter, um im Wurſt⸗ Wr \ Zperläfiiaer Porter. Zu er! 1: — dan * Kia dot Geſucht: Frau wünſcht Wäſche ins Haus. Te-(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14e die elle) | Gebäude. 611. Dearborn Str. mido Aus führung —* Planes ſofort als * — — x u ge * 
raum zu arbeiten. G. W. Zeiger Co., — — — Rerlangt: eun, 15 oder 16, bei der all⸗ lephon Kanal 240. —— 17; u berlaufen Flovift J or und Counter. |” EN, Unmöglichteit —* Behindert 9 * —* —* * — 
rang " sel — — — uns mitzubelfen: autes Seim: | — — — — — —z,2Zu verlaufen: Floriſt Icel ind Counte * —“ ee | S ie— 
315 R. Chicago Ave. erlangt: er Mann fur allgemeine | Koaan Ay bone Welmont ars | Gefuht: Kumge Frau /ncht Arbeit in einer | Weis, 3445 Couthport Abe, doit Finanzielle. * urch mein Moskitonetz, wäre es mir ze ans — 
Eee Sal vlarbeii > iter, beauffigligen Zul E E ERIRTEN Vüderei; halbe Zage, Tel. Xafe Bictv 5807, — —— — — 8 Abenteuer 18 einzige as i 
Verlangt: Mann, tüchtig an Papier⸗nen. Rachzufragen: 2300 Diverſeh Abe hinten ——— Kaufe alle alten inſtlicen Zahne u. Zabır (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) nicht elungen. dieſen mir ſo unwill— ar Schla * b tt 
Schneidemaſchine. 1745 Irving Part goubeæZerlangt: Qoadchen, fur gugemeine Hausat · „ Gectct: eltere neite Ziwe, ugt Zigß aus gebilfe, u re —— Panne | Soltten die Umftände es bedingen, wir ber .‚fommenen, ® Beſuch zu entfernen, => Schlangen zu beſtehen hatte. 
z — — — —* beit: ? it Ramilie 4 No. Chore Mpe vaushälterin; ftetige Mat Witw The Vi i N. Ave, Bin. 200, Ev d 1 1 ts } + 
Blvb. do —ſa _Xerlangt: Inlelligente unge, 14 bis 16 | 20: 2 In Sam —— —— &lore Re * Fe ee, urn 7 ag in Witwersheim, | The Dicke 3 N. Wabaſh ıno—fa | aablen End) bar für irgend eine Ausgabe von | ohne bon ihm gebiſſe it zu werben. Monatelang — * noch — den 
— — 7 im inac et TE TEE EZ a en a nn nn DE * se Se vibertv Bonds: Heutiger Preis etwa $47. — ne | pf ines Ab 2: 1 i 
Berlangt: Buchbinder. Univerſal orand & Co., 934 North Ave, —— — —— — — — —— Geſuchte Gute deutſche Waſchfrau ſucht pochh ⸗— — — — für Famtlıche 44% AR 105 —— nan Die ‚Stange lag mit dem groB S etöft heute ı n — fo —* 
Ledger Sile Go., 313 ©. Clinton — — wei m — — Verlangt: Mödchen für Reſtaurant-Küche: ſür Montags, Donnerstags und Freitags gute Möbel, Hausgeräte u. i. w. — Hr En — ne — ten Teil ihres Körpers auf der leich— Selb noch, n zwei 





= Y * — “| mus chvus Griahrung baben; $1 ea ftetine Wafhpläge b eutſchſprechender 7 A— i 
Straße. do⸗ Ta Iteret, ‚ober SchrrjaQ) D : ı fü A 2.175 Gait 51. Er. ‚ — 9 milien. er ak un — 23— (Anzeigen unter dieſer Nubrik 140 die Selle) | < Stunde tünlih 9 Bis 6; Zonntag3 10 bis 12. | ten Dede, die mir al3 Dberbett | x Jahre darüber hinweggegangen ſind, 


or end ir. — — — — — — Jo6Blackhawt Eir. vafement⸗Flat. — — — | Vonds gelauft per regiftriert e Briefpoſt. Der -ühriae Yeil all rede ib oft noch mit lautem 
Berlangt: Guter Porter für Saloon. DALE | Morlangt: Köchin für Neflaurant; eine die — ne — e verlaufen: waffiver Mabagonidrf- we —* a Ehre et aus dem Schlafe empor, in 
J lJ J “ “ ! 


— d Fun RL ansni.fialann 57 ah I Paden Lohn $20 wöchentlich für den An— Sefucht: Zunge, ehrliche Frau wünfit Offis | fer, #18; feiner lederner Armtuhl, $5:_mallide | ————————— c cAcc —— 
2736 N. Halited Str 2 dofr | “ Ber art orter, $ r aloon, Ber eh — ( ze. : — — Keen Tas Sana | Doppelte Bronzebetten, Kilsmatragen, Springs "Wir verleihen Geld auf Seumbdelnentunt um | 8 it, en = — der Meinuna das Reptil läge wie⸗ 
Berlangt: Schuhmacher 7123 eure 5 — — —— — — ovobrer Küchenarbeit jede Wode, Adr.: 3 1830 $13, $14, 2925 Broadway. um Bauen zu re dinfen. fen) Bruf und zwar ſo, aß ſich der | U, 2 C 
+ . lm — — — —— an : Stalc de XS —_— 3 84 


midofre 
Grand Ave. Berlangt: Janitor für Apartmentgebägde, | meine Mansarbeite Ss in ke an nz allge Abendohtß-— MO zur Herfanfen: 84, Bett und Watrabe; Gicn | Savinns Sant, 434 a Kopf in unmittelbarer Nähe meiner | — am = — 
e x — ee Tacıl — —— dein, N, weiter Mde., 2, Apartment. | Gefucht: Perfelte Damenſchneiderin ſucht Ars Aussiehtiſch Parlor Set, 1351 Cleveland Abe. Paulina Str. Du — Kehle befand. Ich wollte nun ver— er Erzahler 1 wieg. ir alle 
Berlangt: Ornamental Eifenarbei: — der Woche zul ert pie Suter | Z — — — u — Er Beast. a 2 00 Zu berfaufen: Stüchenherd, Deibwaller-fer- | fucen, die Dede, die mir big zur ‚aber jahen mit leiſem Grauen auf 
ter; ftetiger Platt. The Central Urnas | von, feine Heinen Ninder. Adr.: 2. Berlanat: und j u | Afhl „Sgie Ban & ruft co. Bruftinitte faq, durch rafches Zugrei: | Die Zafcje, Die aus ber Haut bes 
2 "Spesialfund au 51, Prozent, 5 fen beider Hände mitſamt dem Ge— totbringenden Tieres verfertigt war. 


—* Mädchen für allgemeine Hausar— prime | Pindung, auter Bader, in feinen Zuſtand ſehr 
mental Iron Works, 155 Wendell Str. PER . > N heil: drei im Familie: auıter voon. 27 een: Samt | pie. Yawa auftragen 856 Newport Adenu 
ſoſp»x würm fortzureißgen und dann Das — — 
Darlehen auf verbeffertes Seunbelgeutum: | | Weite a fuchen. Leider aber hatte ⸗— — —— 


Sunsurieben eine Srepati. Solaris 2) ic) einen Sipfel der Dede unter mic gebensmitielpreife, [ 


—m çG e — r rrre⸗— 1x at: Bladimitb in mittleren Sabren, [?00d 2lve,, 5. Mipartment, Zelcpbon: Bladitone | ——— —— = | lat. wiboli 
wWafhington Str, Sch Main 1805. & Ar X | gefchlaaen, und als ich jo behutfanı | 








: € idher. | 50 tt = > * 

6 —— — —— | a — re een - Stelienvermittlungs-Büros Hochelegantes, fehr teures echtes fpanifibes | 
E m — ñ — — a ae er WR ö e 2 * Leder Parlor-Set: auf Be 

hicago g (hestwE | Serianan Gmer Barlender Rimwantee) erlangt: Frau ſür Wopping“ Freitag nach. (Angeigen unter dieſer Nubrik 140 die Setle) maroon Leder Parlor: ——— Seſtellung, ar 
Waihingten Str. nz * mido | Mittags, $1,50.. "aller Higb Ehool Lund: | —————— — : nacht, vie nen, Für #75. 25 Eheridan Non 

ERBEN n f >> — ——— —— — — — 5 room. Ede Orchard und Center Str., Südende Verlangt: Waſchfrauen, 82.60 und 33. 00 un > abe Argble md Broadwav. 3d3 Lip * 

: Schloſſer. 522 S Alfs⸗Jan Board v und | Pafenıent, Effen, ablung däglih, 6208 Winthrob Awe. / — —— — — 

Berlangt: unter. DER \ uuenat: © < Sirs r a i = *7 tie a —— — N—h —— ⸗— nenne RER Besen Gar. 2de4 11 Bu verkaufen: Neuer Hei; ‚ofen, Kochefe ll, 
Strafe. a * Verlangt: Mädchen oder Frau für ollgenteine | ————— — — Gasofen und Waſchmaſchine, ſpottbillig. 462 

J — — — 


I RE Swie möglich meinen Oberkörper em 
R ü orheben imolite, um mi Hand! 
Rechtsanwöälte porheben wollte, um mit der Hand gephñ⸗ — — 


die * hervorzuziehen, hörte ich el * 
a | lpreiſe für den Kleinverſchleiß 
wieder ihr zorniges Ziſchen und Jah — den Kle ſchleiß 


J 


‚aud), aber nur den Bruchteil einer; Brot 
Sefunde, den häßlichen Kopf meiner | an cine gr 
A 5 Weißbrot „rund 

Feindin. Das einzige Refultat mei- ‚weigorot, 1% ‘Pfund Kai 

ner Bemühungen war, daf das Nep- | Mehl. 

til dein Kopf noch weiter Fchob, Johann 5a EUR RE $1.53—1.60 


daß ich ihir bet einer Schludbemegung | ciacnımcni, 's 


x Rapieriat .48—1.54 
|deutlih am Halfe fpürte, IKoanı umenı, gun — — 
u. . | Wollfal „uuuuscs F .31. 27 - 1.34 
Würde die Kobra den alsinoaaenment, 5 Rd. ausgewogen 23-3 
* ic 55 ; ua, Shrotb md Grabammenl, 
jokche hatte ich Tie erkannt — ihren!” rund, musgewogenssuenneenn SI -S6E 
Kopf etwas höher gehoben haben, ſo Cereals. 
hätte ich verſuchen ktönnen, durch ei- Maigeme 01. auögeimogen, 1 Die... ie 
. . a Uu:E . 8* Homindb, Pfund.. ..... — 
nen blitzſchnellen Griff hinter die- eis, wine ijdr ſuid. .!,!—[666— 
sr d plichen M Ich Kkolled Dats, I Plund... ——— 
ſen den ſcheußlichen Wurm unſchäd 386 nen, Nabvu, 1 —R A 


lich zu machen, ſo aber blieb mir!Bobnen, “ima, 1 Rund... 61946 


Erher Biaffe Nabiater- |" _ ——_— | Hausarbeit, einfahes Soden; Drimmer-slat, | BuDıs beutihsunger, Wiro fügt, Defte Etel. | Karrabce Etrabe. -besimik Die Ttaatl:: Nahrungsmitteltons 


Berlangt: K * Porter, ſofort Fr 01 ©. State | 2 Erwadliene, gules Heim, Xoyn $7. Xelepb, ı len fire Brivatbäufer, Hotels und Reltaurants, | 
Mann. 946 N. Clark Str. dimido Sſtaß midofr | Monticello 3:00, doit 540 N orib dc, Xelephon: Lincoln 2160. Händler (Anzeigen unter diefer Aubeif Ic die Zeile 


— —— [1.0.0020 — - — — —ñ — — onovnma Verſteigerung 


Nerlamat: $ e " 2315 Verlangt: Mä ür Insmeine Annänr = DRAN ung 
Berlangt: Nacht-⸗-Koch. 1848 M. at: 8 äcker, zweite Hand an Pie —— — SiBunen Tür: allgemeine Hausar- — — Freitag, den 6. Dezember, nm 10 Ubr dorat., 
Wells Strafe bimioo | ”- > — A int 2525 Sheffield Ade., 109 wir den ganzenzn 
re I — — — mi on Treien (Glath; *58. 


Rechtsanwalt W arn olt, 
; N St 
anna Khone: Edgewa In vermieten balt von 19 Simmern zum Berfanft bringen, 140 N, Tearborn Str, 
erlangt: $ sr im Saloon, — franı mit v0, dofrfafor 


| 
I 
| 
I 
S iterö als Mad - von der :d State Eiraße bierber gebrac 5 enhon Randolph 3598. 
Berlängt: Mann mittleren Alters als Nacht⸗ >56 RR. El faıf Str, {do | — de \ (? (Anzeigen unter diefer Nubrit 140 die ‚Selie) bon der Nord State Cirabe bierber gebracht | Telenhon Rand 
I 
| 
| 
| 
ı 
l 
I 
| 
| 
| 





* Yannr 1 } . | gorf veltchend aus Nugs, Bette Dreſſers, Chiffo 3d34wæ 
Wwähter. Chicago Malt & Liquor Co., 21131 __ a — — eh Verlanat: Erfahrene nädden für a — — — —— ——— | beitcehend a iug zetten Teile biff 


f allge » 019% , Matraben rings, Bettzeug, 1. Rim— 
Ogden Avenue. dufria Verlangt: Erſter Klaſſe Buchha der | meine Hausarbeit, 4322 Treger Blpd,, I. !ipt, | _D dermieten: 553Zimmer— ‚lat, 5139 No, | Niers, Matrat Eprings, Bettzeug, 


2 Fred Plotke, deuſſcher R en Sammalt, 
Braftiziert au allen Ge tihten, 127 9, Deu 


born er. — Ziunnier vo. 5fb “El 


leo s : | ball Spieler ano, 1 Bbonogarapben, Schaufel 
⸗ — — — Sud t N * ß imſtande — n das ganze doirfa | Dalley Ave., unten. dofr 3 tr aı 
Berlangt: Caloon-Porter; erfahrener. 3201 oribrug F nn nen i au a au unse > ae 6 fiüblen, elühlen, Gasplatten; alles im gutem 


* —* Zuſtand 
Lawreuce Ave. Rechies Auction Soufe, 


erh Straußer, erſteigerer. 
R M n Uger Arhe * — Su ch W ger 
Serlangt: Mann für allgemeine &L unter Adr.: B 1144 Abendpoſt. m — —— — Kridatveriänfe tünlich. 


muß aud bei ber sms ng mitgelfen. u a ———— —— Berlangt: Ein gutes Mädchen ſür Küchenar— Gebe 3 ſchön möblierte Zimmer für die Be: 
eriragen .zwifden 2-6 Uhr bei , Dreber, | "meranat: Zeimer. 900 N. Paulina Etrabe. | beit und Gefwirrwafhen; feine Sonntagsar; | Frag des Furnace morgens und abends md 

. a z : Berlan ” lIina <lvrapc. 1 ti von gsar⸗ 
nai i. Framlin Str., binten ———— onoä | beit, t 7 ’ 


ich ſprechen a ſchreiben Buͤrgſhaft Verlangt: Frau zum Reinmaden, 1120| n bermieten: Freie Miele, reines, foimiges 
Nellen. Bewerber müſſen Refer itzen geben | Center Str, 1. lat, siweites Flat, Nordfeite, Iel. Kale Ficto 5635, 


te ard 4. Koch 5 N. Dearborn — F 
Flur, belannter deutſcher Aovotat und »otar. 
Abends: 1572 N, Halfted Elr,, Ede Norto ML 


Offen Mittwoch und Samstag abeude 


Nachzufragen 310 Dadfon Bibb. das Keinmachen der Halle. 1632 N. La Salle Seht unfer Lager bom neuen und gebrauteit ! 


ira f 
——— —— Straße, dojon | Möbeln, Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
ses — Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | — * — —— 


2 


= pauserbeit; fehr gute Stellung, guter Kohn, | , dermieten: ScdhS belle Zimmer und Vad; Jöma*X 
Berlangt: Männer nnd rauen | fein Wafcher, 5711 Indiana She 2, Ant. DM) 4 Yelle Simmer und Rad; große Rorces, 143% = 


Serlangt: Ealooır- Porter; $i4 und Elfen, — 


Unitltc e c ind Affidar 
2405 Xatorence Ave, dofrfa Amtliche Veglaudigunge m im ffidavtts 


worden aus gefertigt von öffentliden Motaı 


3 £ 3 der Abendpoft Co., John Ziel, 223 W. Wald: 
Berlangt: Binfländiger Junge, ber Das zn (Anzeigen unter btefer Rubrif Ic das Wort) dofa | Norty Mark Une, dofa ington Str, e 
tomobil-Reparieren lernen will, einer mit Er« | Bee — — — — — — — pi k l — RX 
Fre Bette Blaine öve, Fleine Garage, | SBerlangt: Wandelbilder⸗Amateure und — Verlangt: Aelteres Mädchen oder junge Frau Hu dermieten: $11_imicten Belle 4-Zimmers iauos, muſi a iſche Inſtrumente 

e P 


| 

a fünger beiderlei Gefhledt3, alle Nlteröflafien. | für Yausar! veit ıımdb in Bäderei gu helfen, | lat, 1615 North Bart Ude, 9. Chatroop, | (Anzeigen uitter diefer Rubrit 146 die Seile) | Louis J. Gottlte b, Deutih:ungariicher 
I 
| 


a Kemmt fofort für freies Ausprobieren nad) der | 1852 Wellington Ave. 1610 N. Wells Etr, dindo | - m > . | Mpvolat, erteilt Rat frei. Zimmer 5U5, 133 W, 

Zerlangt: Große3 Nteltaurant münidt auten * Sun © F — 3 

elight Film Co. 2180 S. Wabaſh Ave. —- — — — — — — Verkan von Pianos! Salhington Etr., von Y uͤht morg. bis 3 Ubı >. ö re 8 5 34 Fr Fl 

Deulſchen, der willens iſt, unter u ' ; Sha*Fı Berlanat: Frau oder Mädchen für Ken: Vermicte 4 Zimmer mit Bad, leer oder müb- Neebie's 4 f Bi } fi spp | Tahım., und 1572 %. Halfied Str. von 4 Une | nichts weiter übrig als mich vollftänz | ——— Bund. ren .12% * 
erten | arbeit in Saloon. 904 Larrabee Etr. dofr | liert. 1707 N. Halten Str, bifrfa | & 2 RBUEOBENE, ee 5 Sheffield ayın. Dis 8:30 abends, am Conntag von Y| yin yuhia a * Zucker und Sirup. 
bofamomi | „ Ferlangt: Dann und Stay für Santtor-Ar- — — — ——— — —— — — aur. 25 Bianos und Sprehmaidinen, : bis 1 Uhr nahm. Phone: Diverfcy 3131. | dig rubiq zu verhalten und abzuimar: | Iauder, Hacer, 1 Bhmd 
5 beit 3ylat Gebäude, freie Wohnung. m „Serlangt: Eine gute Order-Röcin: guter | „8 Zu u En eg DR 8 alle Macharten, Breife von $50 auf: | 160D*E | ten, bis fie ih einmal auftichten | Maisfirun, 14 yb. | c 

L a \ Diverfey PBarlway, Nadsufrogen wilden Pi Lohn, 820 N, Clark Str., Zurnerhalle, Sinımer mi . 94 , biarl Sir, wa m 1 — — 3 F a firun, 5 Bir. B —R 
⏑—— *  Pimide | " Dal era | Kaufmann. Kelephon Wellington’ 8265. +3] Märts, müflen verkauft werden, um Hr — ‚türde, Zu allem Unglüd Tag ich, — — 2 ze 8 
ic — — — J | Raum zu machen. Berfüumt diefe Gele: ungar ebisanvalt und öffentliber Yotat. | ig eg meine Angerohnheit war —— Obſt. 

Berlangt: Nadıtwänhter, älterer Mann bebar- | — - — | Berlangt: Junges Mädchen für —— — — eenheit nicht. Offen Mittwoch und Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North — — on, VRR. ERBE ö |Bartpflau 70-— &0 Stüf, _ j 
sugt.. American Ideal Cleaning Eo., 10351 Stellung ſuchen Männer u. naben ee ae. 848 Crescent Place, Zimmer und Board Samstag Abends, 1610b*X | 30d3”K | | ziemlich tief mit dem Kopf, und da | — — 15 Ase 
a y s } 587 . Upt. el, Wellington 4196, a : a | | | ( n; — — 

Vichigan Ave. Tel. Pullman 687. (Anzeigen unter diefer Rubrit Ic das Wort) | * — — ee | (Anzeigen unter diefer Nudril 14c de Zeile) "5108 kaufen ale hofalmes Ba-kloien Misher | | ich ihn nicht heben durfte, ſo drehte 1 Pfr — nr 141 Te 
Rerlangt: Wi in Enloo re — —— — — Verlangt: Waſchfrau. 4622 N. Kedzie Ave.“ ® — ——————— IM — bon eines Noten m. pferde und Wagen ich mir bald die Augen 18, um ei: Dadvr I a umen, JU—100 Erd, 
u ann, IM Saloon gu arbeiien.| Geſucht: Mann ſucht Nactarbeit, 8-6 Uhr! "Rbone; Jrotng 1045 dot Vermiete zwei ſchöne Frontzimmer (auch ein, | Piano, Mufif und Bank eingefihloffen. Das | i ‚bald Augen aus, | ee N a —168e 
5424 Sroing Par! PBlob,, Ede Bernard. | früh "Sonitor 1961 ©. Salfted. Tel, Kanal er | no 0. ann et) an zwei oder 3 Herren oder an „Ede Piano Ift jo gut wie nen und muß fofort di N (Anzeigen umler diefer Nubrif 14c die Seile) en Blick ar Feindimz— er — 

dofrfa | feüb, Janitor. i2601 6. välfted. Tel. Canait — fauft werden, Sichme 325 b nn nen Sid auf meine Feindin zu me wonferven, 

oft 2740 dofon Verlangt: Buverläffine Haushälterin ober paar; dammpiacbeist; Eletir. 1419 North Dear. ; lauft werbeit, K 5 bar und den Reit | — m — — — 2 * E en wonter 

* nn - 18 Glem = a — nahe 2 SEE Mädnen, weldes aute 3 Sem in Vorſt andi bhboörn Str., 2. Floor. —— di it IL, $10 monatlich — are dor | Berfaufe vn fig: 4 junge Mähren bot 1200 re, Ich konnte jedoch nur den Teil, Mai: Standard, 20 nd rer. 3 
a. zu: ne r 285 J sun Fr Geſucht: VBorter mittleren Alters, e ahre win! . Kein Wafchen, lleine Rumilie, Bor: | I —— — — — — 1001 2 * ana er ı Eir., Ede Mfhland Blbd,, bis 1400 Pfund: Expreßwagen und un weder a uf der Dede lag, erſpähen und Büchſe 
Ei Busuneine BeDen im Maiteeinben, 444 allen vorfoumenden Saloonarbeiten, fuht Ciels | uſprechen bei Davis, 904 Iribune Bldg,, Tel, ; „rau oder Mädchen, befhäftigt, fan Sim: im Laden. Abends offen bis 9 Upr. Bitte, | 751 Lafe' Etr,, nahe »alited, 2X omaten, Standard, 
Emtimantee ie. lung; ift nüchtern, ehrii) und Auberläfftg, y Central 5065. mid | er mietsfeei haben gegen gelcgentlides — a en ee EEE ec. mußte meine Bemühungen aufgeben, | Biichle 

| vaffen eincd dreiiährigen Knaben, Be 2 | 


» @4n| BE ENGER. 'Eerbiem, frühens Juni, andard, 
Mrs. Meine Bargain an berihiedenen Phonographs, 810 : ; d or Anit h ir Cara 
Nrs. Meinersmann, aufn, = zer Ss nu Be 0 Rlumbers und Supplies Da id) bor Inf rengung ſchon an zu Unz. Pier. 2, Biüchfe tere 1öige 


7 v4 —* 4 sp Mir « 
231% . : 2 ch ch ach s, Pink, 1 Pfund wüchfe, enu...21—2 
fanaßtomit fußht: Borter, fann au bartenden, fucht mido 1123. 0, Afbland rs oofafon | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c bie De He) | zittern fing, und ich doch alles ver: ı 5. Hcd Niasla, Büchf — 
Serlongt: Guter beutiher Gefangstomiter; , e _ Veriniete warmes Frontzimmeg, 1510 Weit Zn —* 


Ameitung die Kochfındt au erlernen, 
unter der Adr.: IR 1470 Abendpoft, 


1 fraat nad Lot Sir. 20, dimido 
F m Me: b| brieflihe Antworten berücfichtigt, Heinhold, | ————nm—mnnnnnnnnnne | SINCE MINE 
a — —————— $18 die Done UMd | 919] Sepgwid Etr, doie) Zerlangt: Frau um 3 Tage in der ode | Nabaufragen: 2 

oard. 34 incoln Ade., Calooı | reinzumaden, 4907 Weft Chicago ve, Greenview Ave., hhone: Gracelaı ıd 5101. 


2 > je Eteile 6 Abend» Dof — — — — — —— — er £ neid vo tz ) d erdanpfte Milch, 
Siener Dinlelt vorgezogen. 835 23. Mortp Ang, " Etcile. Mdr.: O 20 Mtbempnoft, 2 3 ee langt: Geſchirrwaſcherin; keine Sonntags⸗ Auſtin Ave., unten. Zu verlaufen: Nur wenig gebrauchtes Mo— Pl umbing Supplies zu billtgften P reifen fü x —* en wollte, was den Zorn er Is ou von ufterte m 
2 en —— 2 bagoni-Biano, prahtvoller Ton, Eterbefalt bal: | Jedermann, &, Gerftenblatt, 2750 Yincolı Ave stobra erregen Tonnie. | zo 2 


I z 


ber ganz billia. 2011 Indiana Pldenne, —*8 & > ; y 5 Mondenfierte mild, Mittel 
\ —S Solange ich noch Ausſicht hatte, | nden verte mi 


Sefucht: Ctelle ald Partender. Cchre an:ı arbeit, Nacdzufragen 340 Jackſon Blod. 
Geſucht: Stelle als Bartende ch eibt 13 ia rag 8 Blod — Zu vermieten: Nettes Schlafzimmer, Dampf. 


3 22 Abendpoſt m r nidoft 
Berlangt: Painter der alle Arbeiten verſteht. — —e——————— a a ar a u non E beisuug, mit oder ohne Board, 1536 Srchard 
Ferdinand, 1442 Milmantee Ape, s 


Kofuiht- 9 ende ücht uverläf a Verlangt: Frau zwiſchen 30 und 40 Jahren Straße, A. — ——— a rn — — V ot 5 hofrsie I r ei 

* 2 aa N er, tüd —* 827 8 idvÿſt. fü zig gen ne 5 a sbeit: u ala ai 4 ne ee 2 Ronograph zum Einkaufspreis, Necord 3 Üfenteile und Reparatur | mic) durch eigene K rapt zu berreien, — 

„ Berlangt: Dutcher fur gewohnliche Arbeit. Mann, jucht Sietlung. Rdr.: de —— er | ein en, Iein Wügeln, tein Rein, „ Ebönes großes Zimmer. mit Bo hard, wen | doppelfeilig, O5c, 1501 Larrabee Eir. j * war ich verhältnismäßig ruhig ge- Butter, Creamerh, Ertra, friſch, aus 

en Se, | — — — ee acheı "io. bie Woche, Tel, Rogers wart | acwinfat; Warn mittleren Alters borgezogen, | 2ool didoſat Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) blieben Jetzt aber Ivo mir fl ir — 
— — —B — * ie Be 2 | dr: DR 1491 Mbenppoft, | - — —ñ i — — olieben. Fetzt ‚ 100 Miyutter, Kühlipeicher 

Berlangt: Manı für Stallardeit, der auch Me Gr fahr = Sundına a =. x —— 2488. BETEN midofen — — — — — 200 Rhonograph und Kecords verfauft für O fenteile ı und Wafferfronts für alle Ofen. | purde dah nur fremde Hilfe Rau aus ge ewoge —— und... 54 - õð 

Seim Adliefern bebilili fein fann. Tomeftic | USt Stelle für Abends. Zel. dirm mibe Ina Tüctine Wald» und Nu ibfran. * | Bermiete eines Zimmer mit Board, 2140 | 955 und 8800 — Piano (Style 1918) für | Defen nidelplattiert, Margolis, 697 Milwautee | BD: ER NER 0 3 Butter in Pappichach ieln ige "höher, 

} 5 235 ©, Wabafh 2 oft — re mu | 8230. Ebenfalls allermod or Set, Dining Avenne. X re ⸗ nitb 

— ———— Selunt: Revaratur-Schloffer fubt ftctia we X EEE ER — — boft | —— — Bo <hlalzimm et Et fie ir: — dar 2 , t —— „würde, brad) m den Anait < 0.2 2 2, 

Berlangt: ann fir PWorterarbeit in -i | beit an Be — Dr Ei Suche : Suberläffige Krau Zu ei "Miuhen | „OR permieten: Schöne Zimmer, paffend für | red Angebot, 1922 S. Kedsi * RE — y ſchweiß aus allen Poren. Um halb Runlibutter U 
Düderei. Pionerd Balery, Niver Grove, Sıl. 14 Grand Avenue, j - Dimido | um ge rau, drei Ainber] ein oder awmei erfonen; auf 2 unfh Board; | snovfafondidoin erztliches fehs Uhr mw nich alle More gewogen 
— —— eine] 1354 Grand nue, do Ian — gen; gutes Heim für rihliRE | ano 18%, G | ae | ztliches. echs U weckte mich alle dorgen 


befte Eorie, 


uN, 


821 


et Möbel, billig; nur 90 Tage in (6. gan Blvd, u. Nandolpy Etr. Tel, Central 368, ruhig auszuhalteit. 33 


* — — ——323 8 © ‚| Piano, . Goethe Zir,, nahe State Ctr —* — — Kähfe, American, Vollmilch, ausgewo⸗ 
Meile weſtlich. | Gefucht: Verheirateter Mann ſucht Beſchäfti⸗ Cicero, Fre * "arzner, 4643 23. 24, Straße. | — Sidufa | „Du berfaufen: $75 nehmen prasitvollen $250 (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zelle) | Der tMdilche Oppe 18 der im einem! gen RÜUNMD eeceece — 
gung vertraut mit zuerfzeng ; price enalith; | —— — ICE... essen een 1 rue Rhonograpd, Diamankipise-Nadel md, Dr Sale Dex Veraltete momöts or Kleinen Anbau des Haules fchlief. Eie ‚titan geprüft, 24 Uns., Do. Marne 
Berlangt: Chuhmader, 3313 W. Madiſon Norpfeite, Adr.: B 1164: benbpoft, dınido| Serfann mittelläbriae rau tür allaeı |  Bermiete Hinter mit allen Veauentlicjleiten | Records, tie neu, 2206 Ehool tr, 1. Mnt,,' Dr. Yalenc Leber. Beraltete, nerböfe u. | LIETIE x 1 Des gulles e1. 6 e Küblfpeicper, geprüft, 23 Und, 
Etrabe. Dei ———— a : la 8 ne: 2 = sen Bee E ey | au älteren Herrn; alleinftebende Stau; Nord | Ede Leabitt, 4d31wæ Frauentrankheiten. 3006 W. Wadıfon Eir., 9-5.) Mer ich ihn tief, war ich ſicher, daß po Dußend „uni... u... 53—50c 
EEE tan = — —— —— er ser e 5 zu ı Den 2ag, 9% ij 600 N. H » Ct 9 t, m m e - | 29novr2wæ — f ı in ® ich ht 9 * her. 
ucht: Gebildeter Mann, 45, ſpricht per⸗ Joche⸗ — * 2 eite. 1 . Halſted Str., 2, —R «u ng; „Kr in Vappſchachte m ic ö 
Berlanat: Mann, im Etall gu arbeiten, Nord — af, fi or Seid Hältiaung don 4 bis 7| . Etag Hotel, 1013. Madifon WER. | Sdeziwt | „Zu berfaufen: Großer Bargatıı, Shicering ee — - | 2 Auf bon ihm gehört wurde, Schinfen, ganz. 1026 —— 38-49: 
feite, Nadiaufragen: 317 ©. Jelferfon Etr 1 5 J— Hei A mido | — upright Piano, 7 Ottaben, maſſives Roſer ıbolg- | DE. Front, früher Luffiitent d. Wiener Umiver: | ec, i . De ed, befte Corte, ganze Ctüde, Rid.5%—5E 
RN Pe N dofr — — ae De a ge N 1438 x —— — 2019 9 u vermieten: Echön möblierte Sanspaltum gs | gehäufe, $125 bar, nehme Liberty Bonds, 1832 |, Mtät, Epcztalift für Privatfranfpeiten, „1164 ebenſo ſicher aber auch, daß die p Mitlelſorte, ganze Stüde, ‚Bid. 1752 
m ñ— — —— * Aʒðexlangt: Frau für Reinmachen. 8018 Pen | md einzelne Bimmer, 2107 9. Glait Eir, | Wells Str., Drug Store, Phone Diverfey 8197. | Miliaulce Ave, St. 10-12 Mittags, 5-8 None Robra, erichredt durch den K (ang, = pe c, biererfige ganze Stüde, Bid...37—43 
Berlangt: Lebiger Mann als Ealoonprit: er; | ——— —— ee EEE ch dia | mido X Sim J "ISchunalsz, vein, ausgewogen, FiD.. 
md — ———— ne 6 Be ad er Geht F Erfſter Klaſſe Wainter ıınd_Bayers| Werlanat: Müdhen für allgemeine Hausar- ne — — — —— | —— — ren - — meiner Stimme und der beim U: — u Bappfchac — Ic baden — 
Simmer; Referenzen 659 ©. ieb zit ange uch Finiſher, ſucht Arbeit. Schmidt. 6 Rachzufra der Offi Rhocıir | „on dermieien: Chönes warmes VBorberzims | —J a N Mn c57 m Rom 1 Ömalacı ', ausgewogen, Bfd..27—5t 
F dof ta | Bene: % Wnlam Te, Toneme: Genrelans —5 — tobor f abe. der % mio |! | mer, alie Bequemligpkeiten, Stojt ment, 90: | Biano tie men; prachtvoller Ton, 590. 5026| Leichenbeſtatter fen vermeidlichen Bewegung meis Goa: te, in Büchfen, Bauntwoll: 
ern 97 j ee ee ee —— * — vi rät, an ei oder zwei Perfonen, Privat: ; Eberidan Road, nahe Arghle und Broadivay. cal — inter biefer Rubrik I4e die Teile) nes Kehl topfes, mich biß. Es blieb ſamenöl, kleine Vüchſe 
Verlangt: Katholiſcher Mann mit Familie für — — re Mnäbchen 7 — u für Teihte Daus. 729 Diverfcy Parfiwah, 1. Fl. momido 3d31w 3 sanzeigen Ui iter dieſer Rubrit 140 seit) | — (fo weiter nichts übrig [3 Ro * ölhe, in Büchſen, Baumwoll- 
Janitoracbeit. Nachzufragen: St. Henxys⸗Geſu Barte (33), ehrlicher, flinfer | Sausarbeit auter fohır. Heine Tam rien J — = — — mit a« veit chts tig, als amenöl, miiteigroße Tücfe. ... 
Kirche, Devon un Ridge Ave dofr u aut En 8 Ari p fucht iteti pp oh * — ol m, ficine 3 u" — — — — ——— 550 lauſen 8200 Rbonvgraph, ebenfalls Weſtern Gas et and Unde ctafiug Co,—Ntibis | |Rochöle, in BWücfen, Maisöl, Mint 
® — . . I Arb L, \ red - HiS, 1 { teltg Je 3212 tcoln 2 7 ? vol n 39 = B In : | büchfe — 
J — — Arbeit oder zur Aushilfe. Adr: 3 1820 Abdpoſt. mida Zu mieten geindjt — und I Be Yadlon wioh. 2 — a bhſe *66 35 420 
Verlangt: Schuhmacher, Handarbeit, ſtetig.— 8 — brauch; auch einzeln. 3222 Zadfon DYIvd., nahe Wenn ich wenialiens gewußt hätte, Ko ele, in Büchfen, "Maisöl, "Sıratt 
1623 3, Mabilon Str. midofria | - Diäpc — allgeme = —— (Unzeigen unter diefer Aubril 14c bie Seile.) | Stedzie Avenue. 1deaimt& — — — — — — J (ia 2 un 1J— büchſe —860 
ur De + 4 4 4 L* — — — — — — — — —⸗ pe — 


— EBENEN |. © | _— |, — — —— | jpie Spät es eigentlich jhon war! Jh Hübner, ö J „ ausgenonmen, 
: | beit, si ) die Woche, U, C. Wiener, 841 Grace m J I } 3 . . ' ‘ ER | 30 ⸗340 
Arbeit in Stock⸗ * > “s ! Bu mieten gefurht: Chänes immer fi in⸗ Victor: S veegmafchtt ten billig, Records in al» — — * 2 BR — * Br MD ee eat EN 
vacbb, 84 den Ang. 17 ser abe in el Rerlangt: Franen nnd Mädchen. |<irise, mido | gen Dann, Korofeile, Mdı: IM. 871 oc | en Sprachen. 335%. North Ave. Kataloge frei, | Ein unheimlicer Schlafgenofje. | hörte wohl das Ziden ber Uhr, die, gunanüdmer, 3-30. aus 
Bafement. mibofe | (Anzeigen unter diefer Nuhrit Ir dad Word! Merlangt: Biwei Frau jeden Samftag zu | Pot. | Tmat*k — zu Häupten des Beties ſtand, doch 8 —— — age: en BO Bde 
Dj men DOC Die Ginnbe. —| anıumaa. am ur nenne 1 a — — Stizze von v ar Zenmer. | einen Bli 2: F de — 
se: Bäder an Gates, @uer Läden und Fabriken Spredt Freitag dor, Engineer Spalding Schur | „omabtiger Man, bielfpradig, mit ttetiger | — N — — einen Blick auf ihr Zifferblatt konnte — Bd ite, ausgenommen, 
ee m een Bir. — Verlangt: Mädchen ‚aut "rauen für|- 1623 28, Burf Ave. mido | Teen Teissitihen Be he — ahmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. Das kleine Souper, da® wir ber 'ich infolge meiner ge zwungenen X dage 6 au&genonmen, Wund.se 
dar | ann) St nn — —  snnaiekiee "Ah "9 2174 Nbendvoit , (Anzeigen unter diefer Nubrik 14c die Zeile) . Ri 1 6 n fe, ausgenommen, UND. :.::; 
Bädergelhäft au erlernen: guter 2 — ibrend | Heimarbeit an fünftlichen Blumen, leicht | „nn: eg m Be. | — Re ee —— | Heimtehr unferes Freundes Fritz W. nicht werfen. Zu allem Ungl üd be: 'Rartoffelm, Ar 1, 10 Pumd....23 
de Rebrgeit, The 12. Cir. Eiore, 12. umd Sal» zu erlernen; aud einige Mädchen für | _ | Sunper De a „Plußpcefent bon Ginger Räpmefainen, ir zu Ehren gaben, war beendiat. Xır der , fiel mich ein anaftpoffes Zitterit, das — — 
nido | 2 Q Ave. |! Kerlanat: Sram oder Müt fr Seinen. | lie; Tefephon; nabe Hoc oder Etrakenbahn, | 1. € © 9 — as ru! 
teb Etr. Arbeit in der Zabrif. 2816 Brunsin Sie. | en 3 m De Gr Be a Nordfeite, Adr.: E N 654 Adendpoit. , —— * „auftoäcts, en | | behaalichiten Stimmung — wir ſo ſtart wurde, daß ich das Gefüh! Todesiälie. 
a ug nitote mit alten ( 7 1 Str, Zurnballe. Dino — Su mieten neluct: Belfeser Mann ill over, 335%. North Ave. Zel. Diverfe ir | ſechs Freuude beim perlenden Rüdes⸗ hatte, die Koben mü ſſe es gewahr ——E 
vertraut i 13 Montro! nido a age 2 —ñ— — — — — — mieten geſucht; erer Mann mittleren Kachſtehend veröffentlichen wir die Namen 
— — | erlangt: Tünhtige erfahrene Ber: | 8 tlangt: Hausbälteri, deutfhamerifan ifche, | Aiters wünfcht belles ud warztes Zimmer bei — — — | heimer und der unvermeidlichen, Feſt- werden. Doch dieſe ſchien ſich in der Deutfben, + ee Tod deu Gelunäe 
rübe” zufammen. Die Lieferung der ihrer Lage jehr wohl zu fühlen, fie Ban Meldung auaiıg: 


Kleider 
| < c „ | Yergmann, Lilltan, 2648 Mirdred Vive, 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) leßteren hatte Frit im liebensmwürbdi- regte ſich nicht mehr. Ich biß ver— | Bud lan. 4800 M, 63. Cit. 


mitag | 2 ee TEEN 5 > EEE EEE LG — — ' zweifelt die Zähne zufammen. End | Sdmanır, diler, 12 9.: 1426 Edgeiater Abe. 
nadmitiagd? und Sonittan morger Peter | Fre ae er — a a er Berfönlidjes, Wir verfanfen Anzüge und ueber ger Weiſe an ſich geriſſen, ſein vier— Caroline, 62 3; Schaumburg, Ill. 
a mm — — — — zabt 10 N hland Abve 


ı aby. 5010 a } hö ( . suftab, 66 8. 6790 © \ 
—— wi Berlangt: 10 gute Handnäberinnen, | 2. Martment, ER iso | (Anseigen unter diefer Mubrif 14c Die Seile) | sieher für Männer auf Kredit. Bezahlt | ‚jähriger Aufenthalt als Affiftent ei- | = age “ sn. * „Danke nie, EEE 
Betlangt: Sicenfierter Nacıt Engine ec | an Tamen:Sfirt8 zu arbeiten. | — — N a een: ——— | während Ihr fie tragt. $1.00 Die Woche. |ner großen Tabaks-Plantage auf ram, mein indilcher Oppas, Hatte Solfntan, sranf, 67 Jabre, 


—— leite ‚Uirbeit. Ehult, 531 ®. or I Mäpncen, welhe auf der Nordieite SR nn — Zu verkaufen: Gehäkelte Bettdede, Ein großes Sortiment und billiger als Nord: Sumalre ftempelte ihn von © betreien. Erſt hantierte er eine — En, en a a. 


Straße. | Frei un e Er BG Dimipg Cream: Farbe, extra feine Borte, feidene | andere Lader für Bar verkaufen, s Weile auf der Veranda umber und! Noekle Auten 
Berlanet: Sanitorbelfer, mit rfab — | Benfon Ane., Canton. — * - — — ehr . — | Unterlage. Preis 8150. 90. 3854 Weſt | Wir nehmen Liberty Vonds. vornherein Ben Würbdigfien unier berlän gerte ſo nu veipu gr ein e Rochle, Io KR j n, 2 g Str. 
gezogen. Guter Lohn und Zimm ıer, 221 Gaft| RE —— * „Berlangt: Mäder fi 180 j n | End Ave., nahe Garfield Barf, Bhone | M.Hyman«“ Co., | uns. War die; Zigarre gut, ſo war zum | Qı v ßt eine ihnann 9 > "race Etr 


i8. Straße. "9 | Berlangt: Mädhen für Bäderladen. Bamnlit. VENE, Bei) ee Masse DBBL, . | 215.0. Clarf Sir, nahe Late Str. mindeſten bie Tafche, aus der fie ae € tal, dann betrai F — ich war am | Nude, Sobı, — — 
€ ’ 9 mido | Dreret 422. —— PT | Sdes*: 4 ıde meiner fra angelan na ne SE un ee —— 
Berlangt: Männer fir Woodivorfing Det ‚4907 W. Chicago Yve. — in Kies mit biee Mindern Saft aboslente Ce u, — boten wurde, originell. Sie beſtand v ie ingelangt dioſendera. John, ä Sarg. Ind. 
Siner der Beileid wei mit Band- und Mid» | — RR TITEL TEE TTETURTERE Pt 


| ao 5 2 ann wjenield, Israel, 2611 Erdftal Str. 
SA etid ezonen, iS15 Wedfte Kerlangt: Frau für leichte Sabrifarbeit; um! Verlangt: Ei bihen für Hausarbeit; g ı hen, 1510 rontier Mpe,, Cottage, hinten. | SHüchite Breife zahlt be J für alle aus blaßleh: elberı Leder und tru 9 mein Zimmer. Er ſchien meine ges | Ketbba ser. Ei Isabet +) (geb. Blad), 86 9.; 1043 
ide., habe Gifton. de id | Stidereien zu fehneiden. W. 9, Hildebrand & andiung: eigenes Vadezimmer, 2715 Lonan mido | Stleider, Shnde. Echreibt 2139 E,Seflerfon Str.| auf beiden Seitrit eine ſchnörkelähn fährliche Lage nicht gleich zu bemerz | aloturne Sie. , 26 Str 

e JCo. 934 Xoriy Mibe, nidoft | u Id, dimido Komme. Telephoniert ———— Ganal 7258. r | amburger, Jacob >> 3. 664 Blackhhawt Str. 


— Ne 7se | — —95 on 1 a |Tiche Zei der Form einer | ten. Erft als er in die unmittelbare Shaninr Kine Evaniton. 
Berlangt: Männer für Bend Holzarbeit — Berlangt: Junges Mäder, in Candı erlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- gehen ML. a ee a ne spatmtz | liche Zeichnung in Ö TOR Schubert, Yindiem, 7435 ©. May Str. 


⸗ Yin | > Mottn z | 
Männer, . die als Cabinetmalex und rg brit zu helfen; Crta ca nicht vendig: | Beit; drei in Familie, feine Müfche, 5439 Cors | are Sinbaueneib, | Männerfleider-Bargains: Neue, nicht abge» Brille. | u be Deiteh gekommen —* yeblchib bare, 4810 Indiana be. 
— haben, doracaocen, It or — nibo a a John strans, 13 Vent Nandoivh | melg Nive,, 2, Sıoor. Tel, Midivan 86: sel — —— für 5 Die 208; am, Map scmadte „&3 it die Haut einer Schlange — überſah er ſie. Einen Augenblid | | E on, € sarle = 15 W. 51. Str. 
* __ | Strap. Re 9 aufsurufen — naüge und lleberzicher te 5 bis 82250. ungslos Bollmann, | b. 
— — ee ä Re a ent tgne EI i —2 a. s er” : $ di J z/Nand er regungslo gleich einer a — 
Berlangt: Starter fu Mann, über 16, Berfanat: Erfahrene VBerfäuferin in Dry) Werlanat: Cheuerfrau für morgens, 656 (erben. nusgeflihet "otar | Er Ale Offen tänlia 2lbense x — Pan Se SE RE | Dildfäule nur das Wort A — Si 
er Hotarbeit perristen. a 1 ug r- ud | Goods Etore, ftetige Arbeit, guter Lohn, 45 Velden Ave, ö dimido der Abendpoit Go,, Jodn Biel, 223 W. Bald ! taps. ©. Wordo n, 1 415 © alfted er Fritz die gewünſchte Erklärung. | er e, m er s Wo „Sa —* Einz ziger edarfsfall. — „Sie 
Santtorgr errichten ngineer alding | tert Nortb Ave. mid: 24 ’ | . m. ‘ — “ u R I F r . Uhr sa 
Sue, 1623 ®. Part side. mido — nrnseui | rimmai: Tumiiasa münen aber Tran tar | atom ir, 2 * day] „Sch Gabe ihr,“ fuhr er fort, „bie ex one feinem Kg e ſollten ſich auch eine Gedächtnislehre 
Berlangt: Porter. M Deer Tunnel, Cie — — Süuf Mübhen zum mäden an allgemeine Hausarbeit, $10 deine ale. Le. nnangenehmſte Stunde meines Re | FR SM 2 geräufchlos der Tür anfehaffen, Herr Duffel!! — „War 
zlangt: Porter. Marz Deer Tunnel, Ede | Bower-"Via ; aud) inch zum lermen; | bitom, 2423 2%, 4 le Bid Tel, Albany | Wün 5 ———— 3 — u x i s 
Mebtion und Dearborn Eir. | Yinfangslobn $8. 633 ABedfter Ave. DE | 7441, SOnobimz | „„unfhe junges Vabh zu berpflegen. Zele- Hunde, Vögel un. |. w. bens zu verdanten. Fan mir von dort — ex hatte geiehen, | um? . Sch tomm fhon mit mei’m 


| Rn \ en nr 2 et vhon Diverfen 3258. — u a 4 as u. ‚ 9* daß ich wache — ie Worte zu—⸗ — 
a a ac Gr | Sa nme (Angeien unter Bier Dubrit 14 Die Zeite)| Won allen Seiten mit Bitten be- en .D !nahe — bie More a0” Wiermertel ganz gut aus“ 
- Handfehuhnummer 15. — Ber: 


Berlangt: Zungen über 16 Sabre, um 


nüdtern, für gllacmeine Kgau Sarbeit in Roc vom» | Cramer, ioe Frau. . 1139 George Ctr., 1. Zlat, Na: | Adr.: € 8 — Adendpoft. 


ingbaus, gutes Heim. 3264 "Ellis Ave. 3434 N. Saliteb Str. | aufragen nad) 6:30. dimido | 


Berlangt: Barbier für ebenda „Samtt — 


I 
| 
| 
| 
| 
I 

Berlangt: Melterer Mann, veriäßlih und, fänferin im Bäckerei. wiſchen 30 und 50; gutes Heim tur die ri) Dame oder aitwe, Fabe Carlinie, N — 





— ig? nn rlangt: be fehr gutes Heim und $5.00| — Ze . = . * } = ahih! __ Sm er 
5619 Winihrop Adenue. dimide | wolle; auter Lohn. 230U Diverfey Abe, binten, Fra u Mileren sıller3, aur Mitbilfe bei | 6 — — für beutide rauen, — Zu verlaufen: Billig, wachſame ſtubenreine ſtürmt, eniſchloß ſich unſer Freund, u Sahid! Rur ei Sch 
| | Augenblick. täufer: „Sie wünſchen eine Schreib— 
| 


ir Hausarbeit, Leir waſche n; Meine yamilic, 826 | Huͤndi v2 N led € Pr . 
eiddarbet. Slahauftagen: 2328 ©, ka Calle] 2 Gefabrene rauen avec Münien | S Kincain’Eit, el: Wett ONE. IDCHEOE | ” gegen Apcumatidmms, Tieren und Lcher | ‚fein Urenteuer zum beften zu geben. | N ey 
arbeit, sufragen: 22: 38 e. La Ealle Berlanet: Erfahrene Frauen oder Mädchen Su Se | { ı 5 3 eren» und Ye | x 2 Ir n i 
Straße. i R Daind jan iſchinen, veim Tag oder Stunde 3.i 1 t: Meltere Frau für Baby aufzupal: leiden, Erfältungen ufiv. nehmt die Shtwigbü- | Würde einem Hund ein gutes Heim geben: Nachdem er fich durch einen tüchtigen | * Seine Abweſenhei auerte nur ee Und iva3 foll vag für eine 
——I6 Dia. Co., 2839 No, Clarl Cir. fen. Ehmidt, 1545 Thome Ave, nahe Devon | CE bei E. Bullinger, 2253 28. 12. Straße, muß guter Wahhund und Ninderfreund fein. Schluck Rüdesheimer geſtärkt hatte, Sekunden, mir aber dünkte ſie eine ſein?“ — Protzenbeuer: „Na, a’ fe ſte 
Gates: Sei — * Ser et dofrfa | !ivenue. 1Dalw& 0 Se VOREHER SEO, begann er: Ewigleit. Endlich hörte ich wieder halt, a' dauerhafte, wo ma’ aa amol 
egenhe Verbeſſern: Zagars | — ö———— —— — — —— —— — — ai — h 
Anzufragen: D’Connor, 836 W. 53, Str, | Verlangt: Ein Mädchen, um Günge zu befor: | t: mädchen für ellac e Hausar: | „. Fiano fiuemen, u Arbeit naran:| Kaufe Nanariensiterbhen, 1 bis 100 Etitd, | . — F * di Hay S 8 ru 
Eier. a q 5 ihr. r e dBimids! en, Kohn so, im Bead Bag Geſchäft N ‚116 4 t. 6519 FR a be Ipemeine use tiert, Xel . Aldany 5362 di—fa | nelbe $1, nefledte 75c dunkle boe. Telepho⸗ „Es war mm zweiten Jahre mei die gleitend en Schritte Nurams J und us . n Brief ſchreib' n fann! 
— IN, State Eir., Room 1, nahe Randolph Etr., | 1848, e 2dealiw& niert sStedsie 1854 oderihreibt: Cam Piever, nes Au enthalts auf S Sumatra. Nach gleich darauf die ſch meichelnden. Töne 
Berlangt: Mann für Milt Dairh, muß müg-| 2. Floor, | — — ⸗— Ben : 3010 W. Poll Str. Ada. a feiner Leinen Robrflöte, die er des | 
tern fein. 2918 Colorado Ave. dimido Dre — ————— - ) Berlangt: Junges Mädchen, zur Mithilfe bet Heiratsgeſuche wochenlanger Dürre iam endlich „er WILLIAM B. LUCKE- 


Derlangt: Bmwei U eifes, eine für nadts | Sausarkeig und Mind zu Deforgen. 1432 Ac- — ———— — — — Abends oft vor dem Hauſe ſpielte. 


hei “ — — id 
Berlangt: it I $35 bis 340 den und ei i furze NDE n Tag; guwierigyle Etr, Tel.: Sunnbfide 7464. dezimz | (Anzeigen unter dieſer Rubrik Ic das Wort, heißerſehnte Regen. Vom Vormittag 
Wien von Yen Eike bes in ;yrage fommenben Tages bis| Die Kobra, bie fo lange unbeweg- | Plymhing, Gas Fitting und Sewerage 
wenn möglid. 1903 Argule Eir. Aelenbon | ————————— —— | Lerlangt: Meltere deutihe Frau für Micie Pr (Anzeigen unter dtefer Nubrit 14c die Seile) |. —34 J 81 l hatte, hob bei den er— erag 
—S— Me | EEE: EHER uber Rast, n 33 den Iniberliden Stopf,|  2ESB North Hoyne A 
dalſted el. Diverſe — I x Age x albinaton Tr. — » um ocket⸗ — * 

mat: Präcifionsmedaniler - Tebrituge ——— — fe, ſtantun 62 onoviiws | sived3 Heirat die Welanntihaft einer Taıne mit Tife, all Eorten; leichte Adzablıger. Ber | DIE mit Kübel. Froh, daß die ſen⸗ ſten Klängen den widerlichen Kop ve. 

ment BP mon Hair 1 —— en: a en Bei. — — Eu — Anbang, niat er De le = * * zn von Den ons ad, | gende “Slut der dahingegangenen | aus dem Rachen ſchoß mit leiſem 

Gaertnert o. ve. c unden; guter Lohn. - 5 . ein : Sanshı u ee Tomilie; 5 an e Brunsinicd-Valle Collender Co,, ‘ ’ "Ir s 

wpe i i mido | gutes Heim, 3334 W. Rorth Ave. "15nv*Z| Rudolf Hofmann, 1707 Rn, Halfte Eir.. i 623 ©, Wabalb ander CH. ol Tage durch biefen Kleinen Wolten-! Ziichen die geipaltene Zunge, Einen 


— — — — 











| 
; 
x 


I do,, Borgugsaltie 
Chic EI RpS., Bor 
Chic, Brneum, Too 
Chic. Rv3., Ser, 

dbo., Scerieö 2... 
Endahh Eoinp...... 
Commonw. Ediſon 


Kranke Leute 


bon Chicago 
welche an 
roniichen, nerböien, hartnädigen und fompfizier: 
ten Krankheiten leiden. Seid Ihr es überdrüiſig. 
auf Verſprechungen von Heilung zu vertrauen und 
Geld zu bezahlen? Sprecht vor und laßt mich ſehen. 
was ich für Emb tun fann. Meine Unterſuchung. 
Anſicht und Rat koſten Euch nichts. 

Jahrelange Erfahrung in Behandlung von 
nervöſen, chroniſchen und tomplizierten Krankheiten 
— befãhigen mich. Euch wiſſenſchaftliche elektro⸗medigi⸗ 
niſche Behandlungen zu geben. weiche Anderen Heilung gebradı haben, 
nachdem andere Methoden verſagt batten, und durch die viele Männer 

und Frauen vor den Gefahren von Operationen bewahrt wurden. 


Kranfe Männer und Frauen 


„ ®enn Ihr an hroniihen, nervölen, Biut-, Haut oder fomplisierten Krankheiten 
leidet, oder wenn Ihr von Diagen-, Eingeiveide-, Leber. oder Nicren-Lciben geplagt feld, 
oder wenn Ihr Ahenmatlömus, Ehmerzen im Kreuz ober den Gelenfen habt, gicht 
9 Uber PRormittasd 10 Uhr Vormittags 


mid zu Rat. 
7 * 
vbu Uhr Abends, DR ® W H J TN EY bis 2 Uhr Nam, 


OfiiceStunben: 
422 €. State Strafe, nahe Ban Buren Strafe, Chicago, ZI. 


Y 
,‚ Min, & $ 
. Garboı, 


Wire 


zr3 (It 


2 
——— New Norker 3 


ı Attien find 5 


I 
„+ - 1J 

kannt gegeben 

I 


— —— — —— 


[ ayın 


(zugerichtet). 


Geflügel 
d RD. 000 0.30 


Böriennohrungen. u. 


Rindfleiſch (zugerichtet.) 


nd 


Nr 


MI — ti > 


Chicago 1918. 
Hachfteiend die Notierungen an der 
Welveidebörie, vom Beginn der Börien- es 
runden bis am 11 Uhr vormittags: ‚Ir. 2, 


Paie- 6, De: 


i . ... 
das 


Is 


NAT 
Svrd— 
Fdmali- 
mar .. 
RIDDen— 


Eon 
N 


Kälber (neichladhiei.) 


rungen von J p 


die beutigen Schluß— 
Getreidebörſe: 


nn (DA 
Sped 


Nachſtehead —— * 
witerungent an Der 


<iruße, 
0.18% 


ervt 15% atlit ut. . 
das Wun 218 5 
ri * ⸗ „Dus TIuiDd.... Ulo N Man 
Mais ſchloß bis Pig Die Kurſe 
er i 5 Daten. —— 
m "s Dis niedriger ab. 
2* it: ar * * sr 
mais wurde bald nady Eroffiiung Der idfr Jet 
19097 


— üſcchte. — 
Bor uU . R 2 visit 


aber 


Lem) 
raſch 
9 


Barmars urn 


ti . 
Ya SEELE. on 0000. 


e 


herunter. 


kam +) 
ſtieg nz 


1.. 


| bei den hiefigen Attienmatlern 6b 


„Steel“ 


= +: 
tauft. 


n. 410 
..829 
15 


8 
1 
65 


40 


83 1% 
18% 17% 
en 
40 
...4b 1013 10% 101% 
... 130 129% 129% 
2 116% 115% 115% 
06 
111 
106 
231 


17% 
65 


83 
0 


| 


06 
111 
106 

244 


03% 
111 
1065 
231%, 
2 i 
| 
> 1 | 
524 524 
02 0012 

162 

76144 
1. 44% 
7 126 126% 


4 
14 


nung hörte geitern eine dichtgedränate 
'; Schar von Mitgliedern und Gälien! _ Der ( — J. 
Afſociation of Commerce“ im Dickinſon, der die Unterſuchung der an Kindesitatt angenommen, ſo die F 


örſe in den wichtigſt 


en 
eute, als Schlußkurſ 


, 
L⸗ 
e 


worden: 

preite 
Geltern 
— 
ya 
61% 
n41% 


Anf 


65% 


iln 
—* 
4* 


24 


4 3 


138 auch Amerika ergreifen werde. Ruß- kämen, wie fruü 
land ſei der Seismograph der Welt. Ze 


fi 
es von großer Wichtigkeit, eine G 
fahr zu kennen, der man ſpäter ſicher 


ſchwankten 
fiel 


heute De 
md 


Bullen ala 
rachtet. 


— 
* 
> — 


m 


44° | 


Ber ı der 
Die nachitebenden Notierungen der| Sotel 


wurde 
Stahlaktien wur-⸗ 
nicht be⸗ 
find! 


mo | 
DIE | 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 8 Dezember 1918. 
Auhlands dreifache Tragödie. 


— — * 


Der Rebner bezeifpnete eb als eine) Rinder der Liebe. 


wichtige Aufgabe Amerikas, helfend 
in Rußland einzugreifen. Damit als 
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Kampf gegen den Bolfchewismus er- 
halten bleiben. England und Frant- 
reich hätten anderweitig zu große 
Opfer aebradi, um fih noh um) 
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: et! Bon einem aeftohlenen Kraftivaa Pre m. 
e* | ner bie Cizensnummer „50754“ trug, | Scanlan, an den die Sache berivielen 
|wurbe heute moraen an der 24. Str !worden war, gab ihnen bis morgen 
I 3& ‚tdi ih \ — 5 Früt 2 i Br .; * 
nd Mickiaan Ave. die 60-jährige, | 49 Het zun Entſcheidung. 
tg . EEE Een ie We 
. 751 Oit 40. Straße wohnhafte | r Anſtändig —S 
ori CE rn Tora n ıhortahre De 22jährige M bh twar 
fonds, eine Opferumg des Landes für; zehrerin Fanny Tierney überfahren) er anne ae 
die Sih Yen 4 iner. Veraanaenheit 'ınd zu Iobe gerädert. Die zwei jun Edward Klonowsky war auf der Ka— 
ie Sünden ſe RE ee Se en at a . Meiter 
ohne für diefe verantivortlich Ju fein. gen Yurfohen, die in dem Auto faßen, | malbrüide a ber — — 
—14 2 * * — reg: 
fuhren unvetümmert weiter und einem Gtraßenbahmmwagen der Shi: 


an 
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einmal begegnen wird. 
Huntington nanntie die 
Revolution eine Viviſection 
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Eine Anzabl Kinder wurde heute! 


ichwerden über angebliche Ueberpgr= | Edquift, Ruth, ein meunjähriges Frır= | 


on. ı Anwälte mod) unſchlüſſig; Richter | 


Kauft 
Euer 


Felner gerollter Rippen⸗ 
He. BIO, „u. — 
243c 
fleiſch. Pſd “. 

Fanch Star 

Feiner Vot Roaſt, Pfd 1640Tripe, Pfund en BAR 
Friſches Gehirn — Pfund........ 8ePfund Aoꝝe 

510 Süd Halsted Strasse. 


N iſch R 
Fleiſch Retail zu Vholeſalepreiſen 
Hinterviertel Kalb⸗ Sirlvin und Potter 3e 
3. - Seil, Bund ..... 193e: 19 ! 
Ronft, feine Anos 
Fancı) 1ebende Stew- hen, BId. or run 
ing Hühner 2b... 173€ 
Ze 2 Loin,Rid pe ; 
eine Port Schulter Norderviertel Lamm & 
2340 fleiſch. Pfid 12 c 
len. Pfund 
Friſche Scwweinsfüße, Sie Sualddlcher — Pfund ....... dung 
Friſche Taſenſchwänze T’ae | Schweinelöpfe — Pfund. ....... „12146 
Hamburger Steat — Wund........14%e ! Iunges Shweineileiih, Mid........22%e 
2V2e am Toller Wabatt. ’ 
Harrifon und Van Vuren_ tr, nabe Hohouhn und Straßenbahiten, 
von jedem Teil der Stadt für Se Fahrgeld erreicht werden. 


houfe Steaf, Bid... 
Borderviertel Kalb» 
16:c 
Htntervierteg Lamm» 
Mund ' 2 ; 
Shin. Tiamond A Butterine 
m ZAlc. "a .30e 
Bratwurjt, rund 19'e Sranffurter nnd Anoblauh Wurft — 
non Stock Yardsi’kg. and Frov.Lo. 
zwiſchen 


Kann 


Internierung verfügt. gründen verdrängen und ſetzten ſich 
u en , are 2 E Mi; De Heip ( 9 äl— 
Emma Campen kommt als Erſie ihres x * —— unergründlichen Bü & 
Gelhledhts nad) Calethorpe dern de3 Südens feit, wohin feines 
EUR 0, Imeißen Mannes Zub ihnen folgen 
Die erfte feindliche Ausländerin im) Fonnte. So gingen denn die An- 
Bundesdiftritt Chicago, welche interzi sichten der Foricher über die Onas 
niert wird, if Fräulein Emma|peit auseinander. Darwin unter- 
Campen, deren Jnternierung in York) snied fie überhaupt nicht von dem 
—— a Ep Beagle-stanal wohnenden Yah- 
r 17 * 
anwalt ru ne berfügt wur⸗ gan: Pritshard, der in der jüng- 
de. rräulein Campen, 456 Belden iten Zeit Feuerland bereijte, er- 
ns m gi Ay d Be u > ; 
— eat —— ni erzählte nad) Berichten aus zweiter 
en greipeitsanierhesstampägne DET Sand von ihren vergifteten Pfeilen 
ı hoftet worden, weil fie in der ARund- 9 7 


bulle des Bundesgebäubdes einen Red- vn tnee — 

ner, der von deulſchen Greueltaten er-- Genauere Aufſchlüſſe über dieſen 
zäühlte, mit dem Zwiſchenruf: „Lüge!“ Teil Feuerlands und über die We 
unterbrach. Sie haite aber ſchon vor- ſensart ſeiner Bewohner brachte erſt 
her, vor Jahresfriſt oder länger, die eine kühne Expedition von Charles 
Aufmerkſamkeit der Behörde dadurch Wellington Furlong, der in Har— 
auf ſich gezogen, daß ſie Sachen, wel— pers Magazine ausführlich von ſei 
che deulfche Kriegsgefangene hier, in nem Beſuch bei den Onas und ſeiner 
Canada und in der Schweiz angefer- Wanderung durch die dichteſten 
tigt hatten, hier verkaufte und den Sumpfwälder Feuerlands berichtet. 
Gefangenen den Erlös ſchickte. Da— Mit Hilfe des engliſchen Miſſionars 
raus konſtruierte man ihr einelleber- | Bridges wuhte er ji) einige Einge- 
| tretung des Gejehes über ven HYandeli porene al3 Führer zu gewinnen und 





% Zenit Co, 1128, Adams Straße, 
zellen ſich die Europäiſchen Wechfelra- Hort Sin 
ten füt Beträge von 825, 000 oder mehr | Sana 


chend höher) im Berkehr der Banten 
ter einander heute wie folgt: ’ 


Großhandel. 
Quuntitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


in einigen 
Barmaid regnen 

a; Beeren. 
Indien herrſcht Zreißelberren e God, Fat 


ein 

eintreten wird. 
und Indien wird möglicher 

welſe teinen Weizen ausführen kön rer 

nen, was übrigens die Weltlage im Sywarze Wallnüſfe. Rind 

Getreidemartt nicht weſentlich beein barts, a 


fluſſen würde. 


Tagen — 
mwollebörſe. 
ler Baumwollbörſe 


ind.. 


Friſches Obſt. 
a Mond 
Enrozäiſche Wechſelraten. Aepfel. 


Dampfer-Nachrichten. 
Angekommen: 


neun 
ia ı 


Nach dem Bericht der Dierchants Soau ige naaieh 

rerif 
ndamnpfer find demnächſt fül 
ee — — —— 


pr 
„ii: 


‘jür Hei Beträge find fie entipre» | 


Sang: und flanglos, 
Auch die letztenklage in Verbindung mit 


der Eaſtlandtataſtrophe niedergeſchlagen 


— 


Sa und klanglos wurde heute 

letzte mit der furchtbaren „Eaſt- 

-Kataſtrophe“, bei der im An- 

ichte Chicagos über 800 unſchul- 

Menſchen ihren Tod im Chicago- 

fluß fanden, zuſammenhängende An- 

age niedergeſchlagen. Sie lautete 

yerbrederiiche Nachläffigteit und) 

te jich gegen Kapitan Hans B:-| 

von der „Gaftland”. Hilfe| 

malt George Bi ftellte im) 

ache vor Richter Kerften den 

2 , Dugend % .1214 | Untrog, den Fall nie derzuſchlagen, 

da auch die Bundesbehörden, nicht ge- 

gen die angeblichen Verſchulder des 

Unglücks vorgegangen waren. Das 
Gericht gab dem Antrage ſtatt. 
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odukten⸗Vorfe. 
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ı 1109) Dort kur— 


uUs quotiert Jan, ı 


8 Inſuenza m 


Höhe gegang 


acht Aufſchub nötig. 
15. Dezember nach! 
Louis einberufene zwölfte Jah) 
onferenz der National Tax Aſſo- 
iation iſt abberufen worden, da bie! 
—— 4 snfluenza von neuem in St. Louis 
ticinerer | Sellerie, Diihig — — — usgebrochen iſt. Das iſt das zweite 

al, Konferenz verſchoben 
werden mußte. Sie war urſprünglich 
f erſten Tage im November in 
ſicht genommen, mußie aber we— 
gen der Influenzaepidemie verſchoben 


— —— — 
vilkil, 


rs 15 on 
— aur ven 


at 


Sie folgender Ereiie nelten Für dem | Sanmarım 
Beim Einfauf 


⸗ * * die 
Für Bäckec und Zuckerbädcer. 
imgen d Bericht Aon WB. K. Sal 


di⸗ 
“I DIE 
NOLTE - — —A J 
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Martoffeln. 
* 7— in EEE 
wur bei Mbnabıne von Die Watte eutlud ſich. 


2dunge 


——— —* Eine kleinkalibrige Büchſe, die der 
— ze E 14jäbrige Batrit Enalifb, Ne. 1833 | 
Betreide, Mehbin Hem 9, Aipland Ave. aeitern reiniaen 
warpreife). wollte, entlud fih in feiner Hand, 

und von der Stuael wurde ferne 42: 

jährige Mutter Verina in die linke 

Wade getroffen. Die Berunalücdte be- 

findet fin in ärztlicher Behandlung. 


Molkereiprodukte.. · Durch 
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Lyſol verſuchte in ihrer 

Nr. 47 Weſt 30. Straße, 
te 2jährige Amey Wiltins ihrem 
eben ein Ende zu machen. Tu: 
milienzwiſtigkeiten ſollen die Urſache 


rt y11+ J 
vohnung, 


Butter. 


——:ı — - —— 


Member of the Associated Press. | 
The Assoeiated Press is exelnsivelv | 
titled to the use for republivation | 
allnews Jispatches erediiea to it 

not eredited in thisı 
ıner, and also the local news nub- 


otherwise 


rn: 
ri 


Itertheit, 
„Schnitten, ein riefiges Steppengebiet 
ve! ohne Gebirgsarenzen und bi3 zur®ßer- 

| zteiffung monoton, beherbergt es eine) 
| Bepölterung, wow der neun ‚Zehntel, 
‚' ungebilbet, befhräntt und von ewig! 
einfallenden afiatifhen Horden 


ı 9% Y; 
Zehntels, 


was Patriotismus iſt, liebten 


förderer der deutſchen Sache geweſen 
und daher noch 
möchten 
deten trennen, denn ſie haben einen 
großen Haß gegen 


I ftıarn 
x 


derem, 


bis 14 Prozent verſchwinden. 


Nußlands Geſchick erklärt ſich aus 
ſeiner ungeheuren Größe, ſeiner Iſo- 
Vom Meere überall abge— 


be⸗ 
rigen 


er oberen Zehntauſend, 
Bon den Eriütterungen 


pränat, die leichte Veute des üb 
» 


Ä 


m 
IV 


urben. 


‘Si der Kreuzrüge, der Renailfance, der| 


Reformation ausgeichloffen, verfiel: 


| 25 leicht einer Autofratie, Die Dis 1861 
eine birefie Stlaperei für die 


meisten | 
jeiner Weiwohner bedeutete. Seine! 
oberen Sedntaufend aber wußten nie, | 
den 
MWeften und feine Sprachen, ih! 
und franzöfiih. Die „Stelligencia“ | 
war die fleine Gruppe, die vergeblich! 
den Abgrund zu überbrüden trachtete, | 
der zivifchen ben beiden Alaffen des | 
Volkes flafft. Mit dem Sturz der| 
Autofratie be3 Zaren verfiel Ruß⸗ 
land ebenſo leicht der Tyrannei des’ 
Marrſchen Sozialismus, den Lenine 
und Trotzky predigen. Seine Popu— 
ſarität iſt jetzt vorüber, und an ſeine 
Stelle iſt der Terrorismus getreten, 
der ſogar in amtlichen Zeitungen ge=! 
predigt wird und der die Tötung und! 
völlige Vernichtung der Mittelklaſſe 
anſtrebi. Die Bolſchewiki haben den 


* 
\91 
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Ruſſen nicht aeben können, was fie 
I» 
ihnen 


verſprochen 
Land und Brot. 


haben: Frieden, 
Die neue Broleia-| 


ı rierinoral it nur: „Det Zweck heiligt 


Dia 
KL 


Mitiel*. Sie ipirtt in ihren! 

Verordnungen nur zerftörend und! 

nicht aufbauend, weil die Interiwerz | 

fung unter das Gefe nicht beiteht. | 
Kit Dentichlands Agenten. 

Daß die Bolſchewiki oder 
Führer direkte Agenten Deutſchlands 
in deren Sold waren, beſtreitet der 
Redner. Aber ſie ſind indirekte Be— 


das 


ihre 


.| 
er! 
Die! 


bün⸗ 


gefährlicher. 
merika von ſeinen 


‘7 
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Ach 
ß Frankreich und 
ngland, deren Einſchreiten in Ruß— 
land nur als ein Verſuch angeſehen 
i die Forderungen 
einzukaſſieren. Da 
Forderungen hat, wird es 
ntereſſiert angeſehen. Unter 

en Bolſchewiti ruht die Produttion 
faſt völlig, die Eiſenbahnen ſind nur 
in beſcheidenem Betrieb, Banken und— 
Kredit ſind zerſtört, die meiſten Bü— 
cher der Banken vernichtet. Es fehlt 
Umlaufgeld, viele Rohſtoffe, wie 

:. 8. Baumivolle, find nicht mehr im‘ 
de vorhanden, Eingeichen der böl: | 
Dizziplinlofiafeit ift unter an: 
daß in einer Schofolade- 
fabrit, wo früher etiva zweit Prozent 
des Produktes von den Arbeitern ber- 
ehrt imurben, jeßt durchſchnittlich 13 
Die! 


an Daß&| 
. I 
Amerita | 


weniger 
uni 


d 
! 


dal 


ar 


Itaen 


hr 


vi 


überaus noitwei..ige Getreidezufuhr 
5 Moskau und anderen Städten! 
bot Iroßfy aus irgend einem bolfche: | 
wittiichen Grunde verboten. | 


v7 
na 


fal 


wagens die Verfolgung auf, worauf 


In 


nem Rundgang an der Ecke von 22. 


Die Namen der Häftlinge 
‚noch nicht befannt geaebeit, da die Bo: 


ſchon wieder einen 


ungefo0 


ı 5211 


fonnten bisher nicht dinafeft gemacht, «090 Tractio 
erden. Wie Augenzeugen des Un- verletzt worden, fein linkes Bein 
(3 berichten, nahm der Lenker eines mußte abgenommen werden, und er 
gerade des Weges kommenden in jeither nit mehr recht erwerbs— 
| Infolge deſſen Ipradden ihm 


In 


ba 


einer der rohen Gefellen Ficb aufrich- | IE 
tete, einen Revolver z0g und einen kicht h ’ Saabe 

Schuß, auf feinen Verfolger abfenerte, | gegen Die genannte Geſellſchaft zu. 
der glücklicher Weiſe fehlging. Im | Angeblich ein kraſſer Egoiſt. 
merhin zog der Mann es jetzt aber 
vor, die Jagd aufzugeben. Der mit 
der erwähnten Lizensnummer ausge- 
ſtattete! 


E 
das Leben zur Hölle machen, falls ſie 
ſich keiner Operation unterwerfe; in— 
Wagen gehört Samuel Haſter— folge der Drohungen und der Angſt 
lit, Nr. 6834 Conſtance Ave, und um ihr Leben habe ſie einge 
wurde dieſem am 2. Dezember aus willigt, häufig habe er ſie, nament— 
ſeinem Schuppen geſtohlen. Frl. Tier- lich im Rauſch, ſchwer mißhandelt 
ney, die ſeit über 35 Jahren hier als und ſich ſchließlich mit Beſſie Duffh 
Lehrerin tätig war, unterrichtete zu- |bergangen, Hagt Marie van Mater 
lebt die Kinder im 1. Grade der über ihren Kofepb. Das Baar hatte 
Mofeley Schule und war fehr beliebt. | 1916 in Jamaica, N. Y., geheiratet. 

— — | Gertrude heiratete den „Only 
Moore“, am 15. November 1012. 
Dann prügelte er ſie und ließ ſie 
ſitzen, ſagt ſie. Er iſt Hausknecht 
in einer Barbierſtube. 

Ihr einziges Kind. 

Die am 6. Juli verſtorbene Frau 


Unheimliche Zuſtaände. 


nr 


KShicago Heights der zweiie Mord 
innerhalb 48 Stunden entdeckt. 
Dem biefigen Detektivebüro wurde | 
heute von der Vehörde der Ortjchaft! 
Chicago Heights wiederum eine 
Mordtat, die zweite innerhalb 48 
Stunden, gemeldet, und wieder iſt ein 
Italiener das Opfer des Verbrechens 
geworden. Der Orkspoliziſt John 
Caranka fand heute morgen auf ſei— 


dDanian, 42 Woodlawn 
*15,000 hinterlaſſen. Das 


ment wurde heute im Nach 


on 
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und Wallace Strafje die Leiche des] 
33-jährigen Antonio Amandolo, Nr. | 
163 Oft 22. Straße, ChicagoHeights 
in einem Gebüfch liegen. Der Kopf) 
des Toten wies ſechs Schußwunden 
in, name cu 
N 2 ‚AgErANDSE | Ynterfuchting über anf.yrinead 
leute des Verjtordenen witrden in Un= | ira wuketannte T 
terfuchungshaft genommen. Sie mei vi Pınärgwitive Wins melde in 
gern fich, irgendwelche Ausfagen zır) Haldıngen von Vnrbiarolina in 
machen, beteuern aber ihre Unſchuld. ſo geheimnisboller Weiſe 
wurden | einer Schuhmwunde den Iod gefunden 
.- . Maud Chance und andere 
lizei glaubt, daß noch mehrere Andere Geſchwiſter der Verſtorbenen haben 
an der Mordtat beteiligt waren. den Richter um eine Unterſuchung ge— 
——— | beten, und es wird angedeutet, daß 

l 

{ 


Fpanfton und Cleveland wohnenden 
Kindern $46,009 hinterlafien Bat. 
Er war verwitwet. 
Verborgene Schätze 
Vor Richter Horner begann heute 


I 
”. 
.| 


hi. 
bis 


> 
vi 
\. 2° 
ri, 


| bat. 


zu 2: 
en, 


sr . a . * : (£nthii ; aft 

An der Tazcsordntig. allerlei Enthüllungen in Wusficht 
— en n | ftehen. 

Zwei mit Revolvern bewaffnete 
Banditen überfielen heuie moörgen 
Zweigladen der 
Great Milantic & Bacific Tea Go.,| 
Nr. 303 ©. Crawford Ave, banven| 
und fnebelten den dort bedienftet " 
| 
| 


(Fr „sticht“ nit mehr. 


bor einem \ahre nad Chicago. 
mehnt 11154 Weit Monroe Straße, 
Seute hat er im Superiorgericht 
ontragt, ſich künftig Better 


tra 
GSlert Henry Leppert und entni: ec 
zu dürfen. 


en 

ber Ladenkaſſe 513. Gin eintreiender 

Hunde befretice den Gefeffelten rad 

hr einſtündizer Geſangenſchaäẽt. 
— — — 


Wieder im Zwinger. 


in der heute. angeſtrengten Klage auf 
Löſung der am 15. November 1916 
eingegangenen Ehe zumVorwurf, daß 
ſie ihn am nächſten Tage bereits ver=| 
laſſen habe. Kinder haben ſie nicht. 
In den drei Wochen nach der Hoch⸗ 
zährigen Robert Hogan, Nr. 5616] dt, welche am 24. Juli dieſes Jah⸗ 

Green Str. die, wie geſtern be— | res ſtattgefunden hat. ſoll Ralph 
richtet, aus der Bezirtswache der Vieh- Johnſton ſeine Gattin Hazel häufig 
höfe entwichen, wieder hinler Schloß und derart mißhandelt haben, daß ſie 
und Riegel zu bringen. Die beiden! !hn verlaffen mußte, laut ihrer Schei— 
Gefangenenen werben bezichtigt, einen dungsllage. us Traverje City 


Kraftwagen geitohlen zu haber. Nic, ftammen Ruth und Kohn U.| 
— — Lee. Im letzten Auguſt trennte Ruth 


Es gelang der Polizei heute, 
19jährigen John P. Donqhue, 
Halſted Str., und den 


n 
r. 


J 


de 
zu! 
ul 
©. 1 


ns 


Interurban Traction Co. bös 


Geſchworene in Richter Hebels Ge— 
i heute 810,000 Schadenerſatz 


rt wollte feine Kinder und ihr! 


len King hat idrer Yochter Mary) 
i Ave., 


eile des Nachlaſſes) 


infolge! 


Leonard Sticker iſt inSteubenville, 
O., im Jahre 1882 geboren und tam Feuerland erſcheinen zu zerklüftet 
Er von 


he: | 
nennen 
A — = . (etwa im Dieje mwite Wildnis ge |von Regen, Hagel und Schnee, de- 
Alfred Chriit macht jener Emma] flüchtet und bier ihr jtilles Leben Inen man bier itet3 ausgefegt fein 


mit dem Fyeinde, ließ fie aber mit 
einer Verwarnung wieder frei. Frl. 
Campen hat ſich durch ihre Fürforae 
für deutfche Kriegsgefanaene befannt 
gemacht. Seit ihrer Verhaftung war 
fie von ber Behörde im „Houfe of the 
Sood Shepherd“ untergebradt. 

Much die Internierung des Reichs- 
deutſchen John Roeder tit verfügt 
worden. WRoeders Fall aetvann ba- 
dur an befonderem Intereſſe, daß 
| er in feiner Wohnung einträdhtig mit 
| mei Frauen lebte, feiner legitimen 
und einer Freundin namens yriedu 
Hahn, wie ſeinerzeit berichtet wurde. 
| na 


Laden ausgeräumt. 

Einbrecher Statieten dem Kuaben 
|des Kürfchners Emil Wittoiwsty, Nr. 
\285FE N. Clark Str., einen Befuch ab 
und jtahlen Belzjadhen im Werte von 
etwa $3000. Sie enifamen unbehel- 
| ligt mit der Beute und haben fich 
bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
j gewußt. 
\ 


— .-— — 


Unglücklicher Zufall. 


Der 50jährige Elektriker Peter E. 


als dieſe von einem anderen Ange— 
ſtellten, der ihn nicht ſah, in Bewe— 
gung geſehzt wurde. Die Folge war, 
daß Sterling in's Getriebe geriet 
und innerlich ſchwer verletzt wurde. 
Der Verunglückte hat Aufnahme im 
Ravenswoodhoſpital gefunden. 

| — —— 


| 
| Huf unbefanaten Pfaden dard) 
| Fenerland. 

Die Inſelgrupe von Feuerland 
hat mit ihren ſeltſamen Kontraſten 
ſſeit langem die Forſchung und 
die Phantaſie beſchäftigt, aber noch 
immer gibt es hier Gebiete, die ganz 
tunbefannt ſind und einer Durch— 
querung die größte Schwierigkeit 
entgegenſezen. Beſonders große 
Zeile der ſüdlichen Hälfte von 
Gebirgen. zu erfüllt von 
Sümpfen und Moräſten, als daß 
Menſchen in ſie eindringen könnten, 
und die Urbevölkerung, die ſich doch 


führt, iſt in ihrer Weſensart noch 
völlig unbekannt; nur dunkle G 

rüchte über ihren Blutdurſt, übe 
ihre Wildheit wurden hier und da 
verbreitet. Dieſe Eingeborenen aus 
dem öſtlichen und ſüdlichen Teil der 
Hauptinſel, die Onas, die in frühe— 
ren Zeiten nach einem wunderlichen 
Klagelaut, den man bei ihnen ge 


Os 
v 


nannt wurden, ſind vor dem Ein 
dringen der Weißen in den letzten 
dreißig Jahren immer tiefer in das 
Innere des Landes zurückgewichen, 
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erlangte allmählib das Vertrauen 
dieſer hochgewachſenen ſchwarzhaa— 
rigen Indianer, die zunächſt eine 
große Verſchloſſenheit, dann aber 
eine gemeſſene Gutmütigkeit zeigten 
und in ihrer zähen Ausdauer, ihrer 
ſtarken Energie im Ertragen von 
Leiden und Mühen eine gewiſſe 
Aehnlichteit mit den „roten Män— 
nern” von Nordamerika aufwie— 
ſen. Das Land, das ſie bewohnen, 
erhält einen merkwürdigen Reiz 
durch die ewigen, unvermittelt wech— 
ſelnden Gegenſätze des Klimas, die 
ſich natürlich in den Formen der 
Landſchaft bemerkbar machen. Gol— 
diger Sonnenſchein, der leuchtende 
Lichtpfeile in das grüne Dickicht der 
Wälder hineinſchießt, wechſelt plötz— 
lich mit dichten Wolkenmaſſen, die 
eine dunkle Schwermut über das 
ganze Land breiten, mit ſchwerem 
naſſen Nebel und laug andauern— 
dem Regen. Dringt man in höhe— 
Ite Reaionen, etwa 600 Yarb& über 
jdem Meeresipicegl, empor, jo Fidj«. 
tet fih das Didiht und eine üppig’ 
reiche Vegetation bietet jich dar; die: 
Bäume ſind ganz umwunden von 


Teſta⸗ Sterling, Nr. 4406 Greenview Abe., graugrünem Moos, Guirlanden von 
laßgericht war in der Anlage der Manz En- Schlingpflanzen winden fich über- 
beſtätigt, wie auch das von Anthony graving Co., Nr. 4 01-4003 Ra: all um Stänmme und Zmeige ind 
‚5. Reed, 822 Hinman Abe, Epan venswood Avbe. mit ber Ausbeſſe⸗ herbinden den ganzen Wald zu einer 
ſton, der ſeinen fünf hier, bez. in rung einer Druckerpreſſe beſchäftigt, hlühenden wuchernden Maſſe exoti 


ſchen Pflanzenlebens. Der Fuß 
ſinkt tief, bis zum Knie, in weiche, 
feuchte Mooſe ein, ivie in einen Tep- 
pich, defien bunte Mujter von uns 
|;zähligen, farbig glänzenden Pilzen 
igebildet wird. Die ungeheure 
Izeuchtigfeit, die Furze, aber inten- 
five Wirkung der Sonne laffen bigr 
fruchtbares Wahien und Sichen 
falten überalf[ bervorqueller und 
verrvandeln dieie Mälder des füd- 
öftlihen Feuerlandes in ein Chaos 
der Vegetation, deifen Meberfluß au 
Blumen, Mooſen und Gewächſen 
aller Art wohl nirgends ſonſt auf 
Erden ihresgleichen findet. Der 
Unterſchied, den dieſes Klima von 
dem des nördlichen Feuerlandes 
aufweiſt, beſteht vor allem in den 
zahlreicheren Regenfällen und der 
gleichmäßigeren Wärme während 
des Sommers und Winters. Die 
üppige Vegetation bietet nun aber 
dem Reiſenden die größten Hemm— 
niſſe. Neben furchtbaären Stürmen 


kann, ſind Wald, Fels und Moraſt 
die drei Verbündeten, die das ſüd— 
liche Feuerland zur undurdhdring- 
lihen Wildnis machen. Befonders 
die Morälte zieben fi über Berge 
und Täler bin, ducdy dichte Wälder 
und weite Wiefenitreden;. fie Tode 
den Wanderer, ihre im trügeriichen 
Blumenſchmuck prangende Flächen 


hört zu haben glaubte, Peſcheräh ge- zu betreten, um ihn dann in’ eine: 


beträchtliche Tiefe hinabſinken zu 
laſſen. Dieſes beſtändige Einſinken 
in naſſen Schlamm iſt den Tieren 
faſt noch gefährlicher wie den Men— 


lished herein. 


‚bot In dem Lokomotivſchuppen der ſich nach achtjähriger kinderloſer Ehe 
Sewaltherricaft. Grand Trun? Bahn an 51. Straße | Pom Gatten, al Tie Fich, wie fie zur 


kike mi 


Inachdem fie jich zumnächit in einem |jchen und ein Reiter würde hier nad) 


do.. junge, 
—Au⸗ Zauben, 


— 
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Auch alle Sorten 
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Zur. Notiz für Geflüaclfende 
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Ai heit 
E | Ueberall wird von den Sintelligenten ! 
ber Mangel an tüchtioen & 


Die weiche, energielofe Urt der Auf: | 
jen erffärt dem zeitiveiligen Erfolg) 
der NRaditaliten, Redner, der bie, 
rt, mie Die Ruſſen engliſch ſprechen, 
fehbr aut nachahmen kann, erzählte 


waltſam zu entlebigen, und fich um| 


ı Hilfe an die ausländifchen Gefandten | 


wandten. Gelsitt wenn fie fich bes) 


frett hätten, hätten fie mit der FErei-i A 


. = - - I 
niht3 anzufangen gewußt. ! 
er euten in 
Rußland beklagt. Die Bolſchewiki 
regteren auch nicht durch Tüchtigkeit, 
ſondern nur mit Gewalt durch zahl⸗ 


reiche Hinrichtungen, die ſie vielfach 
zur Abſchreckung an Geiſeln vollzie— 
hen, ohne ſich um ein Verſchulden der 
Leute zu fümmern. 


n Nearii "00,3 Schoibummäantea.| graulamen und hartnädigen Kampfe: wenigen Schritten den Hals bredien. 
und St. Louis Ape. wurde heute der Begründung ihres Scheidungsantra— a er = kein ug ) Sg ch 
aus Durand, Mich., ftammende 46: | 983 Tagt, von feiner ehelichen Untreue It Fremdungen entgegengeworge 
übrige Cha X. Gofdrich vos einer | überzeugt hatte hatten, Dieje bedurften der itppigen 
Be pe CHENER. 7 u 6” - .,1Wiejen zur Zucht der Schafe, die jie 
Lokomotive erfaht ud getötet. | XIherris Milfon hatte vor Tech: Be Ba Ba u 0 

t * * m neifter  Yazp. tt dDiefes tierarme Land einführten; 

Sabren einen Maurermeiiter, Wil mit rüdtichtglofer Gewinniuht ain. 
liaın 9. Wilfon, aeheiratet, der $100| * En die Ein van * e= 
in der Woche verdient. Vor zivei Jah⸗0 en ee hl 2 EN — — 
ren hat er die Gattin verlaſſen; fie daß = Zahl. — FEN 
bat auf bedinate Scheidung, damit Stranfheiten und Verfolgungen 
er nicht wieder heiraten kann, und — — — — 
auf Nährgeld angetragen. | zen iſt. * — ſin Er , 

_ Margaret Harold wirft ihrem höͤchſtens 100 — > a 
Harry, deffen Gattin fie feit zweien, | Panze Stanıme, wie 5. 9. die De- 
yalb Jahren ift, vor, fie in mörderi⸗ wohner der Buqueron-Gebirge, ſind 
ſcher Äbkicht mit einemFleiſchermeſſer völlig ausgeſtorben, ohne daß von 
in beide Arme und Hände geſtoßen zu ihnen irgend eine genauere Kunde 
haben, ehe ſie ihm entfliehen konnle, ſich erhalten hätte. Andere Stämme 
auch hat er ſie angeblich ſchwer miß⸗ ließen ſich durch das „weiße 
handelt. Er iſt Oberkoch in einem Guanaco“, wie die Feuerländer 
Speiſewagen der Burlingtonbahn nach der Hauptart ihrer heimiſchen 
und verdient $L00 monatlid. Die| Tiere das Schaf nennen, aus ihren 
Frau fordert Nährgeld. friiheren Wohnplägen und Jagbd- 


or 
\ 


Die Durdauerung des Landes 
mar alfo für yurlong mit den größ- 
ten Schwierigkeiten verbunden; aber 
fie aelang ibn doch nach unſäglichen 
Müben mit Hilfe der zäh aus— 

dauernden Onas, die ihn begleite- 
ten, and fie bradıten ihm einem’ reie 
chen Schat neuer Beobadhtungent 
und Kenntniffe, die ihm das undbe- 
fannte Zand der Onas mit feiner jo 
unendlich fruchtbaren und dody’mü- 
iten Meppigfeit, mit feiner tüdiich 
wechlelnden Witterung offenbatte. 
N 


I ihrer Wohnung, Nr. 4301 
Datenwald Ave, murbe heute bie 
6Yjährig: Fran Alice Brown an Gas 
erfticdt aufgefunden. Wie ed jheint, 
löfehte überkodhendes Waffer. bie 
Flamme des Gasherbes and, wi 


1 * 
* 





| 
| 


* du einem Heinen liiten mit I) 
Hanten Yentern und fchneeweißen ; 
ten jah eine junge Frau, tief, GREEN en 
eine mühfame Stiderei gebeugt. 


ihr jpielte wild und ausgelaf- | 


ee: une b \ \ ( h S Ä h ( h , S 1 t 
bie Frau, aber der Kleine fie, N “ to Te of [ e riftmas pırı 
Hören. $mmer milder fprang er| 


über Stuhl und Sofa. 
„Bob, ‚wenn bu jeßt aber 


nicht J — ice: 


Die ſpeziellen Weihnachts-Verkäufe beginnen morgen vormittag 


Ehren und traurig zugleich blidte'} 


| 8,000 frische, elegante Großer Spezial⸗Verkauf von 
zu befommen. Sangjam trat er] * | 


—* Kleine ſchien nun doch Angſt | se . = Künftlichen Blumen 
näher. Gein hübſches Geſicht war | 
EN | Id ee Bodi ices, S1 ua zu 5c das Stüd 


„Du — Muttchen, menn ic nicht | 
Pen ei a | —D | Beginnt heute in unferer Bajement 
uß bis t b — \ Bene | . Ä 
reg ER — u Putzwaren⸗Abteilung 


Eine Träne zitterte an ihren Wim— E33 ) AB PETER \ a an fi . . s 

ven. Das u —⸗ on eine Eh — — —— = | Von den 46,000 Sträußchen ſind viele mit zwei oder mehr Blumen 
nicht. Trotzig verharrte er bei ſeinem — ed F I. FEZIIR und Zaubwerk in einem Sträußchen. Alle zu demjelben Preis. 
Verlangen. 1 — a — — — — 

„Die alte Arbeit! Immer ſitzt du! I} ei a Friſch und neu von der Fabrik kommend, beſitzen dieſe Blumen alle die 
und arbeiteſt. Niemals gehjt bu mit —— Sa —BV | Schönheit ihrer natürlichen Karben. Einige diefer Blumen in richtiger 
— —— Ben —— | ö DR u ey ea VIV | | Anordnung in den Zimmern verteilt, verleihen dem Heim erhöhte 
en Park gehen. “ch will auch wieder I EN Fe / EN ol | — —— | Tranlichkeit während der Mei ie | 
Mn arte Subbeln und ierb rn IR N ra YA RAN — | Tranlichfeit während der Weihnachtszeit. 

** na et ! Sieh mal, Mutt- x Pa \ _\ — LAN SER RS ——— | Der Berfauf beginnt mit großen Quantitäten der folgenden: 

2 ion —** er er nie | mm — Br ; w// I 3 A Dahlien, Stiefmütterden, Kapuzinerfrefje, Türfenbund, Zyanen, 
oorbin, aber die Mutter ließ ihn ‘ RB). RL? A , @& Mens. Roinietti — 5 
— — — — base At | = | Sweet Peas, Poinſettien, Roſenknoſpen, Cruſh Roſen, American 
ten bier nicht? auszurichten war. ze Beauties, Wilde Nofen, Chrylanthenten, Jonquillen, Kornblumen 
Gleichzeitig fühlte fie fich aber au) | und Maflichchen 
wieder zu ſchwach, um den Ausbund mein: Bajement. 


u Strafen. Mit einem Seufzer lehnte - — 

He Ni qurüd, die Arbeit font in ben | Satin, Tronfjenn Seide und Crepe de Chine 

— —— | Die Schönheit der Stoffe, aus welchen diefe reizenden frijchen Sachen gemacht find, erhöht noch) Bus — 
Gedanten gefangen... ihre Yierlichfeit und macht fie jedem weiblichen Herzen mm jo begehrensiverter. 


Seit einem halben Sabre war fie Die feidenen Sachen find fhön ımd glänzend, die Ausivahl jo reichhaltig, daft; jeder Geihimad zu: W ih : ts⸗G k B 3 N) . 
ee ben Mann eat, friedengeftellt werden fann. x ee 5 u ’ eih If : L en e an ei 
fen. Un einem Morgen hatte er Sie Diefe Untermieder find ideale Weihnachtsgejchenke. Der Breis Ipricht für fich felbit. e a DEN EDEN E 

e er ne h ae Warp Prini3 und Taffetas mit Satinjtreifen und Randern, 41% 
gejund verlaffen, und mittags brachte Schs der vielen Fafjons find abgebildet. Es find: ol bei 514 Zoll, 2e die Yard. /2 


man ihn jterbend ins Haus. Durch⸗ Style A—Aus waſchbarem Satin, Slip-over Modelle, mit Style D—Aus Trouſſeau Seide, Slip-over Modell, Fron * Mut . — s 
gehende Pferde, denen er in die Zügel feinen Spien-Einfäben und Edgings befekt, ausgezad: und Nüden mit Reihen von ſchmalem Einſatz und Heis Perky Bänder: fiebzehn Muiter in dem Sortiment; von Ward 


fallen mollte, hatten ihn niedergeriſ⸗ ter Hohlſaum und zarte Roſenknoſpen. nen Roſenknoſpen beſetzt. En * Vrints und Taffelas, mit Satinrändern und Streifen, 51 Zoll bis 
ſen und eine Strecke mit fortgeſchleift. Style B—Aus waſchbarem Satin, Yoke aus zarten Spitzen Style F—Aus Trouſſeau Crepe, VzHals in Front u. Rücken, 6 Zoll, 30c die Yard. 


5 * 4 — Pe Hole aus feinen Spiben, mit Rofenknofpen bejeßt. 
enfchen hatte er da3 Leben ge- die $ € beiekt. YJole aus f rain 2 Es u 
en 2 2 re über die Front mit Stiderei beſetz Stple F-Aus waichbarem Satin, zwei Schulterftreifen aus Eine reizende Auswahl von jchönen Farben, Qualitäten, Moden 


fen, $rau und Kind in größter Not a er u ee a RE WR ER und Muftern, Warp Piints, Streifen und Plaids umfafjend, in Brei- 

zurüdlaffend. En 5 ten von 5 bis zu 7 Boll. Speziell verkauft zu 35c, 4de und 55e 
Kores Mannes Vater, ein ftolzer, Sie find in fleifchfarbig und weiß zu haben. die Yard. 

ge — — — Werte in Plaid, Roman Streifen und farrierten 

2 * | aa Bändern, 414, 434, 5 und 514 Zoll breit, 2de und 30c die Nard; 


—— — — — Prachtp olle Brei lieres fü r Sei ch enke, — ⸗ % N 434 und 54, Zokl breite einfache Taffeta, felf colored fancy Ränder, 


noch nicht verziehen hatte, mar bald alle Haarjchleifenichattierungen, 30e die Yard. 


nad dem Begräbnis feines Sohnes - « 124 — * 

en * hatte ihr eine monat- 30€ das Stud ru / VW \ Einfache Moire Bänder, 71% Zoll, in Haaricdleifen in der vierfchleifigen el» 

liche Rente angeboten, mit der ®e- € 5 I ſchwarz, weiß, coja, hellblau, Copenhagen, ſäſſiſchen Faſſon und Farben, aus 714=3Öle 

— * — - 3 a Ein nügliches Seichenf, eines diefer elegant gemadten Kleidungsitude, twird jicher die Em De Al f DId Rofe und braun, de die Yard. [igem einfarb. Moireband, 85e das Stüd. 
nieL zur Erziehung uberliepe. DU bfangerin zufriedenitellen, 

Entrüftung aber hatte fie biefes Ans | Dieje Offerten fommen von einer Auswahl, die wir vor Wochen zurüd für diejen fpeziellen . 

finnen zurüdgemiejen. Ihren Bob, Verkauf machten — als Teil ımjerer Vorbereitungen für die Feiertage, 4 

ihr Glüd, ihr alles, mas fie auf Er- Bon den zwei hier abgebildeten Modellen iit Nr. 10 in Rüden und Front mit breiten beitid- Wdeihnadts-Bu 

den befaß, — ihn jolfte fie einer fo ten Kanten bejekt, Gemadt von hochfeinem Muslin mit vieredigem Sals, in Front zu fchliehen. —— rzwaren 

fremben unb rauhen Hand überlaj- Nr. 12 ift hibich befegt mit Spigen und Einjag md mit Spitenfanten an den Mermellöchern; IB N 

em —— ne 1 Sront zu fchliehen mit V geformten Hals. —— A CT N) Nöhläſtchen für Kinder, aus Fiber Gras gemacht über 
Noch jeht zudte ihr Herz in bume \ w —R ſchweres Geſtell. Es enthält einen Fingerhut, Faden Win—⸗ 


pfem Web, wenn fie daran dachte, Fi — — — — NN SB der und Säfelnadeln, 50e. 
Kein und taufendmal nein! Lieber | Tr re i > 


wollte fie arbeiten Tag und Nacht! | » | be. 1 . Io —* 7 Nähkäſtchen, ſchweres Geſtell, überzogen mit Imitation— 

„Belinnen Sie Tich,“ hatte er ge⸗ Spezie fe. fer e in e elzſa hen > ee Dr Zeder. E3 enthält Scheeren, Fingerhut, Faden Winder, Bob. 

m gab e8 aber fein Befinnen für — * kins und Stiletto, extra gute Qualität, 81. 

Ace — | | 7 J kn Ä u | * Silber Caſed Fingerhüte, extra ſchwere Qualität, in fepa- 
Mutichen,“ fiel da plötlich der J 5 ar FE — Br N % —⸗ | ve rate Schächtelchen verpackt. Sehr wünſchenswert als Ge— 

8— : u ru ähl —4 — A — Be 9 — n — — ſchenke. Größen 6 bis 11, 150 Baſement. 

örſt du denn nicht? — Erzähl' J— — — —— * — sinne 
mir doch fo was, wie Papa mir im« Zah } * AS eo 5 Js — | 
de erzählte! Bon Pferden und Hüh- Be | * N ee. all) Ä * | nennen ee 


n und Zauben und jchönen Wa- Kinder Schubzeug, 3.15 und : 52.95 


gen, wie fie der Grobpapa hat. 4 
Meißt but — 4 | 
ee ve: Bi our, | 3u $3. 15 Mädchen-Schulſchuhe, mit hweren Welt Sohlen und we Uppers, pais 
| send für das unbeitändige Wetter. Mädchen-Batentlederfhuhe ınit matten: 
| Kid Top, zu — Preis, fpeziell pafiend für Dreßgebraud. Größen 111, bis 2, 
| 
I 
E 


— — 


ſeine Mutter, dann ſagte er nachdenk⸗ 
lich: 

„Weißt du, Mutichen, ich möchte 
überhaaupt ju meinem Großpapa 
bin.” | 

Schreckenſtarr blickte Frau von 
Hauff ihren Jungen an. 4 

„Über Bob —!“ 'E 

„Ra ja — da fann ih body mit 
den Pferben jpielen, viel Milch trin- 4 Kt NN RE bi 
ten und den ganzen Tag im Parle ö — Ai: a GT Ar * a ei 


I 


fein. Ach, muß da3 jchön fein! “ | | % 3 n —— — * Ir z FR er °2 | | 
„Aber Bob, dein Muttchen moqhteſt | —— MN — tz | | 
du allein laffen?“ | as) rn 72 R—— ! Tr | | Hince: and u ür amen 
„Ra, bort hab’ ich doc einen, Rt. m \ we | 
Großpape, : —* —— Y | | Sowohl der Brauch wie prafttiche Rütlickeit Iafien Glace-Hand 
| \ | | S M dſchuhe als paiiende Ge. 
Mehaniih und an allen Nerven ſchenke für Weihnachten erſcheinen. 
Die gründliche Zuverläſſigkeit unſerer Handſchuhe machen dieſelben ſpeziell populär bei 
den Geſchenke-Käufern. 


Zu $2.9 Knabenſchuhe, Größen 9 bi8 131%, von KRalbsleder, mit Welt Sohlen: aus- 
gezeichnet fiir den Schulgebrauch. Knabenſchuhe, Größen 1 bi3 zu 6, mit Welt 
Sohlen, ri Namps und matten Kid Tops für Dreigebraud. 


Bajement. 


| MsHrr2 F 2 4 v ir ® . | | 
zitternd, nahm Frau von Hauff die | Muffs, Capes, Stoles, Cape Stoles, viele der nützlichen und ſchmückenden Produkte der Kürſchnerkunſt, in | 


— — ende den wünjchensivertejten Moden und zu Preifen Die weit unter den gewöhnlich geltenden jtehen. 
iote erregten Empfinpunaei allunab- '} Diefelben find in Schwarz, braun und Kit Conev. Hier find die fpeziellen PBreiie verichiedener diefer Artikel angeführt: 


ch. einer rubhigeren Weberlegung Große Animal Scarfs, $7.50. Große Gapes, mit Schwänzen, 525 | | Kurze weiße Glace-Handichube für Dame n, 31.15. | 
Platz. Hatte der Junge nicht eigent- Groje Stoles mit Gürtel und Tajhen, $20, $25 | Kurze Kid Handfchnhe für Damen, $1.50, $1.75, $2 und 82.50. 
’ « erde) sr 


lich recht? Wie follte e3 fpäter mwer- 

- ben, iwenn er weiter fo milb bliebe? I: Große Cape Stoles mit Gürtel und Tajchen, —* Du — Muffe, 56.75, ** 88.50 und $9.25. | 
Aber nein, das ging ja nicht! Gott, |) nn — — — — ——— — JJ — — nn — — chin 
o Gott, fteh’ mir bei ! Das überleb’ 


Ba Kae rei Berfauf ı von Muiter-Schuhen für Knaben und Männer, welche fleine Größen tragen, 52,95, 44. 15 35.45 


Großvater au gar nicht jo jhlimm, 
ivie e8 den Anfchein hatte. Er würde 
———————————— ——————— —————— a nn nn un nn 2 ML un nn nun nn nn nl u SL Lu 10 3.22 0 0 Sl 112 dl a a nn un nn | 
zügeln, als fie felbft es vermöchte, —— — 
und das konnte für das Kind nur 
zum Vorteil ausſchlagen. War es Beule ließ ſich an der Stirn ſehen. geweſen. Es war nicht das erſtemal, ren Händen entglitten. Der Kleine der ſie im Leben traf, und den ſie Muttchen. Ich bin gefommen, um, „3a, Oroßpapa, aber vo foll denn; fein Muttchen einen wohlwollenden. 
da nicht egoiſtiſch bon ihr, den Klei- Raſch begab ſich. die Mutter nach der daß Bob in ſeiner Wiloheit ſichſcha- würde ihre Nähe au ch gar nicht ver- um ihres Kindes Glück zu fichern, meinen Großpapa zu tüſſen. Ja, ja mein liebes Muttchen bleiben? Die, Beſchützer gemacht, in deſſen Land— 
nen an ſich gefeſſelt zu halten, mußte Küche, um einen kühlen Umſchlag zu den zugefügt hatte. Wie leicht könnte iffen. Dazu war er zu tebbaft. Und. ſich ſelbſt zufügte. | du lacht? Wo tft er demn eigen; muß doch mit uns zufammen fein, | haus ihnen allen von Stund an ein 
Tie ſich nicht geiteben, daß ſie ſelbſt holen. er ſich ernſtlich verlehen! Müßte ſie wie hatte er ſich ſchon zu Großpapa „Wo ift denn mein Großpapa, und lich?“ 5 nicht wahr? OD, das foll herrlich inniges, ftilfes Glüc erblühte, 
für eine gebeihlide Erziehung beE „Komm, mein VBobchen, ich bring’ fich dann nicht eroig Vorwürfe mas bingewünft! warum darf ich gar nicht zu den vie] „Shyier, mein Kerlchen!“ ertönte | werben. — —— 
Jungen weder Zeit übrig hatte, noch dich zu Bett. Es ift auch Zeit, daß hen? Was tun? Sir hatte niemand, Schleppeuden Schrittes, als würe len Pferden und Hühnern gehen?| plöglich eine weiche tiefe Stimme Gerührt küßte der alte Herr die‘ — Verbächtig. — Gaft (zu dem 
auch die Kraft dazı. fühlte? ‚du Schlafen gebit.“ dem fie den Knaben zur Pflege an= fie um Jahre gealtert, qinz fie zum Wenn ich das alles nicht habe, taz hinter dem tleinen erregten Sprecher. | reine Ki nderjtirn, Dann fagte er: | juchend umberblidenden Seller): 
Ein Poltern und Krachen ließ fie „Erzählt du mir aud) von Groß= pertrauen fonnte. Sie jelbit aber Schreibtiih ihres Mannes und rum bin ich dann nicht bei meinem| rfehroden blidte Bob fi um: „a, mein Kleiner Bob, auch beine „He, Kellner, der Fifch ift gewik für 
aus ihren Gebanten in die Höhe papa, von den Pferden und Hüh- mar durch ihre Arbeit allzu fehr in. ıchrieb ihrem Schwiegervater, er kün- Muttchen geblieben?“ | „Du — du bilt — mein Groß: | Mutter joll hierher tommen und ims | mid?" — Stellner: „Hm — ich ieh; 
fahren. Schreiend und mweinend lag nern?“  Anjprud genommen. Alfo — blieb ne, wenn er noch) volle, den Kleinen; QIrobig ftand Bob vor feinem Er⸗ papa?“ fam e3 zögerend über feine| ıner bei uns bleiben.“ nicht — find Sie tiellsicht der Herr 
Bob am Beben. ı „Nein, heute nicht!" fam es fait nur der Großvater. Und dorthin?) zu fich nehmen. Wie fchwer e3 ihr. zieher, dev den Kleinen heute aus) Lippen. | Der Erzieher ftand mit offenem; mit vem Echuupfen?“ 
„Au — mein Kopf, mein Koppf!“ jchroff von ihren Lippen. ‘a, wenn fie wüßte, daß ihn dort ein  faise, brauche fie ihm mohl nit erft| dem Mutterhaufe abaeholt hatte und) „Jamohl, mein Kind! Und du bift! Munde dabei. Er konnte fich die plög-| — Mißtrauifh. — Gaft: „Diele 
„Srföroden fprang die Mutter, Und als fie beibe das kurze Nacht» Hifchen Liebe erwartete! Aber durfte. zu fchildern, und fie hoffe, in ihm ihm mun gerade über den Gutshof! tod der fleine ob, nicht wahr?! liche Wandlung in dem Weſen des Torte haben Gnädigſte wohl ſelbſt 
gebet geſprochen, ging Frau von ſie ſelbſtſüchtig ſein und dem Jungen den zweiten Vater ihres Lieblings führte. | Run, wie gefällt «3 dir denn hier? | fonft fo ftrengen alten Herrn, dem er) zubereitet?" — Hausfrau: „Warum? 
; "Ro, mein Liebling, zeig’, mo haft Hauff ftill und bebrüdt wieder an die bielleicht fein Lebensglüd rauben? zu finden. I Meil du dich ſchmutzig machen Du willſt mich alſo küſſen und lieb ſchon ſeit vielen Jahren als Privat- Schmeckt ſie Ihnen nicht?“ 
„bu: "bir ieh getan?” - | Arbeit. Kur meil fie alaubte, fie fünze tags XLeife meinend, als trüge fie ihr. würdefi, und was den Großpapa an⸗ haben? Na,, tu nur nicht jo ber=| Sekretär diente, nicht erklären ... — Sonderbar.— „Wie viele Söh— 
ne mich nicht an, ba3 tut fo Doch fon ein paarmal hatte fie, Leben ohne deffen Heinen Schaf nicht, Glüd zum Grabe, brachte Tie den aeht, jo will er in feiner Ruhe nicht| jchämt, ich habe alles gehört und mich, Ein Kind hatte das Wünder bes ne haben Sie denn?" — Fünf. Zwei 
einige Stiche wiedet trennen müſſen. ertragen? Brief zum nãchſien Poſtkaſten. geſtört ſein.“ wirklich gefreut. Das iſt hübſch von wirkt und aus einem hartherzigen ſind verhetratet und drei ſind noch 
große, blau unterlaufene ; Meit weg war ſie mit ihren Gedanlen Langſt war die Arbeit wieder ih⸗ Es var ber zweite fhwere Schlag,| „Dann will ic wieder zu meinem| bir, du tleiner Burſch!“ |aiten Herrenmenfchen fit fi und/am Leben“ 
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